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KATALOG  30 


Druck:  Bickel  Söhne,  München,  Lindwurmstraße  30 
Aufnahmen:  Karrer  u.  Mayer,  München 
Klischees:  Bruck  mann  A.  G.,  München 


VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Barzahlung  in  Reichsmark.  Ersteigertes  Auktionsgut 
wird  ausnahmslos  nur  nach  geleisteter  Barzahlung  ausgeliefert.  Geht  die  Zahlung 
nicht  rechtzeitig  ein,  haftet  der  Ersteigerer  für  alle  uns  etwa  daraus  entstehenden  Zins-  oder  Währungs¬ 
verluste.  Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustand  versteigert,  in  dem  sie  sich  im  Augenblick  des 
Zuschlages  befinden.  Nach  erfolgtem  Zuschlag  können  Reklamationen  keine  Berücksichtigung  finden. 
Durch  die  jeder  Versteigerung  vorausgehende  Ausstellung  ist  die  Möglichkeit  gegeben,  sich  von  der 
Eigenschaft  und  dem  Zustand  jedes  Gegenstandes  zu  überzeugen. 

Die  Kataloge  sind  fachmännisch  unter  Benütjung  der  Angaben  des  Besitjers  bearbeitet,  jedoch  können 
die  auf  genauester  Untersuchung  beruhenden  Bestimmungen  und  Zuschreibungen  nicht  gewährleistet 
werden. 

Der  Versteigerer  kann  Nummern  vereinen,  trennen  oder,  wenn  ein  besonderer  Grund  vorliegt,  zurück¬ 
stellen.  Gesteigert  wird  bis  zu  einer  Höhe  von  RM.  100. —  um  mindestens  RM.  1—5,  über  RM.  100. — 
um  RM.  10.—,  über  RM.  500. —  um  RM.  20.—,  über  RM.  1000. —  um  RM.  50. — ,  bzw.  RM.  100. — ,  über 
RM.  5000.—  um  RM.  300. — .  Der  Zuschlag  erfolgt,  wenn  nach  dreimaligem  Aufruf  eines  Gebotes  kein  Über¬ 
gebot  abgegeben  wird.  Eine  Verpflichtung  zur  Erteilung  des  Zuschlages  besteht  für  den  Versteigerer  nicht. 

Legen  mehrere  Personen  das  gleiche  Gebot  und  wird  nach  dreimaligem  Aufruf  ein  Mehrgebot  nicht  er¬ 
zielt,  so  entscheidet  über  den  Zuschlag  das  Los.  Bei  Meinungsverschiedenheiten  über  den  Zuschlag 
wird  der  Gegenstand  in  derselben  Versteigerung  noch  einmal  ausgeboten. 

Der  Zuschlag  verpflichtet  zur  Abnahme.  Mit  der  Erteilung  des  Zuschlages  geht  die  Gefahr  für  etwaige 
Beschädigungen,  Verluste  oder  Verwechslungen  der  ersteigerten  Sache  auf  den  Ersteher  über.  Jeder 
Steigerer  kauft  für  seine  eigene  Rechnung. 

Der  Zuschlagpreis  zuzüglich  15%  Aufgeld  ist  sofort  nach  Beendigung  der  Versteigerung  an  den  Ver¬ 
steigerer  abzuführen. 

Wird  die  Zahlung  nicht  rechtzeitig  an  letjteren  geleistet,  so  kann  der  Versteigerer  wahlweise  Erfüllung 
des  Kaufvertrages  oder  Schadenersalj  wegen  Nichterfüllung  verlangen.  Der  Versteigerer  kann  den  Käufer 
seiner  Rechte  aus  dem  Zuschlag  für  verlustig  erklären  und  den  Kaufgegenstand  auf  Kosten  des  Erstehers 
noch  einmal  zur  Versteigerung  bringen.  In  diesem  Fall  haftet  der  Käufer  für  den  Ausfall.  Dagegen  hat 
er  auf  einen  Mehrerlös  keinen  Anspruch  und  wird  auch  zu  einem  weiteren  Gebot  nicht  zugelassen. 

Erfüllungsort  und  Gerichtsstand  für  alle  Verpflichtungen  des  Käufers  ist  München. 

Die  ersteigerten  Gegenstände  sind  innerhalb  drei  Tagen  nach  Schluß  der  Versteigerung  abzuholen, 
andernfalls  der  Versteigerer  berechtigt  ist,  sie  ohne  weitere  Aufforderung  auf  Kosten  und  Gefahr  des 
Käufers  einem  Spediteur  zur  Lagerung  zu  übergeben.  Der  Versand  erfolgt  ausnahmslos  auf  Kosten 
und  Gefahr  des  Käufers. 

Für  die  Versteigerung  erteilte  Kaufaufträge  werden  auf  das  gewissenhafteste 
erledigt,  doch  bitten  wir,  uns  die  Aufträge  spätestens  einen  Tag  vor  Beginn  der 
Versteigerung  schriftlich  zu  übergeben.  Ferner  ersuchen  wir  uns  nicht  näher  bekannte  Auf¬ 
traggeber,  zu  Beginn  der  Versteigerung  ausreichende  Deckung  für  die  erteilten  Aufträge  zu  hinter¬ 
legen,  andernfalls  dieselben  nicht  berücksichtigt  werden  können. 
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BESITZER-LISTE 


(Für  jeden  Besser  gilt  ein  Vorname  als  Kennwort.  Die  diesem  vorangestellte  Ziffer  erscheint  im  Ver¬ 
zeichnis  jeweils  in  Klammern  bei  den  dem  betreffenden  Besser  gehörenden  Objekten  am  Schluß  der 
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Beschreibung.) 
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PORZELLAN 


1  KAFFEEKANNE.  Weißblauer  Dekor.  Blaumarke  Kassel.  Ende  18.  Jahrh.  —  H.  18  cm.  (95) 

2  KAFFEEKANNE.  Bunter  Blumendekor.  Blaumarke  Höchst.  Mitte  18.  Jahrh.  H.  21  cm.  (95) 

3  RAHMKÄNNCHEN.  Mit  rotgelbem  Drachenmuster.  Blaumarke  Meißen  und  K.  H.  C. 
Mitte  19.  Jahrh.  Sprung.  —  H.  9  cm.  (95) 

4  TEEKANNE.  Blauweißer  Blumen- und  Rankendekor.  Blaumarke  Meißen.  18.  Jahrh.?  — 
H.  1 1  cm.  (71) 

5  TEEKANNE.  Blauweißer  Blumen- und  Rankendekor.  Blaumarke  Meißen.  18.  Jahrh.?  — 
H.  10  cm.  (71) 

6  TASSE  MIT  UNTERTASSE.  Mit  buntem  Vogeldekor  und  plastischem  Rocailleornament. 
Blaumarke  Wien.  18.  Jahrh.  —  H.  5,5  cm.  (71) 

7  AMOR.  Bunt  bemalt.  Blaumarke  Höchst.  18.  Jahrh.  —  H.  11  cm.  (71) 

8  VENUS  UND  AMOR.  Venus  auf  Baumstamm  sitsend,  in  der  Rechten  den  Köcher 
haltend,  links  neben  ihr  Amor  mit  dem  Bogen.  Farbig  bemalt.  Thüringen.  18.  Jahrh. 
H.  19,5  cm.  (71) 

9  MARIA  UND  JOHANNES.  Gegenstücke.  Weiß,  modern,  nach  Modell  von  Bustelli. 
Rautenmarke  Nymphenburg.  —  H.  25  cm.  (71) 

10  TASSE  MIT  ZWEI  HENKELN.  Untertasse  mit  ornamental  durchbrochenem  Tassenhalter. 
Blaumarke  Berlin.  Ende  18.  Jahrh  —  H.  8  cm.  (71) 

11  KAFFEE-  UND  TEEKANNE.  In  Purpurmalerei.  Vergoldung  an  den  Rändern.  Mit  Land¬ 
schaften  und  Schäferszenen.  Thüringen.  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  18  bzw.  12  cm.  (95) 

12  DECKELKÄNNCHEN.  Blauer  Grund.  In  goldumrandeten  Kartuschen  Chinoiserien.  Blau¬ 
marke  Meißen.  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  14  cm.  (47) 

13  RUNDE  SCHALE.  Geschweifte  Wandung  mit  ausladendem  Rand  auf  Ringfuß.  Im  Spiegel 
und  auf  der  Wandung  in  den  passigen  Kartuschen  farbige  Chinoiserien,  dazwischen 
fliegende  Vögel.  Rand  und  Ringfuß  vergoldet.  Gekittet.  Ohne  Marke.  Meißen.  1725. 
D.  18  cm.  (46) 

14  TEEDOSE.  Sechseckige  Birnenform  mit  rundem,  flachem  Deckel.  Die  Felder  sind  mit 

Chinoiserien  bemalt.  Schulter,  Kanten,  Fußrand  und  Wandung  des  Deckels  vergoldet. 
Auf  dem  Deckel  Ornamente  in  Gold.  Ohne  Marke.  Meißen.  Um  1725.  Goldnummer 
25.  —  H.  10  cm.  (46)  Abb.  Tafel  I 


15  TEEKANNE.  In  passigen  Kartuschen  Chinoiserien  in  Gold,  Lüster,  Eisenrot  und  Purpur. 

An  den  Rändern  Goldspil}enbordüren.  Deckelrand  und  Knauf  wie  Ausguß  mit  Gold 
belegt.  Am  Ausgußrohr  indianische  Blumen  und  Maskaron.  Marke  M.  P.  M.  Meißen. 
1725.  —  H.  11,5  cm.  (46)  Abb.  Tafel  I 

16  SECHS  KOPPCHEN.  Ohne  Untertassen.  Dekor  wie  vorhergehende  Nummer.  Z.  T.  be. 
schädigt.  Meißen.  Um  1725.  (46) 

17  KLEINE  OVALE  DOSE.  Mit  Deckel  und  flachem  Boden.  Wandung  bogenförmig  aus¬ 
ladend.  In  den  beiden  passigen  Kartuschen  und  dazwischen  exotische  Vögel  und  Tiere 
mit  Blumen.  Der  spätere  Deckel  oben  flach,  der  Rand  vergoldet,  mit  Spitjenbordüre. 
Sprung.  Marke  K.P.M.  Meißen.  1725.  (46) 

18  DREI  KOPPCHEN  MIT  UNTERTASSEN.  Lila,  mit  Blumendekor.  Blaumarke.  Meißen. 
18.  Jahrh.  —  H.  6  cm.  (51) 

19  WEINFASS.  Mit  Bacchusfigürchen  als  Spund  (letjterer  später).  Schwertermarke.  Meißen. 
Um  1740.  —  H.  des  Bacchus  10  cm.  (46) 

20  MANDOLINENSPIELER.  Bergmann  in  schwarzweißer  Knappentracht  mit  rotgrüner 
Kappe.  Ohne  Marke.  Modell  von  Kaendler.  Meißen.  1745.  —  H.  20  cm.  (46) 

Abb.  Tafel  I 

21  EIN  PAAR  LEOPARDEN.  Gegenstücke.  Auf  weißen,  mit  Blättern  und  Blumen  belegten 
Sockeln,  mit  schwarz  gefleckten  Fellen.  Kopf  und  Rücken  bräunlich.  Ohr  des  einen 
leicht  bestoßen.  Schwertermarke.  Meißen.  1745.  —  H.  7,  L.  5,5  cm.  (46)  Abb.  Tafel  I 

22  REH.  Auf  weißem,  mit  Blumen  und  Blättern  dekoriertem  Sockel.  Rechter  Luser  be¬ 
stoßen,  rechter  hinterer  Lauf  repariert.  Ohne  Marke.  Meißen.  Um  1750.  —  H.  und 
L.  5  cm.  (46) 

23  PULCINELLA.  Tanzend,  in  der  Linken  Pritsche,  in  der  erhobenen  Rechten  eine  Wurst. 
Am  Sockel  Blumen-  und  Blattauflagen.  Farbig  bemalt.  Modell  von  Kaendler.  Meißen. 
18.  Jahrh.  —  H.  16,8  cm.  (71) 

24  DREHOROELSPIELER.  Vor  einem  Baumstamm  stehend.  Unterm  rechten  Arm  die  Dreh¬ 
orgel,  mit  der  linken  Hand  die  Kurbel  haltend.  Hut  grün,  Rock  rötlich,  Weste  farbig 
gezeichnet,  Hose  schwarz,  Strümpfe  weiß,  Schuhe  schwarz,  Sockel  grünbraun.  Linke 
Hand  und  Kurbel  fehlen.  Ohne  Marke.  Ludwigsburg.  1770.  —  H.  12  cm.  (46) 

25  HL.  ANDREAS.  Auf  wappengeschmücktem  Rocaillesockel.  Stark  bewegt,  mit  faltigem, 
weitem  Mantel  drapiert.  Weiß,  Sockel  farbig.  Modell  von  Kaendler.  Meißen.  2.  Hälfte 
18.  Jahrh.  Aus  der  Apostelfolge  nach  den  Figuren  der  Laterankirche.  Ohne  Marke. 
H.  47,5  cm.  (71) 

26  GÄRTNER.  Knabe  in  roter  Hose,  gelbem  Frack  und  schwarzem  Hut  beschneidet  einen 
Strauch.  Blaumarke  Schwerter.  Meißen.  19.  Jahrh.  (nach  älterem  Modell).  —  H.  9,5  cm.  (55) 

27  HOLZHACKER.  In  gelber  Weste  und  roter  Hose.  Hände  gekittet.  Meißen.  Um  1740. 
H.  13,2  cm.  —  Aus  der  Adelsbergerschen  Sammlung,  Versteigerung  Helbing,  Okto¬ 
ber  1930,  Nr.  84.  (76) 

28  GÄRTNER.  Im  geblümten  Frack,  roter  Weste  und  gelber  Hose,  mit  blumengeschmück 

tem  Dreispitj,  in  der  linken  Hand  den  Spaten,  in  der  rechten  Blumen.  Rocaillesockel. 
Modell  von  Kaendler.  Am  Sockel  Blaumarke.  Meißen.  Um  1760.  —  H.  14  cm.  Aus 
der  Adelsbergerschen  Sammlung,  Versteigerung  Helbing,  Oktober  1930,  Nr.  96.  (28) 
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29  MINERVA.  Auf  hohem,  profiliertem,  viereckigem  Sockel,  der  mit  Ornamenten  ge¬ 
schmückt  ist;  in  der  rechten  Hand  den  Schild,  in  der  linken  die  Lanze  haltend.  Zu 
ihren  Füßen  die  Eule.  Im  geschwungenen,  mit  Rocaille  versehenen  Schild  die  Medusa¬ 
maske.  Der  Helm  der  Göttin  ist  mit  bunten  Federn  geschmückt,  den  Körper  umschließt 
ein  vergoldeter  Schuppenpanzer  und  ein  geblümter  roter  Überwurf.  Die  Finger  der 
rechten  Hand,  eine  Helmfeder  und  die  Spitye  der  Lanze  abgebrochen.  Schwertermarke 
mit  Punkt.  Meißen.  Um  1780.  —  H.  29  cm.  (46) 

30  BACCHUSGRUPPE.  Der  jugendliche  Gott  geleitet  den  trunkenen,  auf  dem  Esel  spen¬ 
den  Silen.  Eine  sitjende  Nymphe  füttert  den  Esel  mit  Trauben.  Rocaillesockel.  Weiß. 
Schwertermarke  mit  Stern.  Meißen.  Ende  18.  Jahrh.  —  H.  20  cm.  (46) 

31  GRUPPE.  Drei  Paare,  musizierend,  schmausend  und  tanzend,  unter  einem  Baum.  Rocaille- 
sockel.  Weiß.  Schwertermarke  mit  Stern,  Meißen.  Ende  18.  Jahrh.  —  H.  27  cm.  (46) 

32  TRAUBENERNTE.  Zwei  Jünglinge  und  ein  Mädchen  mit  Trauben  um  ein  Faß  gruppiert. 
Runder  Sockel.  Weiß.  Schwertermarke  mit  Stern,  Meißen.  Um  1800.  Leicht  beschädigt.  — 
H.  21,5  cm.  (46) 

33  ANBIETPLATTE.  Oval,  in  geschwungenen  Rocailleformen  mit  zwei  Henkeln  und  acht 
Medaillons  mit  Blumenmalerei.  Die  bekrönenden  Figuren  auf  dem  Mittelfeld  fehlen. 
Schwertermarke  mit  Punkt,  Meißen.  Um  1770.  —  L.  45,  B.  32  cm.  (46) 

34  GRUPPE.  Nymphe  belauscht  zwei  Putten.  Blaumarke  Fürstenberg.  Ende  18.  Jahrh.  — 
H.  21  cm.  (52) 

35  AMOR  ALS  ABBE.  Nackt  in  schwarzen  Schuhen  und  schwarzem  Käppchen,  um  den 
Hals  die  Bäffchen,  am  Rücken  geraffter  schwarzer  Mantel,  beide  Hände  im  hermelin¬ 
verbrämten,  purpurfarbenen  Muff.  Sockel  mit  Gold  und  Purpur  staffiert.  Marke  CT. 
(1772),  obwohl  Ausarbeitung  und  Bemalung  noch  im  Stile  der  P.  Hannongzeit  erfolgten. 
Zweifellos  von  einem  alten  Bossierer  bzw.  Maler  der  Fabrik  nach  alter  Übung  ange¬ 
fertigt.  —  H.  10  cm.  (46) 

36  KÜCHENJUNGE.  In  beiden  Händen  einen  Teller  mit  Schinken  haltend.  Weiße  Zipfel¬ 
haube,  weißer  Rock  mit  rotem  Kragen,  schwarzes  Halstuch,  rote  Hose,  weiße  Strümpfe. 
Auf  grünem  Sockel  mit  goldgehöhten  Rocaillen.  Leicht  beschädigt.  Blaumarke  CT  mit 
Kurhut  und  A.  B.  (Adam  Bertold),  Purpurnummer  7.  Frankenthal.  Um  1780.  —  H.  11  cm.  (46) 

37  TASSE  MIT  UNTERTASSE.  Röschendekor.  Eingezogener  Rand,  Schlangenhenkel.  Blau¬ 
marke  Schwerter.  Meißen.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  7,5  cm.  (95) 

38  TASSE  MIT  UNTERTASSE.  Grüner  Grund  mit  Medaillon.  Darin  in  zwei  Goldtönungen 
Landschaft.  Tasse  auf  Klauenfüssen.  Französisch.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  9,5  cm.  (95) 

39  TASSE  MIT  UNTERTASSE.  Zylindrische  Form,  Rand  aufgebogen.  Blauer  Grund  mit 
Goldornament,  auf  der  Tasse  ein  Feld,  auf  der  Untertasse  zwei  Felder  mit  Seeland¬ 
schaftenbemalt.  Tasse  innen  vergoldet.  Französisch.  1  .Viertel  19.  Jahrh.  —  H.  15,5  cm.  (71) 

40  TASSE  MIT  UNTERTASSE.  Purpur  und  hellila  Grund,  bunter  Blumen-  und  Früchte¬ 
dekor  in  Medaillons,  Tasse  zur  Hälfte  innen  vergoldet.  Böhmisch.  19.  Jahrh.  (Bieder¬ 
meier).  In  der  Tasse  Sprung.  —  H.  ca.  8  cm.  (71) 

41  TASSE  MIT  UNTERTASSE.  Konkave  Becherform.  Goldrand  mit  Mäandermotiv.  Mono¬ 
gramm  A.M.  Blaumarke  Berlin.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  8,5  cm.  (52) 
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42  TASSE  MIT  UNTERTASSE.  Mit  dem  Brustbild  der  Königin  Luise.  Blauer  Grund,  Gold¬ 
bänder.  Blaumarke  Berlin.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  10  cm.  (95) 

43  TASSE  MIT  UNTERTASSE.  Blauer  Grund,  Rand  mit  Goldmuster,  das  Oberteil  der  Tasse 
mit  buntem  Blumendekor  auf  weißem  Grund.  Blaumarke  Berlin  mit  Eisernem  Kreuz. 

1.  Viertel  19.  Jahrh.  —  H.  12,5  cm.  (71) 

44  TASSE  IN  BECHERFORM.  Mit  Bildern  von  Sanssouci.  Tuschmalerei  auf  weißem  Grund. 
Ohne  Untertasse.  Blaumarke  Berlin  und  Signatur  in  Rot  „Luise  Menzel"  (*  1854). 

2.  Hälfte  19.  Jahrh.  —  H.  5  cm.  (71) 

45  ZWEI  VASEN.  Amphorenform,  vergoldet,  in  der  Mitte  Landschaftsdarstellungen.  Fran¬ 
zösisch.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  25,5  cm.  (95) 

46  TELLER.  Blau  weißer  Blumendekor.  Blaumarke.  Meißen.  3.Viertel  18.  Jahrh.  — D.  37,5  cm.  (71) 

47  DREI  WANDTELLER.  Vergoldeter  Rand,  im  Spiegel  Landschaftsdarstellungen.  Franzö¬ 
sisch.  Anf.  19.  Jahrh.  —  D.  21,5  cm.  (95) 

48  EIN  PAAR  TELLER.  Schmelzfarbenmalerei  in  den  Farben  der  famille  rose.  Im  Spiegel 
Chrysantheme  und  Blütenzweige.  In  der  Kehle  und  den  vier  Aussparungen  Blumen 
und  Blätter,  am  Rande  Blumenranken.  China.  18.  Jahrh.  —  D.  26,5  cm.  (46) 

49  PLATTE.  Schmelzfarbenmalerei  in  Blau,  Rot,  Grün  und  Gold.  Im  Spiegel  auf  einem 

Tischchen  in  Vase  ein  großer  Blumenstrauß,  flankiert  von  je  zwei  Zaunstücken  hinter¬ 
einander  (im  Ornament  derselben  das  Hakenkreuz).  In  den  drei  festen  (blauen)  Wolken¬ 
bildungen  des  Randes  stilisierte  Zwiebelblüten,  in  den  Aussparungen  dazwischen  Blumen 
und  Vögel.  —  Aus  den  Beständen  des  Johanneums  Dresden.  Auf  der  Rückseite  ein- 
geritjt  die  Nummer  des  Joh.  Dresden:  118/1.  Eine  Bruchstelle  durch  moderne  Glasur 
überholt.  China.  Anf.  18.  Jahrh.  —  D.  49  cm.  (27)  Abb.  Tafel  I 

50  ZWEI  PLATTEN.  Bunter  Blumen-  und  Rankendekor.  China.  19.  Jahrh.  —  D.  36  cm.  (7) 

51  TELLER.  Blauweißer  Blumendekor.  China.  18.  Jahrh.  Sprung.  —  D.  24  cm.  (7) 

52  ZWEI  PLATTEN.  Bunter  Blumen-  und  Rankendekor.  China.  19.  Jahrh.  —  D.  30  cm.  (7) 

53  PLATTE.  Blau-weißer  Blumendekor.  China.  19.  Jahrh.  —  D.  30  cm.  (7) 


FAYENCE 


54  WALZENKRUG.  Mit  Zinnmontierung.  Bunter  Blumendekor.  Schwaben.  Ende  18.  Jahrh. 
H.  26  cm.  (43) 

55  WALZENKRUG.  Mit  Zinnmontierung.  Mangan,  blau-gelb-grüner  Dekor.  In  einer  Kar¬ 
tusche  Segelschiffe.  Erfurt.  Anf.  18.  Jahrh.  —  H.  27  cm.  (43) 

56  WALZENKRUG.  Mit  Zinnmontierung.  Dekor  weißblau :  Landschaft.  Im  Deckel  rundes 
Relief  mit  erotischer  Szene  und  der  Umschrift :  Das  Eisen  sticht,  ich  blos  in  Licht. 
Sprung.  1.  Hälfte  19.  Jahrh.  —  H.  18  cm.  (7) 

57  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel.  Dekor:  Jäger  mit  Hunden  und  Falke  in  Landschaft. 
Auf  dem  Deckel  eingraviert  K  ■  R  •  L  •  WA  ■  1796.  Marke,  wahrscheinlich  Rheinsberg. 

H.  24  cm.  (7) 
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58  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel,  am  Mundrand  Zinnreif.  Fuß  auf  Zinn  montiert. 
Fünffarbig.  Springender  Hirsch  zwischen  Palmen.  Der  untere  Teil  des  blaubemalten, 
gesprungenen  Henkels  durch  Zinnband  befestigt.  Im  Boden  unbedeutender  Sprung. 
Erfurt.  Ende  18.  Jahrh.  —  H.  25  cm.  (46) 

59  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel  und  Fußreif.  Vierfarbig.  Springendes  Pferd  zwischen 
„geschwammten"  Bäumen.  Am  Deckel  Medaillon  des  Königs  Stanislaus  von  Polen  und 
am  Rande  M.B.E.  Leichte  Sprünge.  Bayreuth.  18.  Jahrh.  —  H.  26  cm.  (46) 

60  RUNDE  PLATTE.  Blau-weißer  Dekor:  Ein  Pfau  in  Landschaft,  am  Rande  Blumen. 
Bayreuth.  18.  Jahrh.  —  D.  34  cm.  (43) 

61  RUNDE  PLATTE.  Graugrüner  Grund,  Landschaftsdekor  in  chinesischem  Stil,  ornamen¬ 
taler  Rand.  Stark  beschädigt.  Höchst.  18.  Jahrh.  —  D.  34  cm.  (21) 

62  ZWEI  TELLER.  Blau-weißer  Blumendekor.  Deutsch.  Ende  18.  Jahrh.  Am  Rande  leicht 
beschädigt.  —  D.  23  cm.  (7) 

63  WURSTKRUG.  Irden,  blau  glasiert,  mit  Zinndeckel.  Auf  dem  Deckel  eingeritjt  ein  Kreuz. 
Süddeutsch.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  20  cm.  (7) 

64  VASE  (cache-pot).  Auf  breitem,  rundem  Fuß,  mit  aufgelegtem  Rand.  Weiß  glasiert. 
Italien.  Um  1800.  —  H.  65,  D.  49  cm.  (109) 

64aWASSERBEHÄLTER  mit  Becken.  An  diesem  Nischen  und  plastischer  Stierkopf  mit 
Ausguß.  Hinten  seitlich  Handheben  (eine  fehlt).  Eingußöffnung  mit  gewölbter  Platte 
verschlossen.  Dekor:  Blau,  Gelb,  Türkisgrün.  Süddeutsch.  17.  Jahrh.  Mehrfach  bestoßen. 
Behälter:  H.22,5,  B.  20cm.  Becken:  H.  25,  B.  33,5  cm.  Kat.  Slg.  Georg  Schuster,  München. 
Nr.  379.  (19) 


STEINZEUG 

65  PLANETENKRUG  VON  1628.  Mit  Zinndeckel  und  Fußrand.  Dunkelbraun  glasiert. 
In  den  kettenartigen  Rundbögen,  die  je  zu  zweien  durch  einen  Ring  mit  herab¬ 
hängender  Schleife  zusammengefaßt  sind,  stehen  rund  um  die  Leibung  die  Relieffiguren 
der  sieben  Planetengötter  in  bunten  Schmelzfarben.  Zwischen  den  Rundbögen,  oberhalb 
der  Figuren  und  am  ausladenden  Fußrand  farbige,  teilweise  reliefierte  Ornamente.  Auf 
dem  Henkel  Maskaron  mit  Akanthusblatt.  An  der  Vorderseite  die  Jahreszahl  1628  und 
auf  dem  Deckel  16  J.  H.  31  und  I.  M.  H.  1820.  Kreußen.  1628.  —  H.  21  cm.  (46) 

Abb.  Tafel  II 

66  KURFÜRSTENKRUG  VON  1698.  Mit  Zinndeckel.  Dunkelbraun  glasiert.  Streifenförmiges 
Dekor  in  bunter  Bemalung.  In  der  Mitte  ein  breiter  Fries  mit  dem  Kaiser  und  den  sieben 
Kurfürsten  des  Deutschen  Reiches,  zu  Pferd,  dazwischen  jeweils  ihre  Wappen.  Am  Fuß 
die  Inschrift :  Drinck  mich  auß  und  schenck  mich  witer  ein,  Daß  Du  erfrischt  daß  Hertje 
Dein,  Gott  allein  mein  Die  anderen,  laß  ich  alle  sein.  Kreußen.  1698.  —  H.  24,5  cm.  (99) 

Abb.  Tafel  II 

67  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel  (Monogramm  I.  R.  5.  7.)  gelblich.  Oben  und  unten 
viele  Parallelstreifen,  dazwischen  zwei  übereinanderliegende  reliefierte  Friese  mit  Ranken, 
Rosetten  und  exotischen  Vögeln.  Westerwald  17.  Jahrh.  —  H.  21  cm.  (46) 

68  WALZENKRUG.  Deckel  und  Mundrand  aus  Zinn.  Grau.  Zwischen  und  oberhalb 
rahmenförmig  zusammengeschlossenen  reliefierten  Rosetten  eingeritjte  nadelartige  Blätter. 
Auf  dem  Deckel:  B.  S.  Sprung.  Westerwald.  Ende  17.  Jahrh.  —  H.  23  cm.  (46) 
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69  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel.  Grauer  Grund  mit  blauem  Blumendekor.  Wester¬ 
wald.  17.  Jahrh.  —  H.  24  cm.  (118) 

70  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel.  Grauer  Grund  mit  blauem  Dekor :  Springendes  Pferd 
zwischen  zwei  Hirschen.  Auf  dem  Deckel  eingraviert:  5.  J.  A.  S.  Westerwald.  17.  Jahrh. 
H.  20  cm.  (118) 

71  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel.  Grauer  Grund  mit  blauem  Dekor:  Springender  Hirsch 
über  einer  Ranke.  Auf  dem  Deckel  eingraviert:  No.  11.  B.  E.  F.  Westerwald.  17.  Jahrh. 
H.  23  cm.  (118) 

72  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel,  grau.  Vorne  in  der  Mitte  auf  blauglasiertem  Grund 
eingeriljte  stilisierte,  von  blattartigen  Ornamenten  umkränzte  Blüte.  Am  Mund-  und 
Fußrande  blaue  Punkte.  Westerwald.  18.  Jahrh.  —  H.  26  cm.  (46) 

73  WALZENKRUG.  Mit  Zinndeckel.  Grauer  Grund,  blauer  Dekor.  Plastischer  Fries  mit  Jagd¬ 
darstellungen.  Auf  dem  Deckel  Monogramm  M.K.W.  Westerwald.  18.  Jahrh.  H.  16  cm.  (3) 

74  KRUG.  Mit  Zinndeckel,  grau  mit  verteiltem  Blau.  Auf  der  Leibung  Relieffries  mit 
Musketieren  unter  Rundbögen,  mit  der  Jahreszahl  1601.  Die  Schulter  gegittert.  Am 
profilierten  Hals  und  Fuß  kleine  Ornamente.  Grenzau.  Anf.  17.  Jahrh.  —  H.  34  cm.  (46) 

75  KRUG.  Mit  Zinndeckel,  grau  mit  verteiltem  Blau.  Die  Leibung  bauchig,  der  profilierte 
Hals  sehr  breit.  Auf  der  Schauseite  eingeritjte  Blumen-  und  Blatt-Ornamente.  Wester¬ 
wald.  18.  Jahrh.  —  H.  28  cm.  (46) 

76  BARTMANNSKRUG.  Kugelige  Form,  braunglasiert.  Am  Hals  Bartmaske.  Am  Bauch 
kreisförmig  reliefiertes  Blattornament.  Raeren.  16.  Jahrh.  —  H.  27  cm.  (46) 

77  BIRNENKRUG.  Mit  Zinndeckel  (Monogramm  J.  P.).  Braun  glasiert,  die  Leibung  geriffelt. 
Westerwald.  17.  Jahrh.  —  H.  24  cm.  (46) 

GLAS 

78  WEINGLAS.  Mit  geschnittener  Darstellung  aus  dem  Landsknechtsleben.  Deutsch. 
2.  Hälfte  17.  Jahrh.  —  H.  12  cm.  (3) 

79  WEINGLAS.  Geschliffen.  Sächsisch.  Um  1700.  —  H.  13,5  cm.  (3) 

80  KONFEKTSCHALE.  Oval,  auf  hohem  Balusterschaft,  mit  gekniffenen  Leisten  und  ein¬ 
gebogenem  Rand.  Fuß  durch  Silberklammer  befestigt.  Böhm.  Riesengeb.  Anf.  18.  Jahrh. 
H.  17  cm.  (52) 

81  DECKELPOKAL.  Auf  Balusterschaft.  Glatt.  Potsdam.  Um  1740.  —  H.  32,5  cm.  (52) 

82  POKAL.  Auf  Balusterschaft,  mit  eingeschliffenem  preuß.  Königswappen.  Potsdam.  18.  Jahrh. 
H.  23,2  cm.  (46) 

83  POKAL.  Auf  Balusterschaft.  Cuppa  mit  geschnittenem  fürstlichen  Wappen  und  Mono¬ 
gramm.  Böhmen.  18.  Jahrh.  —  H.  21  cm.  (46) 

84  DECKELPOKAL.  Auf  Balusterschaft,  eingeschnittenes  Familienwappen.  Schlesien.  Anf. 
18.  Jahrh..  —  H.  30  cm.  (46) 

85  DECKELGLAS.  Brautpokal.  Rankenornament,  in  der  Mitte  zwei  Herzen,  durch  Band 
verbunden.  Schlesien.  18.  Jahrh.  —  H.  26  cm.  (3) 

86  DECKELPOKAL.  Geätjt.  Im  Schaft  und  Deckelgriff  Rubinschlange.  Böhm.  Riesengeb. 
Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  26  cm.  (52) 
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87  KELCHGLAS.  Mit  Luftschlange  im  Schaft.  Am  Fuß  leicht  beschädigt.  Holland.  Um  1720. 
H.  19.5  cm.  (52) 

88  BECHER.  Mit  geschliffenem  kursächsischen  Wappen.  Sachsen.  18.  Jahrh.  H.  9,7  cm.  (46) 

89  WEINGLAS.  Mit  geästem  Randmuster.  Sachsen.  Mitte  18.  Jahrhr.  —  H.  15,5  cm.  (52) 

90  BADEBECHER.  Oval  mit  Henkel  und  Wappen,  geschnitten  und  poliert.  Schlesien. 
Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  8  cm.  (52) 

91  WEINGLAS.  In  Kelchform.  Lauerburg  (Hessen).  Um  1760.  —  H.  17  cm.  (52) 

92  KELCHGLAS.  Mit  pseudofacettiertem  Schaft.  Thüringen.  Mitte  18.  Jahrh.  H.  18  cm.  (52) 

93  POKAL.  Mit  geschnittenen  Ranken-  und  Blumenornamenten.  Roter  Faden  im  Schaft. 
Böhmen.  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  18  cm.  (52) 

94  WEINGLAS.  Mit  Spruch  „Vergiß  mein  nicht".  Schlesien.  18.  Jahrh.  —  H.  14  cm.  (52) 

95  ZWEI  FLASCHEN.  Mit  Emailmalerei  (Fuchs  bzw.Taube).  18.  Jahrh.  H.  16,5bzw.  13,5  cm. (46) 

96  DECKELGLAS.  Mit  Zinnmontierungen.  Deckel  mit  erotischer  Darstellung.  Emailmalerei: 
Ein  iunger  Mann  in  blauer  Kleidung  in  stilisierter  Landschaft.  Süddeutsch.  Anf.  19.  Jahrh. 
H.  21  cm.  (3) 

97  ZWEI  DECKELBECHER.  Mit  Emailmalerei.  19.  Jahrh.  —  H.  23  bzw.  22  cm.  (46) 

98  FLASCHE.  Rund.  Wandung  rautenförmig  durch  Schliff  in  Felder  geteilt,-  in  diesen 
Blumen  in  Goldautlage.  Um  1800.  —  H.  24  cm.  (46) 

99  BECHERPOKAL.  Auf  6  eckigem  Fuß.  Gelber  Überfang.  Mit  Darstellung  eines  von 
einem  Wolf  gejagten  Pferdes.  Schlesien.  Um  1840.  —  H.  16,5  cm.  (46) 

100  ZWEI  BECHERPOKALE.  Auf  geschliffenem  Fuß.  Mit  Darstellung  eines  Hirsches  bzw. 
eines  Keilers.  Schlesien.  Mitte  19.  Jahrh.  —  H.  13,5  cm.  (46) 

101  BECHERPOKAL.  6  kantig  geschliffen.  Im  gelben  Überfang  Medaillon  geschnittene 
Darstellung  eines  Kosaken  mit  Pferd.  Böhmen.  Mitte  19.  Jahrh.  —  H.  18  cm.  (46) 

102  POKAL.  Geschliffen,  mit  Familienwappen.  Schlesien.  Um  1830.  —  H.  19,5  cm.  (46) 

103  ANDENKENGLAS.  Geschnitten  und  geschliffen.  Böhmen.  Mitte  19.  Jahrh.  H.  11  cm.  (52) 

104  WEINGLAS.  Mit  geschliffenem  Rand  (am  Rande  leicht  beschädigt)  und 
ANDENKENGLAS.  Mit  Monogramm  K.R.  Böhmen.  Anf.  19.  Jahrh.  H.  13  bzw.  11  cm.  (52) 

105  SCHALE.  Auf  hohem  Fuß,  oval  mit  eingedrückten  Rändern.  Venedig.  19.  Jahrh.  — 
H.  21,5  cm.  (46) 

106  BECHERGLAS.  Von  Lobmeyer.  Farbig  bemalt:  Dudelsackpfeifer  und  tanzendes  Bauern¬ 
paar  in  Landschaft.  Wien  1870.  —  H.  10  cm.  (106) 

107  HINTERGLAS-GEMÄLDE.  Friedrich  der  Große  zu  Pferde,  Profil  nach  links.  Süddeutsch. 

Ende  18.  Jahrh.  —  H.  39,  B.  29  cm.  G.R.  (46)  Abb.  Tafel  II 

107a  VIER  HINTERGLASBILDER.  Vier  Jahreszeiten.  Auf  schwarzem  Grund  Figuren:  drei 
Frauengestalten,  ein  Mann,  der  eine  Feuerpfanne  hält.  Rocaille- Goldkartuschen  als 
Abschluß.  Deutsch.  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  32,  B.  22  cm.  G.R.,  einer  leicht  beschädigt.  (74) 

107b  HINTERGLASMALEREI.  Das  Salomonische  Urteil.  Links  der  Thron  des  Königs,  rechts 
die  beiden  Mütter,  zwischen  ihnen  der  Henkersknecht,  mit  dem  Schwerte  ausholend. 
Deutsch.  17.  Jahrh.  — -  H.  52,5,  B.  37  cm.  Spiegelglas-Rahmen.  (117) 
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METALL 


EISEN 

108  TRUHENSCHLOSS.  Mit  vier  Zuhaltungen  und  Schlüssel.  Deutsch.  Spätgotisch.  — 
L.  36  cm.  (46) 

109  TÜRSCHLOSS.  Mit  Rocaille-Ornament.  Türklinke  in  reichster  Rocaille.  Süddeutsch. 
Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  42,  B.  18  cm.  (60) 

110  TÜRKLOPFER.  Italienisch.  16.  Jahrh.  —  L.  21,  T.  12  cm.  (78) 

1 1 1  OBLATENZANGE.  Mit  Wappen.  —  L.  69  cm. 

HOSTIENZANGE.  Mit  Mon.  Christi  und  Kruzifix.  —  L.  84  cm.  (78) 

112  PUNZIERHAMMER.  —  L.  14  cm.  (78) 

113  SECHS  HAMMER.  —  L.  14,  9,  14,  15,  10,  8  cm. 

EIN  KLEINER  HAMMER.  —  L.  8  cm. 

GREIFZIRKEL.  —  L.  8  cm. 

SCHERE.  Alle  vier  mit  geätjtem  Ornament.  —  L.  16  cm.  (78) 

114  HACKMESSER.  Mit  Messinggriff.  —  L.  39  cm. 

MESSER.  Mit  Messinggriff.  —  L.  25  cm. 

PFANNENSCHAUFEL.  —  L.  37  cm. 

SCHÖPFER.  Alle  vier  mit  geätjtem  Ornament.  —  L.  60  cm.  (78) 

115  ESSENTRÄGER.  Vierteilig  mit  Deckel.  Einteilung  in  rote  und  grüne  Felder  mit  Ätjung. 
Türkisch.  Anfang  19.  Jahrh.  (46) 

116  FÜNF  STILISIERTE  TIERE  (Pfau,  Ente,  Taube,  Kamel  und  Steinbock)  mit  Silber  und 
Messing  tauschiert.  Persien.  19.  Jahrh.  (46) 

BRONZE 

117  GEWICHTSATZ.  Auf  dem  Deckel  Meerweibchen  und  Pferdekopf.  Niederdeutsch. 
Ende  16.  Jahrh.  —  H.  17  cm.  (119) 

118  GEWICHTSSATZ.  18.  Jahrh.  -  H.  3  cm.  (5) 

119  GROSSE  ZIERVASE.  Amphorenform.  Mit  seitlichen  Henkeln  und  streifenförmig  ange¬ 
ordnetem  Ornament.  Moderner  Zinkeinsatj.  China.  18.  Jahrh.  —  H.  65  cm.  (109) 

120  FABELTIER  (Räuchergefäß).  Mit  abstrakten  Ornamentstreifen.  China.  18.  Jahrh. 

H.  24,  B.  19  cm.  (9) 
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121  ZIERVASE.  Vierkantig,  nach  oben  sich  erweiternd.  Zwei  Drachen  als  Henkel.  Orna¬ 
ment  naturalistisch:  Kraniche  und  Blumen.  Mit  Goldauflage.  China.  Anfang  19.  Jahrh. 
H.  31  cm.  (17) 

122  ZIERTELLER.  Landschaftliche  und  pflanzliche  Motive,  teils  aufgelegt,  teils  eingeritjt- 
Japan.  19.  Jahrh.  —  D.  25  cm.  (17) 

122  a  EIN  PAAR  KERZENLEUCHTER.  Feuer  vergoldet,  reicher  Ornamentschmuck.  Um  1800. 

H.  24  cm.  (95) 

ZINN 

123  KANNE.  Marke  Augsburg.  17.  Jahrh.  —  H.  23  cm.  (46) 

124  KRUG.  Mit  Blumenornamenten  graviert.  Marke  Nürnberg.  Auf  dem  Deckel  Jahres¬ 
zahl  1688.  —  H.  18  cm.  (46) 

125  KRUG.  Mit  Deckel  und  Henkel,  nach  oben  sich  verjüngend,  mit  Ausguß.  Band¬ 
schmuck.  Am  Henkel  Marke  JWD,  darunter  Pferdekopf  und  1731.  Vorne  eingeritjt 
(später)  I.H.B.  Deutsch.  18.  Jahrh.  —  H.  22  cm.  (7) 

126  SCHRAUBFLASCHE.  Achteckig,  in  den  Feldern  Blumenornamente  graviert.  Süddeutsch. 
18.  Jahrh.  —  H.  23  cm.  (46) 

127  MESSKÄNNCHEN.  Süddeutsch.  18.  Jahrh.  —  H.  10  cm.  (46) 

128  KRUG.  Mit  Deckel  und  Henkel,  am  Henkelansatj  Löwe.  Bandornamentik.  Innen 
Marke.  Auf  dem  Deckel  eingraviert:  Franz  Held.  Deutsch.  19.  Jahrh.  —  H.  14,5  cm.  (7) 

129  WEIHWASSERBECKEN.  Mit  Ornament  und  Mon.  Christi.  Auf  dem  Becken  eingeritjt 
E.P.P.  1744.  —  H.  14  cm.  (119) 

130  ZWEI  TELLER.  18.  Jahrh.  Einpressungen  im  Spiegel  modern.  (46) 

131  SALZFÄSSCHEN  auf  viereckigem  Fuß.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  5,7  cm.  (46) 

132  ZWEI  SALZFÄSSCHEN  in  Rokokoformen.  —  L.  9,5  cm.  (46) 

KUPFER 

133  GROSSER  KRUG.  Mit  Deckel.  18.  Jahrh.  —  H.  43,5  cm.  (71) 

134  KUPFERKESSEL  MIT  DECKEL  (Brotdose).  Mit  zwei  Henkeln.  Am  Rande  leicht  be¬ 
schädigt.  Deutsch.  18.  Jahrh.  —  H.  32  cm.  (39) 

135  KLEINE  ÖLLAMPE.  Rund,  mit  Deckel.  19.  Jahrh.  —  H.  4,  B.  11  cm.  (119) 

136  SAMOWAR.  Kupfer  mit  Messingmontierung.  1.  Hälfte  19.  Jahrh.  —  H.  34  cm.  (46) 

MESSING 

137  OSTENSORIUM.  Versilbert.  Mit  Treibarbeit.  2.  Hälfte  18.  Jahrh.  —  H.  38  cm.  (76) 

138  LEUCHTER.  Im  Schaft  kleine  Glocke.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  33  cm.  (46) 

139  ÖLLÄMPCHEN.  Mit  zwei  Dochthaltern.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  27  cm.  (46) 
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140  ÖLLAMPE.  Mit  drei  Armen  und  geschwungenem  Fuß.  —  H.  57  cm.  (71) 

141  STABBÜGELEISEN.  Niederdeutsch.  18.  Jahrh.  —  L.  20  cm.  (5) 

142  DREI  DOSEN.  Oval,  achteckig  und  länglich.  Mit  eingraviertem  Dekor.  Auf  der  acht¬ 
eckigen  Form  Darstellung  des  Geruchs,  auf  der  länglichen  Kalender.  Deutsch.  18.  Jahrh. 
L.  13,  7,  17  cm.  (5) 

143  ZWEI  MESSINGKUGELN.  Vielleicht  von  Prozessionsstangen.  Eingraviertes  Akanthus- 
ornament.  18.  Jahrh.  —  H.  13  cm.  (19) 

144  SAMOWAR.  Mit  rundem  Tablett.  Russisch.  19.  Jahrh.  Fi.  66,  Tablett-Durchm.  58  cm.  (46) 

145  HOLZKOHLEOFEN.  Mit  Fußplatte,  ovalem  Becken  und  gewölbtem  Deckel.  In  stark 
gebuckelten  Formen.  Türkisch.  19.  Jahrh.  —  H.  90  cm.  (46) 

146  BEHÄLTER:  Für  zwei  Glasflaschen,  mit  Griff  und  Deckeln.  Oriental.  19.  Jahrh.  — 
H.  48  cm.  (46) 

146a  ZWEI  ÖLLAMPEN.  Runder  Fuß,  die  eine  mit  vier  Armen,  die  andere  mit  drei,  die 
vorne  Tierköpfe  tragen.  Wahrscheinlich  18.  Jahrh.  (88) 


SILBER  UND  SCHMUCK 


147  LEUCHTER.  Gedrehte  Form  auf  breitem  Fuß.  MitMarke.  18.  Jahrh.  — H.  19cm.  260gr.  (17) 

148  BUCHSCHLIESSE,  SILBER.  Aus  zwei  Teilen  bestehend.  Von  Ornamenten  umgeben, 
Herz  in  Strahlenkranz  und  Kreuz.  Treibarbeit.  Süddeutsch.  Mitte  18.  Jahrh.  —  L.21, 
B.  9  cm.  65  gr.  (60) 

149  SENFGLAS.  Rankenverziertes  Gestell  mit  Deckel.  Blauer  Glaseinsalj  (dieser  oben  be¬ 
schädigt).  Mit  Marke.  Deutsch.  Auf.  19.  Jahrh.  —  H.  14  cm.  153  gr.  (17) 

150  KONFEKTSCHALE.  Silberfuß  und  silberne  Henkel.  Kristallschale  (diese  am  Rand  leicht 
beschädigt).  Deutsch.  2.  Hälfte  19.  Jahrh.  —  170  gr.  (17) 

151  MINIATURDOSE.  Oval.  Mit  breitem  Ornamentstreifen,  oben  reich  geschmückt 
mit  buntem  Glasfuß,  zwei  Miniaturbildern  von  Napoleon  und  Josephine,  von  Gir¬ 
landen  umgeben,  dazwischen  Krone  und  N.  Französisch.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  3, 
B.  9  cm.  150  gr.  (95) 

152  KAFFEEKANNE.  Birnenförmig,  gerillt.  Auf  dem  Deckel  Blumen.  Elfenbeingriff.  Marke. 
Mitte  19.  Jahrh.  —  H.  24  cm.  Dazu 

RAHMKANNE.  —  H.  8  cm.  Zus.  1110  gr.  (46) 

153  TEEKESSEL.  Mit  Gestell  und  Spiritusbehälter.  Ende  19.  Jahrh.  Stempel  800. 

H.  29  cm.  2300  gr.  (46) 

154  TEEKESSEL.  Mit  Gestell  und  Spiritusbehälter.  Ende  19.  Jahrh.  Stempel  800. 

H.  33  cm.  2070  gr.  (46) 

155  ZWÖLF  TELLER.  Mit  geschweiftem  und  erhabenem  Rand,  Rosenform.  Um  1900. 
Stempel  800.  —  Einzelgewicht  450  gr.  (46) 

156  ZWEI  OVALE  ANBIETPLATTEN.  Gleiches  Muster  wie  Nr.  155.  Marke  und  Stem¬ 
pel  800.  —  D.  70  <40,  60  •  33  cm.  1300  gr.  (46) 
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157  RUNDE  ANBIETPLATTE.  Gleiches  Muster  wie  Nr.  155.  Stempel  800.  D.35cm.  1010gr.(46) 

158  ZWEI  SAUCIEREN.  Mit  Untersatj  und  zwei  Henkeln.  Gleiches  Muster  wie  Nr.  155. 
Stempel  800.  —  L.  24  cm.  1225  gr.  (46) 

159  BECHER.  Mit  Fuß,  Rennpreis  München  1910.  Marke  und  Stempel  800.  —  H.  22,5  cm. 
325  gr.  (46) 

160  BESTECKKASTEN.  Je  zwölf  Löffel,  Teelöffel,  zwei  Vorlegelöffel,  ein  Suppenschöpfer, 
zwei  Gefäße  für  Pfeffer  und  Salz,  zwölf  Messer  und  Gabeln  (mit  Elfenbeingriff,  nicht 
aus  Silber).  Letytere  Anf.  19.  Jahrh.,  alles  übrige  modern.  —  Kasten  L.  41,  B.  31  cm. 
1820  gr.  (14) 

161  BESTECKKASTEN.  Enthaltend  zwölf  große  Messer  und  Gabeln,  zwölf  Suppenlöffel, 
einen  Schöpflöffel,  zwei  Vorlegelöffel,  ein  Tranchierbesteck  und  zwei  Salzfäßchen.  Mit 
Stempel  und  Marke,  graviert  P.  v.  H.  Anf.  19.  Jahrh.  —  Gewicht:  Messer  und 
Tranchierbesteck  1480  gr.,  alles  übrige  2040  gr.  (46) 

162  BESTECKKASTEN.  Enthaltend  zwölf  große  Messer  und  Gabeln.  Stempel.  Graviert,  mit 
Wappen.  Ende  19.  Jahrh.  —  Zwölf  Gabeln  860  gr.,  zwölf  Messer  1095  gr.  (46) 

163  BROSCHE,  (ursprünglich  Anhänger).  Silber  vergoldet,  mit  Resten  von  Emaillierung. 
Kampf  des  hl.  Georg  mit  dem  Drachen  darstellend.  Dahinter  Rankenwerk,  ringsherum 
Glasfluß.  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  —  H.  5,  B.  4,5  cm.  (49) 

164  ANHÄNGER  UND  OHRRINGE.  Silber,  vergoldet  und  emailliert.  Auf  dem  Anhänger 
(als  Brosche  umgearbeitet)  der  hl.  Georg  als  Drachentöter.  Türkis-  und  Granatroset¬ 
ten.  Ohrringe  dreigeteilt.  Dazu  Lederetui.  2.  Hälfte  18.  Jahrh.  —  H.  7  (Anhänger),  6  cm 
(Ohrringe).  (31) 

KLEINKUNST 

165  ZUNFTTAFEL  DER  SCHUSTER.  Auseinanderklappbare  Tafel.  Links  oben  in  ovaler 
Umrahmung  der  heilige  Crispin,  der  Patron,  in  einer  Schusterwerkstatt.  Daneben 
vier  Wappen  mit  Namensangaben,  wohl  der  Zunftvorsteher.  Darunter  die  Liste  der 
Zunftmitglieder,  der  erste  geboren  1624,  gestorben  1661,  der  letjte^ geboren  1748, 
gestorben  1782.  17.  Jahrh.  —  H.  34,  B.  30,5  cm.  (118) 

166  ZUNFTBILD  DER  BRAUER.  Rechts  der  hl.  Gambrinus,  links  Brauer  am  Maischbottich. 
Inschrift,  den  hl.  Gambrinus  betreffend.  Ornamentale  Umrahmung  aus  Schmiedeeisen. 
Auf  der  Rückseite  St.  Florian  (1782).  Süddeutsch.  18.  Jahrh.  —  H.  45,  B.  48  cm.  (119) 

167  KLEINES  ELFENBEIN-RELIEF.  Kaiser  Maximilian  I.  darstellend.  Inschrift:  IMP.  CAES. 
MAX  •  AUG.  Deutsch.  1.  Hälfte  16.  Jahrh.  —  D.  5,6  cm.  (95) 

168  ELFENBEINGRIFF.  Drei  allegorische  weibliche  Gestalten,  die  eine  mit  Waage  (Justitia), 
die  andere  mit  Anker  und  Taube  (Esperantia),  die  dritte  mit  einem  Stab,  den  zwei 
Kinder  halten  (Caritas?),  oben  vier  Masken.  Oben  leicht  beschädigt.  17.  Jahrh.?  — 
H.  10  cm.  (19) 

169  ZWEI  MINIATUR-MÖBEL.  Elfenbein  gedrechselt.  Das  eine  eine  sog.  Servante,  das 
andere  eine  Kredenz.  Beide  mit  Miniaturgefäßen.  Mitte  19.  Jahrh.  H.  9  bzw.  11  cm.  (51) 
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170  ZWEI  EMAIL-FÜLLHÖRNER.  Geschweifter  Sockel,  darauf  Greif  aus  Bronze,  der  das 
Füllhorn  trägt.  Dieses  hat  am  Ende  Bronzebeschlag  mit  Löwenkopf.  Nach  der  Öffnung 
zu  erweitert  es  sich  muschelförmig.  Die  Emailarbeit  zeigt  mythologische  Szenen  im 
Stil  des  17.  Jahrh.  —  Oberitalienisch  Mitte  19.  Jahrh.?  —  H.  27  cm.  (37) 

171  MINIATUR-DOSE.  Rund,  aus  Horn,  auf  dem  Deckel  unter  Glas  und  schmalem  Gold¬ 
rahmen  Grisaillebildchen,  zwei  junge  Frauen  darstellend.  Französisch.  18.  Jahrh.  — 
D.  6,5  cm.  (95) 

172  SCHILDPATT-DOSE.  Mit  Miniaturmalerei  (Zigeuner  um  ein  Feuer).  Anf.  19.  Jahrh.  — 
L.  13,  B.  7  cm.  (5) 

173  FÄCHER.  Mit  Aquarellmalerei.  Rebecca  und  Elieser  am  Brunnen.  Landschaft.  Griff 
mit  Perlmuttereinlagen.  Französisch.  Mitte  18.  Jahrh.  —  L.  31  cm.  (51) 

174  WACHSBÜSTE  eines  Herrn  im  Brustharnisch,  im  Profil,  Kopf  nach  vorne  gewendet. 
Farbig  bemalt.  Perücke  aus  Seide.  Auf  Holzbrett  montiert.  Anf.  18.  Jahrh.  —  H.  (der 
Büste)  15  cm.  (19) 

175  LACKTABLETT.  Braun  mit  Jagddarstellung.  Ecken  gerundet,  Ränder  geschweift.  Süd¬ 
deutsch.  Mitte  18.  Jahrh.  —  L.  48,  B.  38  cm.  (3) 

176  LEIBGURT.  Mit  Federkielstickerei.  Inschrift  Andreas  Allmann.  Süddeutsch.  Anf.  19. 
Jahrh.  —  L.  ca.  100,  B.  11  cm.  (119) 

177  DRUCKPLATTE.  Holz.  Für  Beiderwand-Stoffe.  Mit  auferstehendem  Christus.  Nieder¬ 
deutsch.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  39,  B.  32  cm.  (5) 

178  GARBENBINDER.  Holz,  gedrechselt.  18.  Jahrh.  —  L.  54  cm.  (119) 
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MÖBEL 


179  TISCHPLATTE,  Scagliola.  Einblick  in  eine  Halle  darstellend,  seitlich  Loggien.  Vorne 
ein  Garten.  In  einen  einfachen  Tisch  eingelassen.  Italienisch.  Ende  15.  Jahrh.  Aus 
der  Slg.  Schuster.  —  L.  135,  B.  83  cm.  (19) 

180  HALLENTISCH.  Füße  vierkantig  sich  verjüngend,  mit  Kanneluren,  Quer-  und  Mittelleiste. 
Zwei  Schubladen.  Nußbaum,  gebeizt.  An  den  Ecken  bestoßen.  Spanisch.  16.  Jahrh.  — 
H.  80,5,  B.  242,  T.  76  cm.  (95) 

181  KLEIN-KREDENZ  (stupa).  Hoher  profilierter  Sockel,  Mittelteil  in  drei  Felder  geteilt, 
im  mittleren  die  Türe,  Oberteil  Schublade  von  zwei  Löwenköpfen  flankiert.  Eierstab¬ 
leisten.  Nußbaum.  Italien.  16.  Jahrh.  —  H.  86,  B.  67,  T.  28  cm.  (95) 

182  CASSAPANCA.  Mit  profiliertem  Sockel,  Seitenlehnen  an  den  Stirnseiten  mit  ge¬ 
schnitten  Schildern  und  Frauenköpfen  geschmückt.  Sitjkissen  und  zwei  kleinere  Kissen 
mit  rotem  Samt  bezogen.  Nußbaum.  Italien.  16.  Jahrh.  —  H.  100,  B.  237,  T.  96  cm.  (95) 

Abb.  Tafel  III 

183  BANK  MIT  VIER  SESSELN.  Gerade  Formen,  Leiste  durchbrochen,  dunkelroter  Samt¬ 

bezug,  an  den  Rücklehnen  reiche  Applikations-Stickereien  (Arabesken  um  das  MA- 
bzw.  das  JHS-Monogramm).  Italien.  Ende  16.  Jahrh.  —  Bank:  H.  107,  B.  121,  T.  44  cm. 
Stühle:  H.  101,  B.  66,  T.  52  cm.  (95)  Abb.  Tafel  IV 

184  LEHNSESSEL.  Gerade  Füße,  Querleisten  durchbrochen,  Armlehnen  geschweift.  Bezug 
aus  gepreßtem,  farbig  getöntem  Leder.  Am  Sit  der  Bezug  beschädigt.  Italien.  16.  Jahrh. 
H.  117,  B.  57,5,  T.  58  cm.  (95) 

185  SATTELBANK.  Hufeisenförmige  Seitenlehnen.  Eiche.  Grauer  Samtbezug.  Mit  Metall¬ 
beschlägen.  Spanisch.  16.  Jahrh.  —  H.  55,  B.  ca.  75,  T.  ca.  42  cm.  (95) 

186  SCHRANK.  Eiche.  Zwei  ungleiche  Geschosse,  unten  zwei  Felder  durch  Pilaster,  oben 
drei  durch  Karyatiden  getrennt.  In  der  Mitte  der  Felder  geflügelte  Engelsköpfchen. 
Abschlußgesims  mit  Löwenköpfen.  Ergänzungen.  Flämisch.  17.  Jahrh.  —  H.  146, 
B.  156,  T.  66  cm.  (112) 

187  SCHRANK.  Eiche.  Zweigeschossig,  vier  Felder  mit  Türen,  die  großen  unteren  durch 
Pilaster  getrennt,  die  schmalen  oberen  durch  Konsolen  mit  Löwenköpfen.  Eine  flache 
Schublade  mit  geschnitter  Weinranke  trennt  die  Geschosse.  Abschlußgesims  mit  schräg¬ 
liegendem  Zierstab.  Ergänzungen.  Flämisch.  17.  Jahrh.  —  H.  158,  B.  172,  T.  62  cm.  (112) 
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188  SCHRANK.  Eiche.  Drei  Felder  übereinander,  das  oberste  durch  Gesims  von  den  unteren 
getrennt.  Pilaster  bzw.  Konsolen  mit  Engelsköpfchen  als  seitlicher  Abschluß.  Vor¬ 
kragendes  Abschlußgesims  mit  Löwenköpfen.  In  der  Mitte  der  Felder  ebenfalls  Löwen¬ 
köpfe.  Ergänzungen.  Flämisch.  17,  Jahrh.  —  H.  218,  B.  75,  T.  65  cm.  (112) 

189  STOLLENSCHRANK.  Eiche.  Über  Sockel  Flachbogen,  von  schräg  gestellten  Pilaster¬ 
ecken  flankiert,  darüber  flaches  Schubladengeschoß  mit  Akanthusranken  und  Grotesken. 
Aus  alten  Teilen  zusammengestellt.  Rheinisch.  17.  Jahrh.  H.  107,  B.  135,  T.  60  cm.  (112) 

190  SCHRANK.  Zweitürig.  Im  Sockel  Schubfächer.  Abgeschrägte  Ecken,  wenig  ausladendes 
Gesims.  Auf  den  Türen  je  zwei  profilierte  Flammleistenfelder.  Bis  auf  die  Mitte  dieses 
Feldes  schwarz  gebeizt.  Schwaben.  Ende  17.  Jahrh.  —  H.  186,  B.  172,  T.  58,5  cm.  (24) 

191  DIELENSCHRANK.  Zwei  Türen  zwischen  drei  korinth.  Pilastern.  Entsprechend  das 
stark  ausladende  und  verkröpfte  Gesims.  Eiche.  Füllungen  Nußbaum.  Norddeutsch. 
Anf.  18.  Jahrh.  —  H.  205,  B.  214,  T.  72  cm.  (46) 

192  TRUHE.  Zwei  geschnitjte  Felder  mit  Reliefdarstellungen.  (Moses  erschlägt  den  Ägypter 
und  Auffindung  des  Moses).  Zwischen  drei  Karyathiden.  Eiche.  Niederdeutsch.  Anf. 
17.  Jahrh.  —  H.  62,  B.  110,  T.  48  cm.  (46) 

193  TRUHE.  Birnbaum.  Schwarz  gebeizt,  Stirnseite  eingeteilt  in  ein  Mittelfeld  und  zwei 
schmale  Seitenfelder,  mit  Einlagen  von  hellem  Holz.  Geschniljte  Füße,  der  linke  be¬ 
schädigt.  Mittelfranken.  17.  Jahrh.  —  H.  65,  B.  95,  T.  40  cm.  (23) 

194  HÄNGEVITRINE.  Sturz  geschweift,  dreiseitig,  zwei  Fächer.  Mahagoni  poliert.  Nord¬ 
deutsch.  18.  Jahrh.  —  H.  80,  B.  89,  T.  30  cm.  Beschädigt.  (95) 

195  LEHNSESSEL.  Mit  gedrechselten  Füßen,  die  geschweiften  Armlehnen  geschnitst-  Bezogen 
mit  braunem  Seidensamt.  Deutsch,  17.  Jahrh.  —  H.  134,  B.  70,  T.  69  cm.  (95) 

196  LEHNSTUHL.  Gestell  18.  Jahrh.  Bezug  der  Lehne  gros  und  petit  point.  (Durch  Motten 

beschädigt).  —  H.  117,  B.  67,  T.  65  cm.  (46)  Abb.  Tafel  IV 

197  LEHNSTUHL.  Geschweiftes  Gestell.  Anf.  18.  Jahrh.  Bezug  der  Lehne  wie  vorherg. 

H.  118,  B.  63,  T.  67  cm.  (46)  Abb.  Tafel  IV 

198  LEHNSTUHL.  Wie  der  vorherg.  (Gestell  mod.  erg.)  —  H.  116,  B.  65,  T.  62  cm.  (46) 

199  ZWEI  LEHNSESSEL.  Gestell  um  1860.  Bezug  petit  und  gros  point  (schadhaft).  — 
H.  125,  B.  69,  T.  60  cm.  (46) 

200  SPIELTISCH.  Auf  Nadelholzgestell  mit  Balusterstreifen  und  Fußbrett.  Übereinander 
zwei  Spielbretter  für  Schach  und  Tricktrack.  Einlegarbeit.  Südtirol.  18.  Jahrh,  —  H.  73. 
B.  103,  T.  51,5  cm.  (24) 

201  TISCH.  Geschweifte  Füße  und  Zarge.  Nußbaum.  Süddeutsch.  Mitte  18.  Jahrh. 

H.  73,  B.  90,  T.  61  cm.  (84) 

202  VITRINENTISCH.  Füße  und  Platte  geschweift,  diese  mit  Glaseinsatj.  Mahagoni.  Der 
Schaukasten  mit  oliv-grünem  Samt  ausgeschlagen.  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  69,  B.  58, 
T.  42,5  cm.  (95) 

203  TISCH.  Nußbaum.  Platte  eingelegt  (Blumen  und  Vögel).  Beine  geschweift.  Deutsch. 
Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  74,  B.  64,  L.  90  cm.  (31) 

204  KONSOLTISCH.  Mit  Marmorplatte.  Reich  geschnitjt  (Rocaillen  und  Blumen),  weiß 

gefaßt  und  vergoldet.  Süddeutsch.  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  ca.  80,  B.  106,  T.  54  cm.  (63) 

Abb.  Tafel  V 
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205  STANDUHR.  In  geschwung.  Formen.  Nußbaum.  Norddeutsch.  Anf.  18.  Jahrh.  H.  235  cm.  (46) 

206  POLSTERBANK  UND  ZWEI  ARMSESSEL.  Nußbaum  geschnitzt.  Lehnen  geschweift. 
Bezüge  modern.  Hell  mit  Blumenmuster  (schadhaft).  Deutsch.  18.  Jahrh.  —  Bank 
H.  97,  B.  188  cm,  Sessel  64  cm.  (31) 

207  FÜNF  STÜHLE.  Nußbaum.  Lehnen  geschweift  und  eingelegt.  Beine  geschweift.  Bezüge 
grün,  modern  und  zum  Teil  schadhaft.  Norddeutsch.  18.  Jahrh.  —  H.  106  cm.  (31) 

208  ZWEI  STÜHLE.  Mit  Lederbezug.  Chippendale.  —  H.  107  cm.  (13) 

209  SALONGARNITUR.  Im  Louis  XV-Stil.  Bestehend  aus  Sofa,  zwei  Fauteuls,  zwei  Stühlen. 
Nußbaumgestelle  mit  Schnitzereien,  Füllungen  aus  Rohrgeflecht.  Daunengepolsterte 
Kissen,  Bezug  grüner  Damast.  —  Sofa:  H.  114,  B.  210,  T.  82  cm ;  Fauteuls :  H.  109, 
B.  73,  T.  64  cm;  Stühle:  H.  105,  B.  54,  T.  44  cm.  (84) 

210  ZWEI  BLUMENKRIPPEN.  Im  Louis  XV-Stil.  Auf  hohen  Füßen.  Füllungen  Rohrgeflecht, 
Nußbaum.  Mit  Blecheinsätzen.  —  H.  74,  L.  71,  B.  26,5  cm.  (84) 

211  ZWEI  BAUERNSTÜHLE.  Mit  geschnitzter  Lehne.  Beine  gedrechselt.  Alpengebiet. 

18.  Jahrh.  —  H.  87  cm.  (39) 

212  ABSTELLTISCHCHEN.  Im  Louis  XVI-Stil,  mit  farbigen  Hölzern  eingelegt,  Mahagoni 
mit  Bronzebeschlägen.  Bekrönung  der  unteren  Zarge  fehlt.  —  H.  75,  B.  56,  T.  38  cm.  (84) 

213  BOUDOIRTISCHCHEN.  Oval,  Nußbaumholz,  eingelegt  in  Schachbrettmuster,  mit  zwei 
Schubladen.  Deutsch.  Um  1800.  —  H.  75,  B.  46,  T.  37  cm.  (95) 

214  ABSTELLTISCHCHEN.  Zwei  Borde,  Schublade  und  aufklappbare  Platte.  Mahagoni 
poliert.  England.  Um  1800.  —  H.  93,  B.  41,5,  T.  42  cm.  (95) 

215  TISCH.  Oval,  auf  vier  kantigen,  sich  verjüngenden  und  kannelierten  Füßen.  Platten 
auf  zwei  Seiten  zum  Aufklappen.  Mahagoni  poliert.  Englisch.  Kurz  vor  1800.  — 
H.  75,  Platte  102  und  148  cm.  (84) 

216  RUHEBANK.  Mit  geschweiften  Seitenlehnen,  die  mit  Schwanenköpfen  geziert  sind. 
Mahagoni.  Grüner,  goldgestreifter  Seidenbezug,  dto.  Polsterrollen.  Anf.  19.  Jahrh.  — 
H.  87,  B.  ca.  200,  T.  70  cm.  (58) 

217  TAFELKLAVIER.  Kirschbaum.  Die  Klaviatur  umfaßt  sechs  Oktaven.  Deutsch.  Um  1830. 
(Mich.  Schuhes,  Schloß  Neresheim).  —  H.  79,  B.  155,  T.  66  cm.  (63) 

218  KLEINE  KOMMODE.  Leicht  geschweift,  mit  drei  Schubladen,  Ecken  abgeschrägt  und 
verziert.  Nußbaum.  Deutsch.  Mitte  19.  Jahrh.  —  H.  76,  B.  54,  T.  40  cm.  (46) 

219  TRUHE.  Mit  Messingbeschlägen,  gepunzte  und  farbig  getönte  Ornamente.  Kaukasus. 

19.  Jahrh.  —  H.  70,  B.  120,  T.  61  cm.  (46) 

EINRICHTUNG 

220  ANTEPENDIUM.  Rechteckig,  vergoldetes  Rocaille  auf  weißem  Grund,  farbige  Blumen¬ 
zweige.  In  der  Mitte  Monogramm  Mariä.  Süddeutsch.  Mitte  18.  Jahrh.  Stukkierung  auf 
Lw.,  auf  Holz  aufgespannt.  Rechts  unten  fehlt  ein  Stück.  —  H.  93,  B.  150  cm.  (19) 

221  ANTEPENDIUM.  Rechteckig,  vergoldetes  Rocaille  auf  weißem  Grund,  farbige  Blumen. 
In  der  Mitte  Monogramm  Christi.  Süddeutsch.  Mitte  18.  Jahrh.  Stukkierung  auf  Lw., 
auf  Holzrahmen  aufgezogen.  —  H.  92,  B.  195  cm.  Ehern.  Slg.  Schuster,  München. 
Kat.  Nr.  591.  (19) 
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222  WANDKONSOLE.  Holz.  Reich  geschnitjtes,  vergoldetes  symmetrisches  Akanthus-  und 

Gitterwerk,  in  der  Mitte  eine  Frauenmaske.  Stark  geschweifte  Platte.  Mit  kleinen 
Beschädigungen.  München,  Ef fner- Werkstatt  ?  1.  Viertel  18.  Jahrh.  —  H.  69,  B.  62, 
T.  28  cm.  Aus  der  ehern.  Sammlung  Georg  Hirth.  Verst.  Helbing  München  9.  7.  1918, 
Nr.  365,  Abb.  Tafel  74.  (13)  Abb.  Tafel  V 

223  ZWEI  KLEINE  KONSOLEN.  Holz  versilbert,  mit  Rocaille  und  Akanthusornament. 
Deutsch.  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  18,  B.  14,  T.  8  cm.  (31) 

224  ZWEI  KIRCHENLEUCHTER.  Fuß  stark  geschweift.  Reiche  Treibarbeit  in  Silberblech. 
Süddeutsch.  2.  Viertel  18.  Jahrh.  —  H.  65  cm.  (95) 

225  ZWEI  KIRCHENLEUCHTER.  Holzgeschniljt,  mit  Spuren  alter  Fassung.  Süddeutsch.  Ende 
18.  Jahrh.  —  H.  61,5  cm.  (84) 

226  GROSSER  KREUZSOCKEL.  Stark  profilierter  Fuß.  Seiten  abgeschrägt.  Rückwärts  Voluten¬ 
wangen.  In  der  Vorderwand  Ausschnitt  für  Reliquien.  Pultdach.  Süddeutsch.  17.  Jahrh. 
Eichenholz.  Einige  Fußleisten  fehlen.  —  H.  50,  B.  75,  T.  38  cm.  (19) 

227  ZIERSTÜCK.  Schmal.  Nach  unten  spitj  verlaufend,  gewölbt.  Reliefschnitjerei,  Knorpelwerk 
undAkanthus.  Lindenholz,  alte  Fassung.  Deutsch.  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  43,  B.  26cm.  (19) 

228  WANDSOCKEL.  Fünfteilig,  Deckplatte  reich  profiliert.  Durch  Rippen  gegliedert,  die 
dazwischen  liegenden  gekurvten  Flächen  geschuppt,  unten  zapfenförmiger  Abschluß. 
Alte  Fassung.  Teil  der  oberen  Leiste  fehlt.  Deutsch.  Anfang  17.  Jahrh.  —  H.  65, 
B.  71,  T.  47  cm.  (19) 

229  RELIQUIENSOCKEL.  Profilierter  Untersatj  mit  Ornamentstreifen,  Laub-  und  Bandelwerk. 
Im  Mittelstück  Ausschnitt  für  Reliquien,  mit  Silberornamenten  belegt.  Deckplatte  mit 
silbernen  Ranken  verziert.  Nadelholz,  schwarz  mattiert.  Fußleiste  beschädigt.  Deutsch. 
Anfang  18.  Jahrh.  —  H.  21,  B.  27,  T.  18  cm.  (19) 

230  STANDSOCKEL.  Hoher  Untersockel,  schwarz,  mit  abgeschrägten  Ecken,  darauf  niedri¬ 
gerer  Sockel  mit  Kastenaufsatj.  Profilierte  Deckplatte.  Dekor :  Seitlich  schwarze  Rocaille- 
kartuschen,  an  den  Ecken  Voluten  mit  Faunsköpfen.  Nadelholz.  Sockel  schwarz  mattiert, 
Aufsatj  hellbraun.  Stil  Mitte  18.  Jahrh.  Nachgeahmt?  —  H.  73,5,  B.  57,  T.  36  cm.  (19) 

231  SOCKEL.  In  Säulenform,  nach  altem  Vorbild.  —  H.  108,  Platte  23,5:23,5  cm.  (19) 

232  ZWEI  WANGEN.  Voneinem  Altar.  Lindenholz,  vergoldet.  Süddeutsch.  Mitte  18.  Jahrh. 
H.  112  cm.  (19) 

233  ZWEI  GEDREHTE  SÄULEN.  Mit  Laubwerk.  Holz  vergoldet.  Süddeutsch.  18.  Jahrh.  — 
H.  126  cm.  (19) 

234  ZWEI  ZIERVASEN.  Runde  Platte  mit  Wulst.  Vase  mit  Pfeifenornament.  Rocaillekar- 
tuschen.  Lindenholz,  z.  T.  vergoldet.  Bemalung  teilweise  abgeblättert.  Süddeutsch. 
Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  70  cm.  (19) 

235  ZWEI  PAAR  BLUMENORNAMENTE.  Geschnitjt,  z.  T.  vergoldet,  je  zwei  gleiche  Stücke. 
Fassung  beschädigt.  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  —  L.  72  bzw.  37  cm.  (18) 

236  DREI  TRUHENBRETTER.  Vergoldetes  Rankenwerk.  Stukkatur  auf  Leinwand,  auf  Holz 
aufgezogen.  Roter  Rand.  Süddeutsch.  18.  Jahrh.  —  H.  116,  B.  44  cm.  (19) 

237  GROSSE  AMPEL.  Dreiseitig,  reich  geschwungen  und  mit  Rocailledekor  in  Treibarbeit, 
versilbert.  Süddeutsch.  Um  1740/50.  —  H.  der  Ampel  selbst  55  cm,  ganze  H.  mit 

Ketten  und  Oberteil  136  cm.  Der  obere  Teil  Ende  18.  Jahrh.,  nicht  zugehörig.  (71) 

Abb.  Tafel  VIII 
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238  KRONLEUCHTER.  Im  Renaissancestil,  mit  je  sechs  Armen  übereinander.  Holzgeschnitzt 
mit  Silberfassung.  Für  elektrisches  Licht  montiert.  —  H.  130,  D.  135  cm.  (84) 

239  KRONLEUCHTER.  Metallgestell,  blaue  Glasplatten  mit  Prismengehängen.  Achtkerzig. 
Für  Elektrisch  eingerichtet.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  ca.  100  cm.  (95) 

240  STEHLAMPE.  Auf  holzgeschnitztem  und  goldgefaßtem  Kirchenleuchter.  Lampenschirm 
roter  Brokat.  Für  elektrisches  Licht  montiert.  Italien.  Anf.  18.  Jahrh.  H.  115,  D.  75  cm.  (84) 

241  STEHLAMPE.  Messing,  mit  ornamentalen  Silberbeschlägen  in  Leuchterform.  Für 
Elektrisch  umgearbeitet.  Moderner  Pergamentschirm.  Anf.  19.  Jahrh.  —  H.  95,  (mit 
Schirm  126  cm.)  (95) 

242  TISCHLAMPE.  Feuervergoldet,  Schüssel,  darauf  Leuchter  mit  drei  Armen.  Grüner 
Metallschirm.  Für  Elektrisch  eingerichtet.  Um  1800.  —  H.  70  cm.  (95) 

243  ZWEI  WANDARME.  Messing,  in  flämischem  Barockstil.  —  L.  26  cm.  (84) 

244  ZWEI  WANDAPPLIKEN.  Holz,  vergoldet,  geschnitzt  mit  je  zwei  Leuchterarmen.  Für 
Elektrisch  eingerichtet.  18.  Jahrh.  —  H.  67  cm.  (95) 

245  ZWEI  BLAKER.  Der  eine  davon  neu,  nach  dem  Muster  des  anderen.  Runder  Schild 
mit  reich  geschwungener  und  ornamentierter  Umrandung.  Treibarbeit  in  Messing. 
Deutsch.  18.  Jahrh.  —  H.  79,  B.  73  cm.  (4) 

246  ZWEI  APPLIKEN.  Kupfer,  versilbert.  Ende  18.  Jahrh.  —  H.  28,  B.  17  cm.  (84) 

247  KLEINE  SÄNFTE.  (Modell).  Holz,  geschnitzt  und  vergoldet.  Inneres  als  Vitrine  ein¬ 
gerichtet.  Deutsch.  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  —  H.  47,  B.  26  cm.  (31) 

248  SCHATULLE.  Nußbaum,  eingelegt,  mit  Einsatz.  Deutsch.  Mitte  19.  Jahrh.  —  H.  27, 
B.  33,  T.  26  cm.  (95) 

249  WANDUHR.  Holz,  vergoldet,  Werk  alt  (intakt).  Französisch.  Ende  18.  Jahrh.  — 
H.  84,  B.  44  cm.  (35) 

250  STANDUHR.  Holz,  vergoldet.  (Werk  intakt).  Links  und  rechts  zwei  weibliche  Figuren. 
Französisch.  Ende  18.  Jahrh.  —  H.  71,  B.  61  cm.  (15) 

251  PENDULE.  Mahagoni,  mit  Alabastersäulen  und  Bronzebeschlägen.  Um  1800.  Beschädigt. 
H.  58  cm.  (46) 

252  KLEINE  BRONZEUHR.  Mit  Amor  auf  einer  Wolke.  (Werk  intakt).  Französisch.  Anf. 
19.  Jahrh.  —  H.  18,  B.  14  cm.  (5) 

253  KLEINE  UHR.  Quadratisch.  Schwarz,  mit  Messing  beschlagen.  (Werk  intakt).  Deutsch. 
Mitte  19.  Jahrh.  (Biedermeier).  —  H.  13,  B.  13  cm.  (5) 

254  RÄHMCHEN.  Holz,  vergoldet,  mit  Rocailleschnitzerei.  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  14, 
B.  10  cm.  (95) 

255  SPIEGEL.  Umrahmung  geschnitzt  und  versilbert.  Spiegelglas  beschädigt.  Deutsch.  Mitte 
18.  Jahrh.  —  H.  89  cm.  (31) 

256  DREI  RAHMEN.  Nach  gotischen  und  barocken  Vorbildern.  (19) 

257  SIEBEN  RAHMEN.  Deutsch.  1.  Hälfte  19.  Jahrh.  Z,  T.  stark  beschädigt.  (19) 

258  SOCKEL.  Für  eine  Plastik,  mit  rotem  Samt  bezogen.  —  H.  71,  B.  52,  T.  21  cm.  (19) 

259  WANDUHR.  Bronze,  vergoldet.  Louis  XVI.  Französisch.  —  H.  57  cm.  (117) 
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PLASTIK 


BAYERISCH.  UM  1250. 

260  Maria  mit  Kind,  aus  Tegernsee.  Maria  auf  einer  Bank  sitjend,  mit  Mantel  und 
enganliegendem  Gewand  bekleidet.  Zackenkrone  und  Schleier.  Das  Kind  ganz  be¬ 
kleidet.  Rechte  Hand  der  Maria  und  des  Kindes  fehlen,  ebenso  der  obere  Teil  des 
Kinderkopfes.  Rückseite  gehöhlt.  Altes  Rückenbrett  aus  Tannenholz.  Reste  alter  Be¬ 
malung,  blau  und  rot.  Lindenholz.  —  H.  64  cm.  —  Ehern.  Slg.  Schuster,  Katalog  Nr.  2 
(Wilm,  Die  Sammlung  Georg  Schuster,  1937,  Nr.  9,  Tafel  3).  (19)  Abb.  Tafel  VI 

SCHWÄBISCH.  UM  1400. 

262  Schmerzensmann.  Stein.  Kopf  nach  links  geneigt.  Die  rechte  Hand  auf  die  Brust¬ 
wunde  zeigend.  Alte  Bemalung.  —  H.  89  cm.  (9) 

NIEDERDEUTSCH.  UM  1480. 

264  Triptychon.  Zusammengestellt  aus  Teilen  eines  Altares.  Der  mittlere  Teil  in 
drei  ungleiche  Felder  zerlegt.  In  der  Mitte  Anbetung  der  Könige,  in  den  seitlichen 
Nischen  zwei  männliche  Heilige.  Auf  dem  linken  Flügel  die  Geburt  Christi  (Christus¬ 
kind  fehlt),  auf  dem  rechten  die  Beschneidung.  Montierung  neu,  ebenso  das  Maßwerk 
oben.  Eichenholz  ungefaßt.  —  H.  104,  B.  195  cm.  (111)  Abb.  Tafel  IX 

ROBBIA,  GIOVANNI  DELLA,  1469  Florenz  1529  (?) 

266  Madonna  mit  Engeln  und  Heiligen.  Terrakottarelief,  bunt  glasiert.  Die  Ma¬ 

donna  in  blauem  und  gelben  Gewand,  Kind  mit  grünem  Schurz.  Hintergrund  blau, 
am  Rande  etwas  bestoßen.  —  H.  48,  B.  59  cm.  (93)  Abb.  Tafel  VII 

f 

ROBBIA-SCHULE. 

267  Madonna.  In  blauem  Mantel  mit  grünem  Futter,  das  Kind  auf  dem  linken  Arm. 

Kopf  der  Maria  nach  rechts  geneigt.  Terrakotta,  bunt  glasiert.  Hals  der  Maria  ge¬ 
kittet.  —  H.  31  cm,  mit  geschnityter  Holzsäule  H.  186  cm.  (93)  Abb.  Tafel  VII 

NIEDERRHEINISCH.  UM  1520/30. 

268  Hl.  Dionysius.  Den  abgeschlagenen  Kopf  in  den  Händen  haltend.  Bischofstracht. 
Tonstatuette,  innen  hohl.  Reste  alter  Bemalung.  Dalmatika  rot  mit  Goldsaum,  Futter 
grün,  Alba  weiß,  Mitra  Rot-Gold.  Gebrannter  roter  Ton.  Linke  Hand  fehlt,  rechte 
und  Mitra  beschädigt.  Ehern.  Slg.  Georg  Schuster,  München.  Katalog  Nr.  30.  H.  23  cm.  (19) 

SÜDDEUTSCH.  16.  JAHRH. 

269  St.  Laurentius.  In  schwarzer  Mönchskutte.  In  der  Rechten  den  Rost,  in  der  Linken 
die  Märtyrerpalme  haltend.  Lindenholz  gefaßt.  —  H.  80  cm.  (9) 
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FRÄNKISCH.  ANF.  16.  JAHRH. 

270  Heiliger  in  Mönchstracht.  In  der  Linken  einen  Becher  haltend.  Rechter  Arm 
fehlt.  Lindenholz.  Reste  alter  Fassung.  Aus  einem  Relief.  —  H.  25  cm.  (49) 

MÜNCHEN.  UM  1600.  Umgebung  des  Hubert  Gerhard. 

271  Hl.  Georg.  In  antikisierender  Tracht.  Auf  dem  halbrunden  Sockel  der  Drache  liegend. 
Die  linke  Hand  hält  das  Schwert,  die  rechte  fehlt.  Kopf  und  Schwanzende  des  Drachens 
fehlen.  Rückseite  flach.  Spuren  alter  Bemalung.  Lindenholz.  —  H.  100  cm.  —  Vgl. 
Kaiser  Augustus  vom  Augustusbrunnen  in  Augsburg  (Hubert  Gerhard  1589 — 94). 
Ehern.  Slg.  Georg  Schuster,  München.  Kat.  Nr.  142.  (19) 

SÜDDEUTSCH.  1.  HÄLFTE  17.  JAHRH. 

272  Hl.  Anna  Sei  bd  ritt.  Stehend,  bekleidet  mit  gegürtetem  Gewand,  langem  Mantel 

und  Schleier,  auf  dem  rechten  Arm  das  Christuskind  haltend.  Links  von  ihr  steht 
Maria  als  Kind,  in  einem  Buch  lesend.  Rechter  Fuß  der  Anna,  die  Füße  der  Maria 
und  Sockelplatte  beschädigt.  Lindenholz.  —  H.  167  cm.  —  Ehern.  Slg.  Georg  Schuster, 
München,  Kat.  Nr.  159.  (19)  Abb.  Tafel  X 

SÜDDEUTSCH.  ANF.  17.  JAHRH. 

273  Trauernde  Maria  unterm  Kreuz.  Langes,  unter  der  Brust  gegürtetes  Gewand, 

Kopfschleier  und  Mantel.  Kopf  nach  rechts  abseits  gewendet.  Hände  fehlen.  Linden¬ 
holz.  Ehemals  weiß  gefaßt.  —  H.  113  cm.  (49)  Abb.  Tafel  X 

SÜDDEUTSCH.  UM  1630. 

274  Hl.  Michael  (?).  Das  Haupt  von  Locken  umrahmt,  mit  Krone.  Die  Rechte  hoch  er¬ 

hoben,  die  Linke  vorgestreckt.  Rückseite  ausgehöhlt.  Reste  alter  Fassung :  Gold  und 
Silber.  Lindenholz.  —  H.  79  cm.  —  Ehemals  Sammlung  Georg  Schuster,  München. 
Kat.  Nr.  146.  (19)  Abb.  Tafel  XII 

DEUTSCH.  1.  HÄLFTE  17.  JAHRH. 

275  ZWEI  KLEINE  KRIEGERSTATUETTEN.  Gegenstücke  in  römischer  Tracht,  der  eine  mit 
Schild  und  Liktorenbündel  (letjteres  neu),  der  andere  mit  Schwert  und  Streitaxt  (letjtere 
neu).  Vielleicht  ehemals  „Wächter  am  Grabe".  Rückseite  flach.  Ohne  Fassung.  Leicht 
beschädigt.  —  H.  36,5  cm.  (4) 

FRÄNKISCH,  17.  JAHRH. 

276  Weibliche  Heilige  (Maria ?)  Mit  beiden  Händen  ein  Buch  haltend.  Haupt  nach  rechts 
geneigt.  Im  Haar  stecken  Blumen.  Reiches  Gewand.  Wandsockel  alt,  jedoch  nicht  zugehörig. 
Rückseite  ausgehöhlt.  Spuren  älterer  Bemalung.  Grauer  Kalkstein.  Beschädigung  am  Halse. 
H.  175  cm.  —  Ehern.  Slg.  Georg  Schuster,  München.  Kat.  Nr.  260.  (49)  Abb.  Tafel  X 

17.  JAHRH. 

277  Kleines  Kruzifixus.  Bronze.  Die  Arme  erhoben.  Wehendes  Schamtuch.  — 
H.  7  cm.  (19) 

TIROL,  17.  JAHRH. 

278  Kruzfixus.  Auf  fünfseitigem  Sockel,  der  oben  sich  wölbt.  Dieser  und  das  Kreuz 
eingelegt.  Christus  und  das  Haupt  nach  links  gewandt.  Buche.  —  H.  65,  23  cm.  (9) 

DEUTSCH,  17.  JAHRH.? 

279  Holzkopf.  Stark  beschädigt.  —  H.  22  cm.  (19) 
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SÜDDEUTSCH,  UM  1700. 

280  Hl.  Dreieinigkeit.  Gottvater  und  Sohn  auf  Wolken,  zwischen  ihnen  die  Welt, 
kugel.  Hl.  Geist  fehlt.  Holzgruppe,  gefaßt.  —  H.  62,  B.  ca.  65  cm.  (18)  Abb.  Tafel  XI 

SÜDDEUTSCH,  UM  1700. 

281  Gottvater.  Mit  ausgebreiteten  Armen  und  wehendem  Mantel.  Lindenholz,  gefaßt. 

H.  80,  B.  ca.  100  cm.  (18)  Abb.  Tafel  XI 

SÜDDEUTSCH,  UM  1700. 

282  Pieta.  Maria  hält  Christus,  der  ihrem  Schoß  entgleitet.  Lindenholz,  gefaßt.  Rückseite 
glatt.  Auf  der  Unterseite  des  Sockels  die  eingeschnittene  Signatur  F.  —  H.  13,  B.  (des 
Sockels)  15  cm.  (71) 

BAYERISCH,  GEGEN  1700. 

283  Hl.  Nepomuk.  Kopf  nach  links  abwärts  geneigt,  die  rechte  Hand  zur  Brust  erhoben, 
trägt  das  Kreuz.  Linke  Hand  abgebrochen.  Bekleidet  mit  Alba,  Chorhemd  und  Fell¬ 
mantel.  Kleiner  Finger  der  Rechten  und  die  Spitje  des  rechten  Fußes  fehlen.  Rückseite 
flach.  Lindenholz.  Reste  alter  Fassung :  Fleischfarbe  grau,  Haare  braun,  Kreuz  Silber, 
Mantel  und  Chorrock  Gold;  Futter  Silber,  Alba  Gold.  —  H.  150  cm.  —  Ehern. 
Slg.  Georg  Schuster,  München.  Kat.  Nr.  185.  (19) 

SÜDDEUTSCH,  ANFANG  18.  JAHRH. 

284  Jugendliche  Maria.  Maria  hat  die  Arme  betend  erhoben.  Vielleicht  aus  einem 
„Tempelgang  Mariae".  Lindenholz,  goldgefaßt.  Rückseite  gehöhlt. — H.  73,5  cm.  (71) 

Abb.  Tafel  XII 

SÜDDEUTSNH,  MITTE  18.  JAHRH. 

285  Pieta.  Maria  hält  mit  der  Rechten  das  Haupt,  mit  der  Linken  die  Hand  Christi. 

Sockel  profiliert  mit  aufgeseljtem  Rocaille-Ornament.  Lindenholz,  bunt  gefaßt.  — 
H.  42,5  cm.  (71)  Abb.  Tafel  XIII 

SÜDDEUTSCH,  ANFANG  18.  JAHRH. 

286  Madonna.  Immaculata  mit  dem  Fuß  auf  der  Schlange,  die  rechte  Hand  vor  der 
Brust.  Lindenholz.  Sockel  und  Fassung  später.  —  H.  (ohne  Sockel)  37  cm.  (31) 

SÜDDEUTSCH,  18.  JAHRH. 

287  Justitia.  In  langem  Gewand,  die  Augen  mit  einem  Tuch  verbunden.  Der  rechte 
Arm  erhoben.  Es  fehlen  die  beiden  Unterarme,  der  linke  Fuß  und  Teile  der  Sockel¬ 
platte.  Gebrannter  roter  Ton,  innen  hohl.  —  H.  180  cm.  — Ehern.  Slg.  Georg  Schuster, 
München.  Kat.  Nr.  256.  (19) 

SÜDDEUTSCH.  ENDE  18.  JAHRH. 

288  Standkreuz.  Hoher  Sockel  in  Dreiecksform.  Dieser,  sowie  das  Kreuz  mit  reicher 
Perlmutter-Einlegearbeit  geziert.  Der  Kruzifixus  (Elfenbein)  mit  erhobenen  Armen  am 
Kreuz  hängend.  Auf  der  Rückseite  am  Sockel  eingeschnittene,  undeutliche  Signatur :  R. 
Ferner  alte  Inschrift :  „Dieser  Christus  entstammt  aus  dem  Kloster  Niederalteich"  —  H.  49,5  cm. 
Ehern.  Slg.  Georg  Schuster,  München.  Kat.  Nr.  285.  (19) 

BAYERISCH,  ANFANG  18.  JAHRH. 

289  Kruzifixus.  Mit  erhobenen  Armen,  Füße  übereinandergenagelt,  Körper  S-förmig  ge¬ 
bogen,  Blick  nach  oben  gerichtet.  Rückseite  auch  bearbeitet.  Lindenholz.  Alte  Be¬ 
malung.  —  H.  54,  Spannweite  der  Arme  53  cm.  —  Ehern.  Slg.  Georg  Schuster,  Mün¬ 
chen.  Kat.  Nr.  188.  (19) 
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SUDDEUTSCH,  18.  JAHRH. 

290  Kreuzigungsgruppe.  Zu  Seiten  des  Kreuzes  Maria  und  Johannes.  Die  Assistenz¬ 
figuren  auf  flachem  Sockel.  Holz.  Alte  Fassung.  —  H.  des  Christuskorpus  50,  Johannes 
und  Maria  je  36  cm.  (117) 

SÜDDEUTSCH.  2.  VIERTEL  18.  JAHRH. 

291  Liegender  Christusleichnam.  Wohl  von  einer  Beweinung.  Fassung  später.  — 
L.  32,  T.  13  cm.  (18) 

BASTELLI,  FRANZ  ANTON  (1723— 1763). 

292  Kruzifixus.  Porzellan,  ebenso  wie  Schrifttafel  (Rautenmarke  Nymphenburg),  Kreuz 

und  Strahlenkranz  Holz.  —  H.  (Kruzifixus)  30,  H.  (Kranz)  55  cm.  Strahlenkranz  be¬ 
schädigt.  Ehern.  Slg.  Georg  Schuster,  München.  Kat.  Nr.  226.  Vgl.  Hofmann,  Geschichte 
der  Porzellanmanufaktur  Nymphenburg,  1922,  Bd.  II,  Taf.  12.  (19)  Abb.  Tafel  VIII 

TIROL.  ENDE  18.  JAHRH. 

293  Kruzifixus.  Buxbaum.  Korpus  reich  bewegt.  Schrifttafel  modern.  Standhöhe  mit 
Sockel  54  cm.  Christus  H.  19,5  cm.  (48) 

DEUTSCH.  ENDE  18.  JAHRH. 

294  Kruzifix.  Eisen.  Holzkreuz  modern.  —  L.  des  Korpus  40  cm.  (98) 

JORHAN,  CHRISTIAN,  D.  Ä„  1727—1804. 

295  David(?)  Brustpanzer,  kurzer  Rock  und  weiter  Mantel.  Rasensockel.  Das  Haupt  nach 

links  geneigt,  mit  Loorberkranz  geschmückt.  Arme  nach  vorne  gestreckt.  Es  fehlen 
fünf  Glieder  der  rechten  und  alle  Finger  der  linken  Hand.  Rückseite  bearbeitet.  Linden¬ 
holz.  Reste  alter  Bemalung.  —  H.  164  cm.  —  Ehern.  Slg.  Georg  Schuster,  München, 
Kat.  220.  (Vgl.  Wilm,  a.  a.  O.  Nr.  85,  Tafel  45).  (19)  Abb.  Tafel  VIII 

296  Christus  in  der  Rast.  Auf  einem  Baumstumpf  sitjend.  Hoher  Rasensockel.  Kopf 

nach  links  geneigt.  Das  Haupt  auf  die  rechte  Hand  gestütjt.  Die  linke  Hand  herab¬ 
hängend.  Dornenkrone.  Um  die  Hüften  das  Lendentuch.  Rückseite  hohl.  Lindenholz. 
Reste  älterer  Bemalung.  —  H.  94  cm.  —  „Beinahe  wörtliche  Wiederholung  von 
H.  Leinbergers  „Christus  in  der  Rast",  (Berlin,  Deutsches  Museum),  nur  in  den  Formen 
des  Rokoko  (Wilm).“  Ehern.  Slg.  Georg  Schuster,  München.  Kat.  Nr.  221.  Vgl.  Feulner, 
Skulptur  und  Malerei  des  18.  Jahrh.  in  Deutschi.,  1929,  Seite  15,  Abb.  7  und  Feulner, 
Deutsche  Plastik  des  16.  Jahrh.,  1926,  Tafel  66.  (19)  Abb.  Tafel  XIII 

SÜDDEUTSCH,  18.  JAHRH. 

297  St.  Cassian.  Halbfigur.  Der  Heilige,  mit  Mantel  und  Mitra  bekleidet,  trägt  in  der 
Linken  ein  Buch,  in  der  Rechten  den  Bischofsstab.  Auf  dem  Sockel :  St.  Cassians. 
Holz,  gefaßt.  —  H.  70,  B.  36  cm  (Sockel).  (9) 

BAYERISCH,  MITTE  18.  JAHRH. 

298  Johannes  der  Täufer.  Halbfigur  auf  Sockel,  der  mit  Rocaillen  umgeben  ist.  Linden¬ 
holz,  ohne  Fassung.  —  H.  mit  Sockel  51  cm.  (113) 

FRÄNKISCH,  MITTE  18.  JAHRH. 

299  Zwei  Engelsköpfe.  Gegenstücke.  Holz,  alte  Fassung.  —  H.  32  cm.  (117) 
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SÜDDEUTSCH,  MITTE  18.  JAHRH. 

300  Engelskopf.  Geflügelt,  Kopf  nach  rechts  geneigt.  Im  Haar  eine  Blume.  Holz,  alte 
bunte  Fassung.  —  H.  20  cm.  (43) 

SÜDDEUTSCH,  18.  JAHRH. 

301  Drei  Christkinder.  Arme  und  Beine  fehlen.  Teilweise  Holz,  z.  T.  mit  Fassung.  — 
H.  31,  37,  41  cm.  (49) 

BAYERISCH,  18.  JAHRH. 

302  Votivtafel.  Relief  auf  Lindenholz.  In  Wolkenkranz  Maria,  unten  Stifter  mit  Pferd. 
Reste  alter  Fassung.  Am  Rand  leicht  beschädigt.  —  H.  37,  B.  30  cm.  (19) 

SÜD-TIROL,  UM  1800. 

303  Zwölf  Krippenfiguren.  Holz.  Maria,  Joseph,  das  Christuskind,  ein  Engel,  ein 

König,  sechs  Hirten,  eine  Hirtin  (diese  ungefaßt,  sonst  alle  gefaßt).  Christkind  und 
ungefaßte  Figur  später.  —  H.  23  und  25  cm.  (31)  Abb.  Tafel  IX 

BAYERISCH,  1.  HÄLFTE  19.  JAHRH. 

304  Madonna  mit  Kind.  Typ  der  Patrona  Bavariae,  auf  der  Mondsichel  stehend.  In 
der  Linken  das  Kind,  in  der  Rechten  das  Szepter.  Krone.  Wachs.  Mit  Glassturz  und 
Sockel.  —  H.  der  Figur  26  cm.  (20) 

DEUTSCH,  ANF.  19.  JAHRH. 

305  Adler.  Mit  ausgebreiteten  Schwingen,  in  den  Krallen  einen  Pfeil  haltend.  Holz,  ver¬ 
goldet.  —  H.  46,  B.  69  cm.  (31) 

DEUTSCH,  13.  JAHRH. 

306  Bruchstück  eines  gotischen  Pfeilers.  Mit  Profil  und  Kopf  eines  Mannes.  Als 
Sockel  benuljt.  Stark  beschädigt.  (19) 

ITALIENISCH,  16.  JAHRH. 

307  Architekturfragment.  Akanthusranke  mit  Blüten.  Weißer  Marmor.  —  L.  138, 
B.  22  cm.  (19) 

STUCK,  FRANZ  VON,  1863  Tettenweiß  —  München  1928. 

308  Reitende  und  speerwerfende  Amazone.  Bronze.  Am  Sockel  bez. :  Franz  von 
Stuck.  —  H.  mit  Sockel  64,5  cm.  (46) 

309  SITZENDE  BUDDHASTATUETTE.  Auf  Lotosthron.  Bronze,  vergoldet.  Siam.  16.  Jahrh. 
Spitje  fehlt.  —  H.  42  cm.  (84) 

310  BUDDHAKOPF.  Bronze,  auf  Holzsockel.  China  Ming-Zeit.  —  H.  ohne  Sockel  20  cm.  (84) 

311  SITZENDE  BUDDHASTATUETTE.  Auf  Lotosthron.  Bronze.  Siam.  —  H.  37  cm  (84) 

312  SITZENDE  BUDDHASTATUETTE.  Auf  Lotosthron.  Bronze.  Indien.  —  H.  15  cm.  (84) 

313  RELIEF.  China,  Ming-Zeit.  Kriegerische  Szene.  Holzschnitjerei,  über  Rotlack  vergoldet. 
H.  35,  B.  56  cm.  (27) 

314  RELIEF.  Gegenstück  zum  vorigen.  Interieur:  Zwei  Männer  beim  Brettspiel.  Modern 
bronziert.  (27) 

315  EIN  PAAR  TÜRFÜLLUNGEN.  China.  Ming-Zeit.  Gitterartiges  Muster.  Holzschnitjerei, 
über  Rotlack  vergoldet,  modern  bronziert.  Eine  mit  Sprung.  —  H.  51,  B.  42  cm.  (27) 
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316  EIN  PAAR  TÜRFÜLLUNGEN.  China.  Ming-Zeit.  Ornament  aus  Glücksbuchstaben, 
ornamentale  Umrandung.  Holzschnitjerei,  über  Rotlack  vergoldet,  modern  bronziert.  — 
H.  51,  B.  38,5  cm.  (27) 

317  ZWEI  RELIEFS.  China.  Ming-Zeit.  Genremäßige  Darstellung  von  Lehrer  und  Schüler. 
Holzschnitjerei,  über  Rotlack  vergoldet,  modern  bronziert.  —  H.  20,5,  B.  35,5  cm.  (27) 

NIEDERDEUTSCH,  MITTE  16.  JAHRH. 

318  TRUHENFÜLLUNG.  Eiche.  Relief:  Esther  vor  Ahasver.  Der  König  in  seinem  Zelte 
thronend.  Vor  ihm  Esther  kniefällig.  Daneben  Mardochai.  ?  Hinter  ihr  Frauen.  Um¬ 
schrift  :  Wer  Godt  nicht  vor  Ogen  haet  des  Gewalt  nicht  ane  bestaet.  —  L.  70, 
H.  4 1  cm.  (116) 


GEMÄLDE  ÄLTERER  MEISTER 


ANTOLINEZ  Y  SARABA,  DON  FRANCISCO,  1644  Sevilla  1700. 

319  Tempelgang  Mariae.  Maria  wird  am  Eingang  des  Tempels  vom  Hohenpriester 
empfangen.  Hinter  ihr  Joachim  und  Anna.  Öl  auf  Lw.  —  H.  46,  B.  59  cm.  GR.  (73) 

BASSEN,  BARTH.  VAN,  1613  Delft  1650. 

320  Gastmahl  der  Kleopatra.  In  einer  reichen  Säulenhalle  links  auf  einer  Estrade 
unter  rotem  Baldachin  Kleopatra  mit  Antonius.  Aufwartende  Diener  hin-  und  her¬ 
eilend.  Öl  auf  Lw.  —  H.  91,  B.  117  cm.  Schw.G.R.  (87) 

BAUDOUIN,  PIERRE  ANT.,  1723  Paris  1769 

321  Dorfkirmes.  Lebhaftes  Treiben  vor  der  Schenke  (links).  Ausblick  auf  blaue  Höhen¬ 
züge.  Öl  auf  Lw.  —  H.  26,5,  B.  25,5  cm.  (27) 

BEICH,  JOACHIM  FRANZ,  1665  Ravensburg  —  München  1748.  Zugeschrieben. 

322  Nordische  Landschaft.  An  einem  Fluß  Jäger  und  Fischer.  Felsen,  Bäume.  Da¬ 
hinter  Blick  auf  hügelige  Landschaft.  Öl  auf  Lw.  —  H.  34,  B.  75  cm.  G.R.  (92) 

BEICH,  JOACHIM  FRANZ,  Art  des. 

323  Landschaft  mit  dem  barmherzigen  Samariter.  Im  Vordergründe  ein  Fluß, 
links  Burg  auf  Felsen,  im  Hintergrund  eine  Stadt.  Öl  auf  Lw.  H.  42,  B.  57  cm.  C.R.  (35) 

324  Landschaft  mit  der  Flucht  nach  Ägypten.  Gegenstück  zum  vorigen.  Flußland¬ 
schaft  mit  einer  Fähre.  Öl  auf  Lw.  —  H.  42,  B.  57  cm.  C.R.  (35) 

BOTH,  JAN  ADRIAEN  VAN,  1609  Utrecht  —  Venedig  1650? 

325  Landschaft  mit  Viehherde.  Rechts  hohe  Felsen.  In  der  Mitte  ein  Baum.  In 

einer  Senke  treibt  ein  Hirt  eine  Herde  vorüber.  Links  eine  Frau  auf  einem  Maultier. 
Dahinter  Bäume.  Abendlicht.  Signiert  (verwischt)  u.  r.„  datiert  1645.  Expertise  von 
Binder,  Berlin).  Öl  auf  H.  —  H.  51,  B.  63  cm.  G.R.  (110)  Abb.  Tafel  XX 

BRAND,  CHRISTIAN  HILFGOTT,  1695  Frankfurt  —  Wien  1756. 

326  Flußlandschaft.  Im  Vordergrund  rechts  ein  Reiter  und  eine  Hirtin.  Links  eine 
Hütte  im  Wald.  Hinten  Felsen.  —  H.  104,  B.  149  cm.  Rotbr.  R.  mit  Goldleiste.  (29) 

Abb.  Tafel  XXI 

BREYDEL,  Art  des.  1678  Antwerpen  —  Gent  1733. 

327  Reitergefecht  in  Landschaft.  Links  ein  Bach,  rechts  Häuser  auf  einem  Hügel.  Ver¬ 
wundete  und  Sterbende  liegen  am  Boden,  öl  auf  H.  H.  23,  B.  33  cm.  Schw.R.  (11) 
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BRONKHORST,  JAN  GERRITS,  1603  Utrecht  1677. 

328  Susanne  mit  den  beiden  Alten.  Susanna  nach  links  gewandt  blickt  erschreckt 
über  die  Schulter  zu  den  Männern  zurück.  Sign,  und  dat:  1667.  Öl  auf  Lw.  H.  88,5, 
B.  1 13  cm.  (51) 

CASANOVA,  FRANCESCO,  1727  London  —  bei  Wien  1805. 

329  Herde  in  Landschaft.  Kühe,  Schafe  und  ein  Hirte  durchschreiten  eine  Furt.  Etwas 
weiter  nach  rechts  ein  kleiner  Junge  und  ein  Hund.  Links  Ausblick  auf  eine  weite 

Ebene.  Gutachten  von  Gustav  Glück,  Wien.  —  Öl  auf  Lw.  — |H.  52,  B.  73  cm.  (75) 

Abb.  Tafel  XIX 

CORNELIS  VAN  HARLEM,  CORNELISZ,  1562  Harlem  1638. 

330  Komposition  mit  vielen  Figuren  in  Landschaft.  Deutung  ungewiß.  Die  Figuren  sind 
nackt  bis  auf  eine  (vielleicht  Gott  Vater  oder  Moses).  Reiche  Landschaft  mit  Bäumen 
und  Felsen.  Öl  auf  Lw.  —  H.  109,  B.  165,5  cm.  G.R.  (36) 

CRANACH  D.  Ä.,  LUC  AS,  1472  —  1553,  ältere  Kopie  nach 

331  Porträt  Martin  Luthers.  Brustbild  nach  rechts  im  Barett.  Öl  auf  Lw.  —  H.  20,5, 
B.  16.5  cm.  S.R.  (46) 

DEUTSCH,  MITTE  16.  JAHRH. 

332  Frauenporträt,  darstellend  (laut  Inschrift  auf  der  Rückseite)  Dorothea, '^Kurfürstin 
von  der  Pfalz  (1520 — 1580).  Öl  auf  H.  Breiter,  reich  geschnitjter  Rahmen  der  Zeit.  — 
H.  21,  B.  15  cm  (o.  R.),  (mit  Rahmen  H.  58,  B.  53  cm).  (95) 

DEUTSCH,  17.  JAHRH. 

333  Moses  durchschreitet  mit  dem  Volke  Israel  das  Rote  Meer.  Öl  auf 
Lw.  —  H.  59,  B.  90  cm.  SR.  (117) 

DEUTSCH,  17.  JAHRH. 

334  Blumen  stück.  Ein  großer  Blumenstrauß  in  Glasvase.  Dahlien  und  Tulpen.  Dunkler 
Hintergrund.  Auf  dem  Tisch  ein  Vogel,  Äpfel  und  ein  Eichkätjchen.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  85,  B.  65  cm.  G.R.  (11) 

DEUTSCH,  ANFANG  18.  JAHRH. 

335  Zwei  Landschaften  mit  reicher  Staffage,  weiten  Ausblicken  und  Wasserstellen. 
Gegenstücke.  Öl  auf  Lw.  —  H.  24,5,  B.  25  cm.  S.R.  (117) 

DEUTSCH,  18.  JAHRH.  Nach  Vorbild  eines  Holländers  des  17.  Jahrh. 

336  Familie  beim  Mahle.  Rechts  eine  Feuerstelle.  Signatur  r.  u. :  H.  Öl  auf  Fichten¬ 
holz.  —  H.  18,  B.  26  cm.  G.R.  (95) 

DEUTSCH,  MITTE  18.  JAHRH. 

337  Venus  mit  Amor.  Öl  auf  H.  —  H.  102,  B.  36  cm.  GR.  (113) 

DEUTSCH,  18.  JAHRH. 

338  Ecce  Homo.  Öl  auf  Kupfer  —  H.  14,  B.  16  cm.  G.R.  (117) 

DEUTSCH,  18.  JAHRH. 

339  Miniatur.  Herr  in  rotem  Rode.  Auf  Kupfer.  Inschrift  auf  der  Rückseite:  J.  E.  von 
Ponickau  auf  Raschau.  —  H.  10,  B.  ca.  8  cm.  Br.  polierter  R.  (95) 

DEUTSCH,  ENDE  18.  JAHRH. 

340  Spielende  Amoretten.  Kinder  erschrecken  sich  mit  einer  Faunsmaske.  Ausblick 
in  hügelige  Ferne.  Guache.  —  H.  10,5,  B.  18,5  cm.  G.R.  (46) 
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DUGHET,  CASPAR,  Art  des,  1613  Rom  1675. 

341  Römische  Landschaft.  Rechts  ein  alter  Brunnen,  links  Bäume.  In  einem  Bach  Frau 
mit  Kindern.  Im  Hintergrund  Ruine  auf  einem  Hügel.  Abendlicht.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  46,  B.  67  cm.  Schw.G.R.  (11) 

ENGLISCH,  ENDE  18.  JAHRH. 

342  Porträt  eines  Edelmannes.  Nach  links  blickend.  Weiße  Haare,  weiße  Beffchen 
über  schwarzem  Rock.  Öl  auf  Lw.  —  H.  92,  B.  82  cm.  S.R.  (92) 

FLÄMISCH,  17.  JAHRH.  (Nachfolger  van  Dyck  s) 

344  Beweinung  Christi.  Maria  (rechts)  hält  Christus  auf  ihrem  Schoß.  Links  anbetende 
Engel.  Öl  auf  H.  —  H.  54,  B.  76  cm.  S.R.  (93) 

345  Kleine  Landschaft  mit  Staffage.  Links  eine  Windmühle.  In  der  Mitte  Häuser. 
Ein  Mann,  der  einen  Sack  trägt.  Bauern.  Rechts  Bäume.  Auf  der  Rückseite  alter  Zettel : 
„Tableau  Original  per  Breugel  de  Velours,  Petit  Bijon  de  Part."  Öl  auf  H.  —  H.  10, 
B.  21  cm.  Schw.G.R.  (9) 

346  Männliches  Porträt.  Kopf  nach  rechts  geneigt.  Schwarzes  Wams.  Mon.  L.u. W.  K. 
Öl  auf  H.  —  H.  13,  B.  9  cm.  G.R.  (41) 

FLÄMISCH,  MITTE  17.  JAHRH. 

347  Fußwaschung.  Jesus  (rechts)  zu  Gast  bei  reichen  Leuten.  Magdalena  wäscht  ihm 
die  Füße.  Im  Hintergründe  zwei  schreitende  Figuren  in  offener  Landschaft.  Öl  auf  Eichen¬ 
holz.  —  H.  41,5,  B.  57  cm.  S.R.  (117) 

FRANZÖSISCH,  1648. 

349  Männerporträt.  Mit  Wappen  und  der  Inschrift:  „EAGE  DE  54  ANS.  1648".  Öl 
auf  Lw.  —  H.  104,  B.  76  cm.  Schw.R.  (95) 

FRANZÖSISCH,  17.  JAHRH. 

350  Blumenstück.  Tulpen,  Schneeballen,  Mohn,  in  Messingvase.  Schwarzer  Hintergrund. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  81,  B.  65  cm.  O.R.  (9) 

351  Damenporträt,  Brustbild  nach  rechts.  Auf  dem  Kopf  Häubchen.  Perlenkette  um 
den  Hals.  Öl  auf  H.  —  H.  54,  B.  42  cm.  Br. Schw.R.  (11) 

FRANZÖSISCH,  17.  JAHRH.  ? 

352  Bathseba  im  Bade  mit  ihrer  Dienerin,  im  Hintergrund  König  David  auf  dem  Altan 
des  Palastes.  Öl  auf  Lw.  —  H.  53,  B.  49  cm.  G.R.  (95) 

FRANZÖSISCH,  ANF.  18.  JAHRH. 

353  Landschaft  mit  Versuchung  Christi.  Auf  einem  Hügel  unter  einem  Baum 
Christus,  um  ihn  Teufel  in  Engelsgestalt,  die  ihn  bedienen.  Parklandschaft  mit  einem 
See.  Öl  auf  Lw.  —  H.  37,  B.  51  cm.  G.R.  (11) 

FRANZÖSISCH,  18.  JAHRH. 

354  Miniatur,  rund,  auf  Seide.  Ein  Krieger,  zu  dem  eine  Frau  flüchtet,  vor  einem  Zelte 
sityend.  —  D.  7,5  cm.  Schw.R.  (95) 

FRANCKEN,  FRANS.  D.  Ä„  1542  Antwerpen  1616. 

355  Anbetung  der  Könige.  Rechts  der  Stall,  davor  Maria  mit  dem  Kinde,  Joseph 
und  einem  bärtigen  Krieger  mit  Löwenfell.  Links  nahen  sich  die  Könige  mit  ihrem 

Gefolge.  Im  Hintergrund  winterliches  Dorf,  öl  auf  H.  H.  98,  B.  118  cm.  Br.R.  (13) 

Abb.  Tafel  XV 
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FRANCKEN,  FRANS.  D.  J.,  1581  Antwerpen  1642. 

356  Golgatha.  Zu  Füßen  des  Kreuzes  der  Fiauptmann  mit  der  Lanze  zu  Pferd.  Öl 
auf  Kupfer.  —  Fi.  36,  B.  27  cm.  G.R.  (73) 

FURINI  FRANCESCO,  Art  des,  um  1600  Florenz  —  Mugello  1646. 

357  Büßende  Magdalena.  Fiaupt  nach  links  geneigt.  Fiände  vor  der  Brust  gefaltet. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  90,  B.  70  cm.  G.R.  (92) 

HARPER,  ADOLF  FRIEDRICH,  1725  Berlin  1806. 

358  Romantische  Landschaft.  See  mit  Segelboot,  im  Vordergrund  Staffage  rechts 

in  das  Wasser  gebaut  ein  Kloster,  dahinter  Berge.  Im  Hintergrund  eine  Burg.  Öl 
auf  Lw.  —  H.  49,  B.  64,5  cm.  G.R.  (41)  Abb.  Tafel  XXII 

HEINTZ,  JOSEPH  D.  Ä.,  Basel,  Augsburg,  Prag,  1564  —  1609. 

359  Sophonisbe.  Brustbild.  Profil  nach  rechts.  In  der  Linken  den  Giftbecher  haltend, 
die  Rechte  auf  die  Brust  gelegt.  Rechts  oben  in  goldenen  Lettern :  Sophonisba.  Öl 
auf  Eichenholz.  —  H.  48,9,  B.  40  cm.  Alt.R.  —  Kat.  Slg.  Georg  Schuster,  München, 
Nr.  342.  (19) 

HERRERA,  FRANCISCO,  1576  Sevilla  —  Madrid  1656,  zugeschrieben. 

360  Lustige  Gesellschaft.  Um  einen  Tisch  trinkende  und  essende  Männer,  darunter 
ein  Geigenspieler,  links  oben  eine  Frau  im  Fenster.  Rechts  hinten  ein  Liebespaar. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  50,  B.  58  cm.  Geschn.  G.R.  (3) 

HOLLÄNDISCH,  17.  JAHRH. 

364  Geflügelverkäuferin.  In  der  Mitte  ein  Tisch  mit  lebendem  und  totem  Geflügel. 
Hinter  der  Bäuerin  ein  rauchender  Mann  mit  roter  Mütje,  neben  ihr  ein  Kunde. 
Mon.  r.  u.  JDM.  —  Öl  auf  H.  —  H.  48,  B.  41  cm.  Sch.R.  (10) 

HOLLÄNDISCH,  UM  1700. 

365  Zwei  Kühe,  im  Hintergrund  Landschaft,  links  eine  Hütte.  Öl  auf  Lw.  —  H.  25,5, 
B.  30  cm.  G.R.  (37) 

HONDECOETER,  MELCHIOR  D',  Alte  Kopien  nach:  1636  Utrecht  —  Antwerpen  1695. 

366  Zwei  Geflügelstücke.  Truthahn  und  Hahn  im  Kampf,  Hennen.  Im  Hintergrund 
Landschaft  (eins  leicht  beschädigt).  —  H.  99,  B.  127  cm.  Oben  dreieckig  zulaufender 
schw.  R.  (68) 

ITALIENISCH,  ENDE  16.  JAHRH. 

368  Madonna  mit  Kind.  Maria  in  rotem  Kleid  mit  blauem  Mantel,  braunem  Schleier. 
Kopf  nach  links  geneigt.  Das  Kind  auf  ihrem  Schoß.  Es  hält  in  der  rechten  Hand 
eine  Traube.  Die  Heiligenscheine  moderne  Zutat.  Öl  auf  H.  —  H.  73,  B.  57  cm.  O.R.  (9) 

ITALIENISCH,  17.  JAHRH. 

369  Faunenfamilie.  Eine  Frau  mit  zwei  Kindern,  die  einen  Ziegenbock  bekränzen. 
Dahinter  vier  männliche  Faune.  Rechts  Ausblick  auf  Landschaft  mit  See.  Öl  auf  Lw. 
H.  80,  B.  121  cm.  O.R.  (9) 

370  Triumph  der  Galathea.  Galathea  auf  einem  von  Seetieren  und  Tritonen  ge¬ 
zogenen  Muschelwagen  übers  Meer  fahrend.  Najaden  und  Putten  geben  ihr  das 
Geleite.  Links  Vorderteil  eines  Schiffes.  Öl  auf  Lw.  —  H.  101,  B.  145  cm.  G.R.  (9)  . 

371  Engel.  Nach  links  blickend,  mit  erhobener  rechter  Hand.  Wohl  Studie  zu  einem 
Fresco.  Öl  auf  Lw.  —  H.  73,  B.  56  cm.  Blau-gold.R.  (41) 
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ITALIENISCH,  UM  1700. 

372  Joseph  im  Kreise  seiner  Brüder.  In  der  Mitte  Joseph  mit  erzählender  Gebärde. 
Ringsum  seine  Brüder.  Reiche  Landschaft.  Öl  auf  Lw.  —  H.  192,  B.  272  cm.  W.R.  (92) 

373  Joseph  wird  von  seinen  Brüdern  verkauft.  Gegenstück  zum  vorigen.  Joseph 
in  zerrissenen  Kleidern  neben  dem  Kaufmann,  der  das  Geld  an  die  Brüder  zahlt. 
Dahinter  die  Karawane.  Reiche  Landschaft.  Öl  auf  Lw.  —  H.  192,  B.  272  cm.  W.R.  (92) 

ITALIENISCH,  18.  JAHRH. 

374  Reiterschlacht.  Öl  auf  Lw.  —  H.  58,  B.  73  cm.  G.R.  (41) 

ITALIENISCH,  ANF.  18.  JAHRH.  (Nachfolger  des  Strozzi). 

375  Abendmahl.  Christus  beinahe  frontal.  Tisch  übereck  gestellt.  Öl  auf  Kupfer.  — 
H.  36,5,  B.  27,5  cm.  Schw.R.  (73) 

ITALIENISCH,  18.  JAHRH.  (Tiepolo-Kreis). 

376  Geburt  Christi  mit  Anbetung  der  Hirten.  Öl  auf  Kupfer.  H.  31,  B.  23,5  cm.  G.R.  (73) 
ITALIENISCH,  18.  JAHRH. 

377  Flußübergang.  An  der  Furt  eine  Hirtenfamilie.  Rechts  Ausblick  auf  ferne  Berge.  Öl 
auf  Lw.  —  H.  29,  B.  87  cm.  G.R.  (92) 

KAUFFMANN,  ANGELIKA,  1741  Chur  —  Rom  1807. 

378  Selbstbildnis.  Halbe  Rückenansicht,  Kopf  nach  rechts  vorgewendet,  an  einem 

Gemälde  arbeitend,  das  einen  schlafenden  Hirten  darstellt.  Öl  auf  Lw.  —  H.  63, 
B.  48  cm.  G.R.  (25)  Abb.  Tafel  XX 

KESSEL,  JAN  VAN,  1684  Antwerpen  1741. 

379  Landschaft  mit  Felsen  und  Gebirgsbach.  Rechts  ein  Baum,  links  von  dem 

Bach  ein  Weg  mit  zwei  Figuren.  Im  Hintergrund  ein  hoher  Bergrücken.  Dunkle  Wolken. 
Bez.  l.u.'  J  v  R.  (Signatur  echt,  nur  das  R  auf  Ruysdael  gefälscht).  Öl  auf  Lw.  — 
H.  85,  B.  83  cm.  G.R.  (107)  Abb.  Tafel  XVII 

LINGELBACH,  JOH.,  1622  Frankfurt  —  Amsterdam  1674. 

380  Römische  Bettlerfamilie  auf  dem  Forum  Romanum.  Öl  auf  Lw.  —  H.  40, 
B.  33  cm.  Schw.R.  (3) 

LUNDENS,  GERRITS,  1622  Amsterdam  1677. 

381  Schmiede.  In  der  Mitte  der  Meister  am  Amboss.  Rechts  um  den  Rauchfang  die 
Gesellen.  Links  ein  anderer.  Dahinter  ein  Fenster,  zu  dem  ein  Mann  hereinschaut. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  56,  B.  70  cm.  Schw.R.  (11) 

METSU,  GABRIEL,  1630  Leiden  —  Amsterdam  1667,  alte  Kopie  nach. 

382  Frau  mit  Papagei.  Die  Frau  in  roter  pelzbesetjter  Jacke  und  gelbem  Rock,  füttert 
einen  auf  einem  Ständer  sitjenden  Papagei.  Öl  auf  H.  H.  20,  B.  17,5  cm.  G.R.  (11) 

MORALES,  LUIS  DE,  1510  Badajoz  1586. 

383  Schmerzensmann,  mit  Rohr,  Dornenkrone  und  Strick.  Haupt  nach  links  geneigt. 
Rechts  dahinter  ein  Mann  mit  Turban,  der  den  Ecce  Homo  hält.  Öl  auf  H.  —  H.  56,5, 
B.  42  cm.  Alter  R.  (73) 

NIEDERLÄNDISCH,  ANF.  16.  JAHRH. 

384  Anbetung  der  Könige.  Maria  mit  dem  Kind  links  sitjend,  in  einer  Ruine,  vor 
ihr  knieend  Melchior,  dahinter  Balthasar,  Caspar  stehend.  In  einer  engen  Gasse 
drängt  sich  das  Gefolge.  Nächtlicher  Himmel  über  der  Stadt,  öl  auf  H.  —  H.  69, 
B.  41  cm.  G.R.  (79) 
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NIEDERLÄNDISCH,  17.  JAHRH. 

385  Totes  Geflügel.  Eine  Wildtaube  und  kleinere  Vögel.  Links  Ausblick  auf  Landschaft 
mit  Wolken.  Mon.  r.  u. :  G.  W.  öl  auf  Lw.  —  H.  37,  B.  46  cm.  Schw.R.  (9) 

386  Zechende  Bauern.  Vor  einer  Schenke  sitjend,  von  ihnen  einer  in  rotem  Wams, 
der  eine  Flasche  schwenkt.  Landschaft  mit  Fluß,  Bäumen,  Rinderherde.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  51,  B.  68  cm.  G.R.  (11) 

NIEDERLÄNDISCH,  ANF.  JAHRH.  (Art  des  Berchem). 

387  Viehherde  mit  Hirten.  Links  ein  Denkmal  mit  einer  Urne.  Eine  Ziege  wird  von 
einer  Magd  gemolken.  Neben  ihr  ein  Hirte.  Rechts  Ausblick  in  Landschaft.  Öl  auf  H. 
H.  37,  B.  30  cm.  G.R.  (11) 

NIEDERLÄNDISCH,  18.  JAHRH. 

388  Gebirgslandschaft.  Auf  steilem  Felsen  rechts  ein  Schloß.  Links  eine  Hütte  und 
ein  Fluß.  Öl  auf  H.  —  H.  41,  B.  46  cm.  G.R.  (11) 

PANNINI,  GIOVANNI  PAOLO,  1695(?)  Piacenza  —  Rom  1768. 

389  Zwei  mythologische  Scene n.  Die  eine  stellt  ein  Opfer  vor  einer  Göttin,  die 
andere  ein  dionysisches  Fest  dar.  Dahinter  reiche  Ruinenarchitektur  im  römischen  Stil, 
landschaftliche  Umgebung.  —  H.  54,  B.  97  cm.  G.R.  (61) 

PEREDA,  ANTONIO  DE,  1599  Valladolid  —  Madrid  1669. 

390  Christus  an  der  Säule.  Mit  Dornenkrone  und  rotem  Mantel.  Öl  auf  H.  —  H.  32, 
B.  25,5  cm.  G.R.  (73) 

REMBRANDT  V.  RUN,  1606  Leiden  —  Amsterdam  1669.  Moderne  Kopie  nach. 

391  Selbstportät,  1657  im  Wiener  Kunsthistorischen  Museum.  Frontal.  Die  Arme  in 
die  Hüften  gestütjt.  Öl  auf  Lw.  —  H.  98  cm.  Schw.R.  (9) 

RIDINGER,  ELIAS,  1698  Ulm  —  Augsburg  1767,  zugeschrieben. 

392  Jagdhund.  Nach  links  blickend  mit  geöffnetem  Maul.  Öl  auf  Lw.  H.  75,  B.  48  cm.  (41) 

ROBERT,  HUBERT,  1733  Paris  1808,  Kreis  des. 

393  Romantische  Landschaft.  Im  Sinne  des  ausgehenden  Rokoko  (Petit  Trianon!) 

Hoher  Felsen,  davor  eine  Mühle,  ein  Bach.  Stehend  ein  fischender  Mann  und  ein 
Knabe.  Öl  auf  Lw.  —  H.  91,  B.  62  cm.  O.R.  (41)  Abb.  Tafel  XVII 

ROOS,  JOHANN,  1631  — 1685.  Nachahmer  des. 

394  Junger  Hirte  lagert  vorne  mit  seinen  Schafen.  Im  Hintergründe  eine  Burg,  gegen 
die  ein  Reiter  den  Hang  hinaufreitet.  Öl  auf  Lw.  —  H.  64,  B.  77  cm.  G.R.  (117) 

ROOS,  MELCHIOR,  1659  Frankfurt  1731. 

395  Herde  mit  Hirtin.  Schafherde,  auf  engem  Weg  sich  drängend,  dabei  ein  Mädchen 

in  rotem  Mieder,  weißem  Hemd,  dunklem  Rock  und  Hut.  In  der  Hand  hält  sie  eine 
Spindel.  Neben  ihr,  ganz  rechts,  eine  Kuh.  Felsige  Landschaft  mit  Häusern  auf  einem 
Hügel  rechts.  Links  ein  vom  Blitj  zerstörter  Baum.  Im  Hintergrund  Häuser  mit  einem  Kirch¬ 
turm.  Zwischen  den  Felsen  kommt  ein  Mann  mit  einem  Maultier  und  Schafen  hervor. 
Gewitterstimmung.  Gegen  den  Horizont  zu  lichtet  sich  der  Himmel.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  ca.  213,  B.  297  cm.  Br.R.  (115)  Abb.  Tafel  XVI 

ROOS,  PETER  (Rosa  di  Tivoli),  1657  Frankfurt  —  Rom  1705. 

396  Ti  er  stück.  Kühe,  Schafe,  Ziegen,  dahinter  auf  einem  Felsen  Gruppe  von  Hirten. 

Öl  auf  H.  —  H.  40,  B.  51  cm.  G.R.  (41)  Abb.  Tafel  XVI 
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RUDHARDT,  KARL  ANDREAS,  1630  Danzig  —  Aquila  1703. 

397  Sauhatj.  Hunde  haben  einen  flüchtigen  Eber  gestellt,  der  sich  kräftig  zur  Wehr  seist. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  60,  B.  74  cm.  O.R.  (6) 

RYCKAERT,  DAVID,  1612  Antwerpen  1661. 

398  Das  Gefühl.  In  einer  Baderstube.  Einer  Frau  wird  ein  Zahn  ausgezogen.  Mehrere 
zuschauende  Personen.  Gegenstück  zum  folgenden.  Öl  auf  Lw.  —  H.  114,  B.  89  cm. 
Heller  R.  (9) 

399  Das  Gesicht.  Eine  Familie  ist  auf  verschiedene  Weise  mit  „Anschauen”  beschäftigt. 
Eine  Frau  betrachtet  ein  Bild.  Ein  Mann  blickt  in  einen  Guckkasten.  Signiert  r.  o. : 
De  Ryckaert  1648.  Öl  auf  Lw.  —  H.  114,  B.  89  cm.  Heller  R.  (9) 

SANDRART,  JOACHIM  VON,  1606  Frankfurt  —  Nürnberg  1688. 

400  DER  JUNI.  Aus  einer  Folge  von  Monaten.  Eine  Frau  beim  Heuen.  Im  Hintergrund 
Landschaft.  Öl  auf  Lw.  — -  H.  65,  B.  52  cm.  Br.R.  (3) 

SANDRART,  JOACHIM  VON,  1606-1688,  Art  des. 

401  Ein  Bauersmann  bietet  auf  dem  Markt  einen  Hasen  an.  Links  neben  ihm  ein  Korb 
mit  Geflügel  und  Obst.  Öl  auf  Lw.  —  H.  98,  B.  72  cm.  S.R.  (117) 

SCHEITS,  MATHIAS,  1640  Hamburg  1700. 

403  Die  Gärtnerin.  In  der  Hand  hat  sie  einen  Korb  mit  Früchten.  Links  eine  Frau,  die 
in  den  Korb  blickt.  Rechts  ein  Junge,  in  einen  Apfel  beißend.  Öl  auf  H.  —  H.  39, 
B.  44  cm.  Schw.R.  (11) 

SPANISCH.  17.  JAHRH. 

404  Immaculata.  Brustbild  nach  links.  Öl  auf  H.  Messing,  oval.  —  H.  51,  B.  47  cm. 
G.R.  (46) 

STRIJ,  JACOB  VAN,  1756  Dordrecht  1815. 

406  Landschaft  mit  Viehherde.  Ein  Flußtal.  Rechts  auf  einem  Hügel  eine  Burgruine. 

Links  im  Wald  ebenso.  Im  Vordergrund  Rinder  und  Schafe  mit  Hirten.  Signiert  r.  u. : 
J.  v.  Strij.  Öl  auf  Lw.  —  H.  56,  B.  79  cm.  G.R.  (54)  Abb.  Tafel  XIX 

SUBLEYRAS,  PIERRE,  1699  Uzes  —  Rom  1749. 

407  Deckengemälde.  Entwurf  (in  Lünettenform).  Engel  und  betende  Heilige  auf 

Wolken.  Öl  auf  H.  —  H.  75,  B.  86  cm,  G.R.  (25)  Abb.  Tafel  XIV 

TENIERS,  DAVID,  1582  Antwerpen  1649,  Kopie  aus  dem  18.  Jahrh.  nach. 

408  Dudelsackpfeifer.  In  grünem  Wams,  nach  rechts  blickend.  In  beiden  Händen  den 
Dudelsack  haltend.  Hinter  ihm  ein  Mann,  der  Seifenblasen  bläst.  Mon.  r.  u. :  TD. 
Öl  auf  H.  —  H.  24,  B.  18  cm.  Marmorierter  alter  Rahmen.  (9) 

TENIERS  D.  J.,  Nachahmer  des. 

409  Geigenspielende  Bauern  und  singende  Bäuerin.  Zwei  Gegenstücke.  Aqua¬ 
rell.  —  H.  11,  B.  9,5  cm.  (46) 

TIZIAN-SCHULE,  ENDE  16.  JAHRH. 

410  Verlobung  der  hl.  Katharina.  In  der  Mitte  Maria  mit  dem  Kinde,  dessen  Fuß 

die  links  kniende  Katharina  küßt.  Rechts  der  Hl.  Joseph.  Engel.  Links  Ausblick  auf 
eine  Landschaft,  öl  auf  Lw.  —  H.  155,  B.  202  cm.  (83)  Abb.  Tafel  XIV 

TIZIAN,  Moderne  Kopie  nach. 

411  Bildnis  einer  Tochter  des  Roberto  Strozzi  (Kaiser  Friedr.- Museum  Berlin), 
öl  auf  Lw.  —  H.  115,  B.  99  cm.  Holzgeschn.  g.  R.  (2) 
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TRAUTMANN,  JOH.  GEORG,  1713  Zweibrücken  —  Frankfurt  1769. 

412  Romantische  Landschaft.  Tal  mit  Burg  auf  einem  Felsen,  rechts  eine  Feuerstelle 

im  Walde.  Im  Hintergrund  ein  Bergsee.  Mondschein.  Öl  auf  Buchenholz.  R.  u.  Sig¬ 
natur:  „T.  fec."  —  H.  24,5,  B.  31  cm.  G.R.  (37)  Abb.  Tafel  XVIII 

VERNET,  CLAUDE  JOSEPH,  1712  Avignon  —  Paris  1789,  Richtung  des. 

413  Seesturm.  Schiffe  mit  den  Wellen  kämpfend.  Rechts  die  Felsenküste.  Dunkler  Wolken¬ 
himmel.  Öl  auf  Lw.  —  H.  168,  B.  120  cm.  G.R.  (42) 

VRANCX,  SEBASTIAN,  1573  Antwerpen  1647. 

414  Hl.  Martin  und  der  Bettler.  Der  Heilige,  im  Brustpanzer,  mit  rotem  Mantel, 
Federhut  und  Strümpfen,  reitet  auf  einem  reich  geschmückten  Pferd.  Links  der  Bettler 
mit  Krücke,  blauen  Hosen  und  Resten  eines  ockerfarbenen  Rockes.  Er  streckt  die 
Rechte  bittflehend  zum  Heiligen  empor.  Reichbewegte  Landschaft  mit  Bäumen  und 
Bergen  als  Hintergrund.  Rechts  eine  Kirche,  vor  der  man  den  Heiligen  als  Bischof 
sieht,  wie  er  eine  Besessene  heilt.  Öl  auf  Kupfer.  —  H.  36,5  B.  49,5  cm.  G.R.  (69) 

Abb.  Tafel  XV 

WOUVERMAN,  PIETER,  1623—1682,  Kreis  des. 

416  Falkenjagd.  Hügellandschaft  mit  Reitern  und  Hunden.  Monogramm  Ph.V.  nicht 

deutbar.  Öl  auf  H.  —  H.  19,8,  B.  24,8  cm.  G.R.  (46)  Abb.  Tafel  XVIII 

ZICK,  JANUARIUS,  1732  München  —  Ehrenbreitstein  1797. 

417  Brustbilder  von  Christus  und  Maria.  Oval.  Christus  frontal,  Maria  nach  links 

gewandt.  Signiert  auf  dem  Bild  der  Maria  rechts:  J.  Zick.  —  H.  16,  B.  13  cm.  In 
gemeinsamem  Rahmen.  (18)  Abb.  Tafel  XXI 

ZOFFANY,  JOHANN,  1733  Regensburg  —  London  1810. 

418  Schauspielerin  im  Vorwärtsschreiten.  In  weißem  Gewände,  nach  rechts  gewendet. 
Hände  vor  der  Brust  erhoben.  Öl  auf  Lw.  —  H.  52,  B.  40  cm.  G.R.  (92) 


GEMÄLDE  DES  19.  JAHRH. 

ASTUDIN,  Düsseldorf. 

419  Ansicht  von  Godesberg.  Links  die  Burgruine,  dahinter  die  Stadt.  Im  Hinter¬ 
grund  der  Rhein  und  das  Siebengebirge.  Öl  auf  Karton.  H.  49,  B.  78  cm.  G.R.  (30) 

Abb.  Tafel  XXV 

BAISCH,  HERMANN,  1846  Dresden  1894. 

420  Schwarzer  Stier.  Nach  links  gewandt,  auf  Wiese,  dahinter  Wald.  Bez.  r.  u. : 
H.  Baisch.  Öl  auf  H.  —  H.  32,  B.  44  cm.  G.R.  (9) 

BAYER,  AUGUST  VON,  1803  Rorschach  —  Karlsruhe  1875. 

421  Der  Kaiser  und  der  Abt  beim  Schachspiel.  Im  Erker  einer  romanischen  Halle, 
durch  dessen  offenes  Fenster  das  Sonnenlicht  hereinflutet,  sitjen  sich  die  Spieler  gegen¬ 
über.  Rechts  ein  weinbringender  Page.  —  H.  119,  B.  129  cm.  S.G.R.  (59) 

BERNINGER,  EDMUND,  1843  Arnstadt. 

422  Golf  von  Neapel  vom  Posilipp  aus.  Links  die  Stadt,  im  Hintergrund  jenseits  der 
Bucht  der  Vesuv.  Vorne  Pinien,  rechts  eine  Terrasse  mit  musizierenden  Landleuten. 
Signiert  r.  u.  •.  E.  Berninger.  H.  98,  B.  163  cm.  GR.  (9) 
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BOMPIANI,  AUGUSTO,  1852  Rom. 

423  Marokkanerin.  Mit  Kopftuch,  rotem  Rock  und  Umhang.  In  der  Linken  ein  Tam¬ 
bourin,  die  Rechte  zur  Brust  erhoben.  Kopf  nach  rechts  gewendet.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  105,  B.  70  cm.  (92) 

BRAUN,  LOUIS,  1836  Schwab.  Hall.  —  München  1916. 

424  Försterkopf.  Nach  links  blickend.  Mit  der  Rechten  zum  Hut  greifend.  Signiert  1.  u. : 
L.  Braun.  Öl  auf  Karton.  —  H.  23,5,  B.  17,5  cm.  Schw.  R.  (16) 

425  Kopf  eines  Schimmels  (Reitpferd  des  Königs  Wilhelm  von  Würrtemberg).  Bez. 
L  u. :  Braun  1907.  Öl  auf  H.  —  H.  13.5,  B.  15,5  cm.  G.R.  (84) 

BREYER  ROBERT,  1866  Stuttgart. 

426  Rote  Margariten  in  grünem  Glas,  Kaffeebrett  mit  Tasse.  Bez.  r.  o.  R.  B.  1910.  Öl 
auf  Lw.  —  H.  65,  B.  51  cm.  G.R.  (84) 

427  Stilleben.  Tisch,  Stuhl,  Leuchter,  Geschirr,  ein  Bild  im  goldenen  Rahmen  und  Masken¬ 
garderobe.  Bez.  1.  o.:  R.  Breyer  1906.  Öl  auf  Lw.  —  H.  80,  B.  70  cm.  G.R.  (84) 

BROWN,  A.  K.,  England,  Mitte  19.  Jahrh. 

428  Schottische  Landschaft.  Heide  und  Wiesen,  im  Hintergrund  ein  See,  von  Hügeln 
begrenzt  nud  halb  bedeckter  Himmel.  Bez.  r.  u. :  A .  K .  B.  Öl  auf  Lw.  —  H.  72, 
B.  9,8  cm.  G.R.  (46) 

BRUNNER,  JOSEF,  1826  Wien  —  Hinterbrühl  1893. 

429  Bergsee.  Im  Vordergrund  Hütte  mit  Staffage.  Auf  der  Rückseite  Inschrift:  Jos. 
Brunner  8.  70.  Der  Almsee.  Öl  auf  H.  —  H.  11,  B.  16  cm.  G.R.  (11) 

BÜCKE,  JOSEF,  Wien,  Mitte  19.  Jahrh. 

430  Bildnis  eines  englischen  Knaben.  In  schwarzemSamtanzug  und  weißem  Hals¬ 
kragen  stehend  zwischen  einem  Tisch,  der  mit  Perserteppich  bedeckt  ist,  und  einem 
Lehnstuhl.  Signiert  r.  u. :  J.  Bücke  1873.  Öl  auf  Lw.  —  H.  160,  B.  112  cm.  G.R.  (92) 

Abb.  Tafel  XXVI 

CANAL,  GILBERT  VON,  1849  Laibach  —  München  1941. 

431  Holländische  Herbstlandschaft.  Bäume  an  einem  Kanal.  Ein  Fischer.  Schwerer 
Wolkenhimmel.  Signiert  r.  u. :  Canal.  Farbige  Kreide  auf  Karton.  —  H.  55,  B.  76  cm. 
G.R.  (9) 

432  Am  Waldesrande.  Unter  alten  Eichen  weidende  Kühe.  Ein  Bach  durchzieht  die 
Landschaft.  Öl  auf  Lw.  —  H.  40,5,  B.  64  cm.  G.R.  (113) 

CARRIERE,  EUGfiNE,  1849  Gournay  —  Paris  1906. 

433  Junges  Mädchen.  Nach  rechts  gewandt,  in  der  linken  Hand  eine  Frucht  haltend. 
Öl  auf  Lw.,  auf  Holz  aufgezogen.  —  H.  47,  B.  39  cm.  W.  R.  (77)  Abb.  Tafel  XXXVII 

CHEIGNEAU,  FRANCOIS,  1830  Bordeaux  —  Barbizon  1906 

434  Landschaft  mit  Schafen.  Obstbäume.  Signiert  1.  u. :  F,  Cheigneau.  —  H.  62, 

B.  95  cm.  G.R.  (22)  Abb.  Tafel  XXXI 

DEUTSCH,  ANFANG  19.  JAHRH. 

435  Portät  einer  jungen  Frau.  Nach  links,  in  rotem,  ausgeschnittenem  Kleid,  das 
Haar  glatt  gescheitelt,  öl  auf  Lw.  —  H.  36,  B.  32  cm.  Br. Schw. R.  (41) 


32 


DEUTSCH,  1.  Hälfte  19.  JAHRH. 

436  Vor  der  Schmiede.  Postillon  mit  drei  Pferden  vor  der  Schmiede.  Eines  wird  eben 
beschlagen.  Rechts  Ausblick  in  Landschaft.  R.  u.  unleserliche  Signatur.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  22,  B.  26,5  cm.  G.R.  (62) 

DEUTSCH,  19.  JAHRH. 

437  Zwei  kleine  Landschaften.  Gegenstücke.  Hügelland.  Im  Vordergrund  Staffage. 
Auf  der  einen  r.  u.  mon.  W.  1896.  öl  auf  H.  —  H.  19,  B.  22  cm.  O.R.  (11) 

DILL  OTTO,  München. 

438  Löwenkopf.  Bez.  r.  u. :  Otto  Dill.  Öl  auf  Lw.  —  H.  65,  B.  54  cm.  G.R.  (84) 

ENGL,  HUGO,  1852  Lienz  (Tirol). 

439  Kopf  eines  alten  Bauern.  Etwas  nach  rechts  gewandt.  Dunkle  Kleidung,  rot-gelber 
Schlips.  Bez.  1.  u.:  H.  Engl.  Öl  auf  P.  —  H.  31,  B.  23  cm.  G.R.  (41) 

EPP,  RUDOLF,  1834  Eberbach  (Baden)  —  München  1910. 

440  Weinprobe.  Küfer  in  einem  Keller  sitjend,  ein  Weinglas  gegen  das  Licht  haltend. 
Signiert  r.  o. :  R.  Epp.  Öl  auf  H.  —  H.  33,  B.  25,5  cm.  G.R.  (94) 

ERDTELT,  ALOIS,  1851  Herzogswalde  (Schlesien)  —  München  1911. 

441  Junges  Mädchen.  Linker  Arm  zum  Kinn  gebogen.  Dunkelblaues  Kleid  mit  weißen 

Punkten  und  weißem  Kragen.  Roter  Gürfel.  Weißes  Häubchen.  Signiert  1.  o. :  A.  Erdtelt, 
München.  —  H.  26,  B.  18  cm.  Br.R.  (41)  Abb.  Tafel  XXXII 

EYCKEN,  ELISABETH  VON,  1862  Mühlheim/Ruhr. 

442  Herbstabend  im  Park.  Am  Ufer  eines  Baches.  Bäume  mit  gelbem  und  rotem 
Laub.  Das  Wasser  von  grünen  Algen  durchzogen.  Am  Boden  rötliches  Farnkraut. 
Signiert  r.  u.  E.  von  Eycken.  Öl  auf  Lw.  —  H.  130,  B.  100.  G.R.  (56) 

FEDDERSEN,  MARTIN,  Hamburg. 

443  Küstenlandschaft  bei  Mondschein.  Bez.  r.  u.  Martin  Feddersen  98.  Öl  auf  H. 
H.  25.  B.  40  cm.  (5) 

FEHDMER,  RICHARD  HENRY,  1860  Königsberg. 

444  Herbst.  Steiniges  Bachbett  im  herbstlichen  Buchenwald.  Bez.  1.  u.  Rieh.  Fehdmer- 
Anvers.  Aquarell.  —  H.  48,  B.  35,5  cm.  Br.R.  (84) 

FELDHÜTTER,  FERDINAND,  1844  ?  —  München  1898. 

445  Gebirgslandschaft  mit  Bach  und  Sennerin  mit  Knaben.  Bez.  r.  u.  •.  Ferdinand  Feld- 
hütter.  Öl  auf  H.  —  H.  52,  B.  42  cm.  G.R.  (104) 

FRANZÖSISCH,  ANF.  19.  JAHRH. 

446  Miniatur.  Damenbildnis.  Blaugrauer  Hintergrund.  —  D.  9  cm.  Dunkelbr.  R.  (95) 
FRANZÖSISCH  (?),  19.  JAHRH. 

447  Landschaft  mit  See.  Am  Ufer  eine  Frau  unter  Bäumen.  Beschädigt.  —  H.  43, 
B.  55  cm.  G.R.  (91) 

448  Herde  in  Landschaft.  R.  u.  falsche  Signatur  (Berchem).  Öl  auf  H.  —  H.  17, 
B.  22  cm.  G.R.  (11) 

FRANZÖSISCH,  UM  1850. 

449  Südliche  Felsenküste.  Hoher  Felsenbogen,  den  die  Brandung  unterspült.  Links 
dunkle  Wolken  über  dem  Meer.  Öl  auf  Lw.  —  H.  45,  B.  60  cm.  G.R.  (41) 

Abb.  Tafel  XXIX 
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FRANZÖSISCH,  UM  1870/80. 

Marokkaner  im  Bois  de  Bologne.  Viele  Figuren,  Spaziergänger  und  buntge¬ 
kleidete  Afrikaner.  Öl  auf  Lw.  —  H.  26,  B.  51  cm.  G.R.  (41)  Abb.  Tafel  XXXII 


FRIEDLÄNDER,  ALFRED,  *  1860  Wien. 

Reiter  auf  einer  Landstraße.  Ein  Mann,  ihm  den  Weg  weisend.  Signatur  (1.  u.)  beim 
Reinigen  verwischt.  Bruchstücke  davon  noch  zu  erkennen.  Öl  auf  H.  —  H.  21, 
B.  24,5  cm.  G.R.  (11) 


GAUERMANN,  FRIEDR.,  Kreis  des  (1807—1862). 

Eine  Sennerin  zieht  mit  ihrem  Vieh  auf  die  Alm.  Ein  Schimmel  trägt  das  Gepäck. 
Im  Hintergründe  waldbestandene  Hänge  und  schneebedeckte  Berge.  Öl  auf  Lw.  — - 
H.  33,  B.  41  cm.  G.R.  (113) 

GEBHARDT,  LUDWIG,  1830  München. 

Bergkapelle.  Gotische  Kapelle  in  einer  Schlucht.  Staffage.  Grauer  Himmel.  Mono¬ 
gramm  r.  u. :  F.  L.  G.  Öl  auf  Lw.  —  H.  26,  B.  17  cm.  Schw.R.  mit  Goldleiste.  (45) 

GENTZ,  WILHELM,  1822  Neuruppin  —  Berlin  1890. 

Karawane  rastet  in  der  Wüste.  Öl  auf  Lw.  —  H.  45,  B.  64  cm.  S.R.  (117) 


GEYER,  ALEXIUS,  1826  Berlin  —  Dresden  1894. 

Tempel  von  Pästum  im  Abendrot.  Aquarell.  L.  u.  monogr.  :  A.  G.  75.  S.R.  (113) 
GIETL,  F.,  München. 

Bäuerin.  Auf  einer  Wiese  sitjend,  mit  weißem  Kopftuch.  Bez.  r.  u.  =  Gietl.  R.  o. : 
Schleißheim,  9.  Juni  91.  Öl  auf  Lw.  —  H.  55,  B.  38  cm.  Schw.R.  (101) 

GRIEBEN,  EDUARD,  1813  Berlin  1870. 

Felsenlandschaft.  Vorne  ein  Weg.  Weiter  hinten  eine  Ruine  im  Walde.  Abend¬ 
stimmung.  Monogramm  i.  d.  M. :  E.  G.  Öl  auf  Lw.  —  H.  62,  B.  87  cm.  G.R.  (103) 


Abb.  Tafel  XXIX 

HABERMANN,  HUGO  VON,  1849  Dillingen  —  München  1928. 

Damenporträt.  Im  weißen  Kleid,  mit  schwarzem  Hut  in  einem  Lehnstuhl  sitjend. 
Kopf  leicht  nach  rechts  gewendet.  Grüner  Hintergrund.  Signiert  r.  o. :  Habermann  97. 
Öl  auf  Karton.  —  H.  60,  B.  48  cm.  G.R.  (30) 


Misericordia.  Die  Kriegsgöttin  (mit  Schwert)  verbirgt  vor  der  Göttin  Misericordia 
das  Gesicht  in  der  Hand.  Signiert  1.  u. :  Habermann.  Öl  auf  Lw.  Ehemals  Galerie  Thann¬ 
hauser,  Berlin.  —  H.  52,  B.  73  cm.  G.R.  (41)  Abb.  Tafel  XXXVII 


HARTWIG,  MAX,  1873  München. 

Bayerische  Landschaft.  Mit  Berg,  auf  dem  eine  Kapelle  steht.  Signiert  1.  u. 
M.  Hartwig  43.  Öl  auf  Karton.  —  H.  16,  B.  18,5  cm.  G.R.  (22) 

HEFFNER,  KARL,  1849  Würzburg. 

Norddeutsche  Flußlandschaft.  Rechts  ein  Bauernhaus.  Mäher  auf  einer  Wiese. 
Auf  einem  Feldweg  eine  Frau  mit  Kind.  Gänse.  Am  Flußufer  aufgehängte  Netje. 
Signiert  r.  u. :  K.  Heffner  1875.  Öl  auf  Lw.  —  H.  31.  B.  64  cm.  G.R.  (45) 

HEINISCH,  KARL,  1847  Neustadt  (Oberschlesien). 

Chiemseelandschaft.  Ufer  mit  Steg,  einer  Hütte  hinter  Bäumen.  Weiter  hinten 
Kühe  mit  einer  Hirtin,  öl  auf  Lw.  —  H.  57,  B.  86  cm.  G.R.  (20) 

HEINLEIN,  HEINRICH,  1803  Weilburg  —  München  1885. 

Felsige  Landschaft  mit  Ausblick  auf  den  Achensee.  Im  Hintergründe  Berge  und 
Wolken,  öl  auf  Pappe.  Bez.  r.  u.  H.  Heinlein.  —  H.  38,  B.  47  cm.  G.R.  (81) 
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464  Motiv  am  Achensee.  Im  Vordergründe  drei  Angler  und  rechts  verkrüppelte  Föhren. 
Im  Hintergründe  Bergwände.  Farbige  Kreide  auf  Pappe.  Bez.  r.  u. :  H.  Heinlein.  — 
H.  55,5,  B.  69  cm.  G.R.  (81) 

465  Kloster  im  Hochgebirge.  Auf  einem  schroffen  Felskegel  stehend.  Rechts  ein 
schreitender  Pilger,  eine  alte  Eiche  und  hinter  derselben  eine  gotische  Kirche.  Kreide 
auf  Pappe.  Bez.  1.  o. :  H.  Heinlein.  —  H.  59,  B.  71  cm.  G.R.  (81) 

466  Gebirgssee  (Achensee).  Links  Felshang  mit  Steg,  im  V  ordergrunde  zwei  Fischer  im  Kahn, 
im  Hintergründe  hohe  Berge.  Bez.  r.  u. :  H.  Heinlein.  Öla.  P.  —  H.  29,  B.  38  cm.  S.R.  (81) 

467  Motiv  am  Achensee.  Felsen  und  Bäume  am  ausgebuchteten  Ufer.  Vorne  ein  Kahn, 
im  Hintergründe  eine  schroffe  Bergwand.  Sepia-Zeichnung  auf  Karton.  Bez.  1.  u. : 
H.  Heinlein.  —  H.  37,  B.  52  cm.  G.R.  (81) 

468  Hochgebirgstal.  Mit  Felsplateau  und  zwei  Bergsteigern.  Im  Tale  unten  ein  Dorf. 
Bez.  1.  u. :  H.  Heinlein.  Sepia  auf  Pappe.  —  H.  49,  B.  65,5  cm.  G.R.  (81) 

469  Gebirgstal  mit  Fluß.  Im  Hintergründe  Felswände  und  Fichten.  Kreide  auf  Pappe. 
H.  56,  B.  74  cm.  G.R.  (81) 

HELL,  WILLY  TER,  München. 

470  Reiteralpe  bei  Ramsau.  Signiert  r.  u. :  W.  ter  Hell.  Öl  auf  Lw.  —  H.  61, 
B.  70  cm.  G.R.  (101) 

HENGELER,  ADOLF,  1863  Kempten — München. 

471  Bergsteiger  (Parodie).  Ein  dicker  Mann  mit  Bergschuhen  und  Stock,  einen  grünen 
Federhut  an  die  Seile  gehängt,  wischt  sich  den  Schweiß  von  der  Stirn.  Mon.  r.  u. :  A.  H. 
Aquarell.  —  H.  36,  B.  25  cm.  Roter  R.  (106) 

HENNINGS,  JUL.  FRIEDRICH,  1839  Bremen  —  München  1889. 

472  Seerosen  auf  blauem  Wasser.  Links  Schilf.  Sign.  1.  u. :  J.  F.  Hennings,  Sept.  10.  1881. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  26,  B.  55  cm.  (16) 

HERTEL,  ALBERT,  1843  Berlin  1912. 

473  Landschaft  mit  Bach.  Gebüsch,  im  Vordergrund  Margariten.  Öl  auf  Karton.  — 

H.  26,  B.  41  cm.  (11) 

HESS,  PETER  VON,  1792  Düsseldorf  —  München  1871. 

474  Rückzug  der  Franzosen  aus  Rußland.  Zu  Fuß,  zu  Pferd  und  zu  Wagen  in 
unregelmäßigen  Gruppen.  Vorne  ein  verendendes  Pferd,  neben  dem  sein  Herr  kniet- 
Links  ein  Feuer,  an  dem  sich  Soldaten  wärmen.  Schnee-  und  Nebelstimmung.  Sign. 

I.  u.:  P.  Heß  1861.  Öl  auf  Lw.  —  H.  50,  B.  76  cm.  G.R.  (41)  Abb.  Tafel  XXVIII 

HEY,  PAUL,  1867  München. 

474a  KleinstädtischerWirtsgarten,  Mit  zahlreichen  Figuren.  Sign.  1.  u.:  Paul  Hey  1904. 
Aquarell.  —  H.  65,  B.  56  cm.  S.R.  (15) 

ISABEY,  L.  G.  EUGENE,  1804  Paris  1886. 

475  Küste  bei  Sturm.  Im  Vordergrund  ein  alter  Fischer,  der  durchs  Fernrohr  späht, 
umgeben  von  angsterfüllten  Frauen  und  Kindern.  In  der  Feme  vor  den  schwarzen 

Wolken  ein  Schiff.  Sign.  1.  u. ;  Isabey.  Öl  auf  Lw.  —  H.  66,  B.  92  cm.  G.R.  (33) 

Abb.  Tafel  XXVII 
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476  Alt-spanische  Straßenszene.  Enge  Gasse,  ein  Kavalier  in  gelbem  Wams  und 
Hosen  wirft  einem  mit  dem  strengen  Vater  vorübergehenden  jungen  Mädchen  eine 
Kußhand  zu.  Neben  ihm  ein  Herr  mit  blauem  Hut  und  Mantel.  Im  Hintergrund 
noch  einige  Personen.  Sign,  (nicht  mehr  sichtbar)  1.  i.  d.  Mitte,  (darüber  Gutachten 
von  Ludwig  Fuchs,  Kunstberichterstatter,  München).  Öl  auf  Lw.  —  H.  91,  B.  70,5  cm. 
G.R.  (28) 

JELUSIC,  JAN  R.  VON,  1818  Prag  1882. 

477  Junges  Mädchen  (Gretchen?)  verläßt  die  Kirche.  Blaues  Gewand  mit  goldener 
Borte,  weißes  Hemd,  weißer  Schleier,  Kopf  nach  links  geneigt.  Kirche  dahinter  früh¬ 
gotisch,  im  Sinne  der  Romantik.  Mon.  r.  u.  18  J  71 .  Öl  auf  Lw.  H.  53,  B.  39,5  cm.  G.R.  (41) 


KAROWSKY. 

478  Strand  bei  Heringsdorf.  Bez.  r.  u. :  Karowsky.  Aquarell. 
G.R.  (84) 


Abb.  Tafel  XXVI 

H.  7,  B.  12  cm. 


KARTHÄUSER,  G„  Wien  2.  Hälfte  19.  Jahrh. 

479  Landschaft.  Links  Häuser  unter  hohem  Baum,  im  Hintergrund  ein  See  und  ein 
Dorf.  Bauern  auf  dem  Feld.  Sign.  1.  u.  (unecht):  G.  Karthäuser.  Öl  auf  Lw.  —  H.  33, 
B.  53  cm.  G.R.  (22) 


KAULBACH,  FRIEDRICH  AUGUST  V„  1850  Hannover  —  München  1920. 

480  Junge  Frau  in  der  Tracht  des  16.  Jahrh.  in  Halskrause,  Goldhaube  und  Halsschmuck. 
Brustbild  nach  links.  Bez.  1.  o.  =  F.  Aug.  Kaulbach.  Öl  auf  H.  H.  28,  B.  23,5  cm.  G.R.  (46) 

Abb.  Tafel  XXIV 

KAULBACH,  HERMANN,  1846  München  1909. 

481  Münchener  Kindl.  Frontal.  Mon.  r.  u. :  H.  K.  Öl  auf  Lw.  Ff.  44,  B.  35  cm.  G.R.  (5) 


KIRCHNER,  ALBERT  EMIL,  1813  Leipzig  —  München  1885. 

482  Romantische  Burgruine  in  einem  Hochgebirgstal.  Staffage.  Bez.  r.  u.;  Kirchner 
München  1852.  —  H.  123,  B.  96  cm.  G.R.  (59) 

KLEEHAAS,  THEO,  1854  Germersheim. 

483  Bauernmädchen  bei  ihrer  Näharbeit  im  Garten  sityend.  Roter  Rock,  weiße  Bluse 
und  rotes  Schultertuch.  Dahinter  Landschaft  mit  Friedhof.  Bez.  r.  u. :  Th.  Kleehaas,  Mchn. 
Öl  auf  Karton.  —  H.  34,  B.  23  cm.  G.R.  (9) 

KOLBE,  ERNST,  1876  Marien werder  —  Dresden. 

484  Interieur.  Salon.  Dame  am  Fenster.  Bez.  r.  u. :  E.  Kolbe.  Öl  auf  Lw.  —  H.  81, 
B.  68  cm.  G.R.  (101) 

KRÖNER,  JOHANN  CHRISTIAN,  1838  Rinteln  —  Düsseldorf  1911. 

485  Kälbchen,  nach  rechts  gewandt,  auf  grüner  Wiese.  Sign.  1.  u. :  Chr.  Kröner.  öl 
auf  H.  —  H.  26,  B.  20  cm.  G.R.  (9) 

KÜCHEL,  THEODOR,  1819  Altona  1885. 

486  Landschaft  (Holsteinische  Schweiz).  Ein  See,  dahinter  Wälder.  Im  Vordergrund 
Gebüsch.  Bez.  r.  u. :  Th.  Küchel,  28.  7.  85.  Öl  auf  Lw.  —  H.  46,  B.  60  cm.  G.R.  (105) 

487  Landschaft  an  der  Unterelbe.  Von  den  heidekrautbewachsenen  Hügeln  des 

Vordergrundes  weite  Aussicht  auf  Strom  und  Marschland.  Bez.  1.  u. :  Th.  Küchel,  1874. 
H.  60,  B.  86  cm.  G.R.  (12)  Abb.  Tafel  XXXI 

KUEHL,  GOTTHARD,  1851  Lübeck  —  Dresden  1915. 

488  Gasse  im  alten  Lübeck.  Bez.  r.  u.:  Kuehl.  Tempera.  H.  32,  B.  24  cm.  G.R.  (84) 


KUNZ,  ADAM  LUDWIG,  1857  Wien. 

489  Stilleben  mit  Pilzen.  Im  Vordergrund  ein  Tümpel  mit  Fröschen.  Sign.  1.  u. :  Adam 
Kunz  1890.  Öl  auf  H.  —  H.  49,  B.  30  cm.  G.R.  (106) 

LAER,  FERDINAND  V. 

490  Walchensee.  Im  Vordergrund  Straße  mit  Staffage.  Öl  auf  Lw.  H.  32,  B.  40  cm.  (114) 
LAMI,  EUGEN,  1800  Paris  1890. 

491  Ländliche  Madonnenverehrung  in  Italien.  Öl  aufH.  H.  15,5,  B.  21,8  cm.  G.R.  (46) 
LAMM,  ALBERT,  1873  Berlin. 

492  Landschaft.  Felsenmotiv  aus  einem  Juratal.  Bez.  1.  u. :  A.  Lamm  1911.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  71,  B.  86  cm.  G.R.  (84) 

LANDENBERGER,  CHRISTIAN  ADAM,  1862  Ebingen. 

493  Badende  Buben.  Seeufer.  Rechts  ein  Kahn.  Mon.  r.  u. :  E.  L.,  1916.  Öl  auf  Karton.  — 
H.  17,  B.  13  cm.  G.R.  (62) 

LAWRENCE,  SIR  THOMAS,  1769  Bristol  —  London  1830. 

494  Porträt  eines  jungen  Offiziers.  (Sir  Alexander  Cockburn  Campbell,  Adjutant 
Wellingtons.)  Kopf  nach  links  gewandt  Dunkelblaue  Uniform  mit  hohem  weißem 
Kragen,  goldener  Schärpe  und  Schultergurt.  Öl  auf  Lw.  H.  75,  B.  64  cm.  G.R.  (65) 

Abb.  Tafel  XXIII 

LIEBERMANN,  ERNST,  1869  Langemuß  (Meiningen)  —  München. 

495  Bäuerliche  Küche  mit  waschende  Frau.  Ausblick  durch  die  offene  Türe  in 
den  sonnigen  Garten.  Bez.  r.  u.:  E.  Liebermann,  München  1917.  Öl  auf  Lw.  —  H.  75, 
B.  65  cm.  G.R.  (6) 

LINDENSCHMIT,  WILH.  D.  J„  1829  München  1895. 

496  Ermordung  Wilhelms  von  Oranien.  Erste  Fassung  des  großen,  in  vielen 
Museen  befindlichen  Ölgemäldes  (Bötticher  Nr.  17,  Abb.  Odenbourg  und  Uhde-Bernays, 
Münchener  Malerei  des  19.  Jahrh.  S.  122).  Bez.  1.  u. :  WL.  (Rückwärts  der  Nachlaß¬ 
stempel).  Öl  auf  Lw.  —  H.  50,  B.  37  cm.  R.  (100) 

497  Gitarrespieler.  Auf  einer  Wiese  liegend  mit  weißem  Hemd  und  grauer  Hose 
bekleidet.  Mon.  1.  u:  LW.  Öl  auf  Karton.  —  H.  41,  B.  67  cm.  (9) 

LUC  AS,  EUGENIO,  1824  Alcalä  —  Madrid  1860. 

498  Prozession,  vom  Regen  überrascht.  Öl  auf  H.  —  H.  40,  B.  27  cm.  Schw.R.  (73) 

MARC,  WILHELM,  1839  Landshut  —  München  1909. 

499  Sommerliche  Landschaft.  Vorne  badendes  Mädchen.  L.  u.  bez.:  Marc,  München  69. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  42,  B.  56  cm.  G.R.  (50) 

500  Inneres  einer  Sennhütte.  Sennerin  am  Herd.  L.  u.  bez.:  W.  Marc,  München 
Öl  auf  H.  —  H.  27,5,  B.  41  cm.  S.R.  (50) 

501  Landschaft  am  Chiemsee.  Vorne  junge  Bäuerin  im  Kahn.  R.  u.  bez. :  W.  M.  F. 
Öl  auf  Pp.  aufgezogen.  —  H.  16,  B.  20  cm.  S.R.  (50) 

MARE,  JOHANNES  DE,  1806  Amsterdam  —  St.  Germain  en  Laye  1889. 

502  Uferlandschaft.  Gruppe  von  Fischern,  links  ein  hoher  Felsen,  in  der  Bucht  ankernd 
eine  Fregatte.  Signiert  1.  u. .  de  M.  1834.  Öl  auf  Lw.  —  H.  27,  B.  36  cm.  G.R.  (94) 
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MAX,  GABRIEL  VON,  1840  Prag  —  München  1915. 

503  Bildnis  einer  jungen  Frau.  Der  Kopf  über  die  Schulter  nach  rechts  gewandt. 
Ockerfarbener  Hintergrund.  Gewand  zartlila.  Bez.  1.  u. :  G.  v.  Max,  —  Öl  auf  H. 
H.  15,  B.  11,5  cm,  G.R.  (57) 

MEIXNER,  LUDWIG,  1828  München  1885. 

504  Venedig.  Lagune  mit  S.  Giorgio  Maggiore  im  Hintergrund.  Wasserfläche  von  Gondeln 
und  Segelschiffen  belebt.  Abendstimmung.  Auf  der  Rüdeseite  bez. :  L.  Meixner  pinx. 
München.  Öl  auf  Lw.  —  H.  32,  B.  64  cm.  G.R.  (45) 

505  Monds cheinlandschaft,  ein  See  mit  Bäumen,  rechts  vorne  ein  Paar  in  mittelalter¬ 
licher  Tracht,  im  Hintergrund  ein  Schloß.  Bez.  r.  u.  •.  L.  M.  Öl  auf  H.  H.  23,  B.  30  cm.  G.R.  (94) 

506  Kleine,  romantische  Abendlandschaft.  Ein  See,  dahinter  Bäume.  Links  eine 
Birke.  Staffage.  Auf  der  Rückseite  Mon. :  L.  M.  Öl  auf  H.  —  H.  13,  B.  24  cm.  G.R.  (45) 

507  Fürstenrieder  Allee  bei  München.  Im  Vordergrund  Wiese,  Staffage.  Hinten 
Inschrift:  L.  Meixner,  Fürstenrieder  Allee.  Öl  auf  H.  —  H.  13,5,  B.  24  cm.  G.R. 
R.  beschädigt.  (45) 

MELINK,  CAMILO,  1862  Jungbunslau  (Böhmen). 

508  Damenporträt.  Nach  links  blickend.  Hellblaues  Atlaskleid,  roter  Hut  mit  heller 
Feder.  Gemalt  in  der  Auffassung  Makarts.  (Laut  Inschrift  auf  der  Rüdeseite  Bildnis 
der  Frau  Virginia  Haussmann  in  München.)  —  H.  75,  B.  58  cm.  G.R.  (90) 

MENZLER,  WILHELM,  1846  Kassel  —  Mündien  1925. 

509  Herbstwald  mit  Staffage.  Bez.  1.  u. :  W.  Menzler.  öl  auf  H.  H.  21,  B.  17  cm.  S.R.  (22) 

MORGENSTERN,  CHRISTIAN,  1805  Hamburg  —  München  1867. 

510  Heidelandschaft,  im  Vordergrund  Hügel  mit  Bäumen.  Öl  auf  H.  —  H.  31,  B.  55  cm. 

G.R.  (41)  Abb.  Tafel  XXXII 

MÜNCHENER  SCHULE,  MITTE  19.  JAHRH. 

511  Gebirgslandschaft.  Mit  einem  See,  Häuser  im  Hintergrund.  Öl  auf  H.  —  H.  17, 
B.  26  cm.  G.R.  (62) 

512  Kloster.  Gotische  Vorhalle  mit  Treppe,  die  ein  Mönch  herunterschreitet.  Rechts  an 
einem  Tisch  zwei  Landsknechte.  Im  Hintergrund  Blick  durch  eine  geöffnete  Tür  in  den 
Garten.  Ein  Mönch  empfängt  dort  einen  Ritter.  Monogr.  AL.  Öl  auf  Lw.  —  H.  55, 
B.  45  cm.  G.R.  (44) 

513  Gebirgsdorf.  Vorne  ein  Bach  mit  Kirchgängern.  Im  Hintergründe  eine  Kirche  und 
Berge.  Öl  auf  Lw,  —  H.  24,  B.  30,5  cm.  G.R.  (113) 

MÜNCHENER  SCHULE,  ENDE  19.  JAHRH. 

514  Scheunentor,  davor  ein  Garbenhaufen.  Zwei  Frauen  und  ein  Mann  bei  der  Arbeit, 
öl  auf  Karton.  —  H.  36,  B.  46  cm.  G.R.  (89) 

MÜNCHENER  SCHULE,  ENDE  19.  JAHRH.  (Signatur  unleserlich). 

515  Männlicher  Kopf,  in  rotem  Rock  und  weißem  Kragen  mit  breitem,  schwarzen  Hut. 
Nach  Links  gewendet,  öl  auf  Karton.  —  H.  29,  B.  24  cm.  Schw.R.  (22) 

MÜNCHENER  SCHULE,  ENDE  19.  JAHRH. 

516  Landschaft  mit  baumbestandenen  Hügeln,  zu  beiden  Seiten,  vorne  eine  Kiesgrube. 
L.  u.  monogr.  KSATI  (?)  München  1916.  öl  auf  Pappe.  —  H.  18,  B.  28  cm.  S.R.  (113) 
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NADORP,  FRANZ,  1794  Anolt  —  Rom  1876. 

517  Landschaft.  Burgwiese  mit  Blick  in  ein  Flußtal.  Dahinter  Berge.  Mon.  R.  u.  F.N.  • — 
H.  24,5,  B.  31,5  cm.  (90) 

NÄGELI,  BETTY,  Schweiz  um  1900. 

518  Gebirgslandschaft.  Seeufer.  Im  Vordergrund  ein  Kahn  an  einem  Steg.  Hinten 
hohe  Berge.  Öl  auf  Papier.  —  H.  28,5,  B.  44  cm.  O.R.  (89) 

NEUBERT,  LOUIS,  1846  Leipzig  —  Pirna  1892.  Zugeschrieben. 

519  Moorlands chaft  mit  Abendstimmung.  Öl  auf  Pappe.  H.  27,  B.  36  cm.  G.R.  (41) 

OLSZEWSKI,  KARL  EWALD,  München. 

520  Fische  im  Wasser,  um  einen  Holzpfahl  kreisend.  Bez. :  Karl  Ewald  Olszewski,  Mün¬ 
chen  1922,  Pastell  auf  Papier.  —  H.  48,5,  B.  60  cm.  G.R.  (95) 

OPIE,  JOHN,  1761  St.  Agnes  (Cornwall)  — •  London  1807. 

521  Mutter  mit  Kind.  Die  Mutter  in  einem  roten  Sessel  sitjend,  Kopf  geneigt.  Das 
Kind  an  ihrer  Brust.  Links  oben  ein  Licht.  H.  90,  B.  72  cm.  G.R.  (86)  Abb. Tafel  XXIII 

PETERSEN,  HANS,  1850  Husum  —  München  1914. 

522  Winterlandschaft.  Häuser,  ein  Zaun,  ein  zugefrorener  Weiher.  Bez.  L.  u.  Hans 
Petersen.  Öl  auf  Lw.  —  H.  78,  B.  105  cm.  G.R.  (103) 

PISCHINGER,  KARL,  1823  Streitdorf  —  Liezen  1886. 

523  Der  treue  Hund.  Der  Hund  vor  einem  Tisch  sitjend,  auf  dem  ein  Paket  mit  Briefen 
und  eine  Pistole  liegen.  Bez.  L.  u.  Pischinger.  Öl  auf  H.  —  H.  20,  B.  17  cm.  G.R.  (ll) 

PIXIS,  THEODOR,  1831  Kaiserslautern  —  Oberpöring  1907. 

524  Der  Eid  (Oberbayerische  Gerichtsszene).  Ländliches  Amtszimmer.  In  der  Mitte  eine 

junge  Frau  in  oberbayerischer  Tracht  mit  einem  Kind  auf  dem  Arm.  Rechts  von  ihr 
ein  Mann  in  Tracht.  Er  blickt  auf  einen  anderen,  dunkelgekleideten,  der  die  Augen 
zu  Boden  schlägt.  Rechts  eine  Amtsperson  hinterm  Schreibpult,  die  mit  der  Hand  auf 
das  an  der  Wand  hängende  Kruzifix  zeigt.  Hinter  ihm  ein  Schreiber.  Im  Hinter¬ 
grund  ein  lesender  Mann.  Öl  auf  H.  Signiert  1.  u.  Theodor  Pixis.  —  H.  26,5,  B.  35  cm. 
G.R.  Mehrfach  reproduziert.  (82)  Abb.  Tafel  XXVII 

PREDIGER,  Berlin  ? 

525  Der  alte  Frilj  unter  seinen  Generalen.  Bez.  Lu.  Prediger.  Öl  auf  H.  —  H.  40, 
B.  50  cm.  G.R.  (11) 

RAUPP,  KARL,  1837  München  1918. 

526  Krautinsel  im  Chiemsee,  im  Hintergrund  der  See  mit  Herreninsel.  Gewitter¬ 
stimmung.  Bez.  1.  u.  K.  Raupp.  Öl  auf  Karton.  —  H.  24,  B.  49  cm.  G.R.  (56) 

527  Idylle.  Junges  Paar  in  einer  Turmnische.  Im  Hintergrund  Dorfkirche  und  Häuser. 
Bez.  1.  u.  K.  Raupp.  Öl  auf  Mahagoni.  —  H.  11,6,  B.  20,5  cm.  S.R.  (113) 

REDER,  H.  V.,  1824  Mellrichstadt  —  München  1909. 

528  Landschaft  am  Starnbergersee.  Lehmhügel,  ein  Altwasser,  Bäume.  Links  Aus¬ 
blick  auf  den  See.  Signiert  r.  u.  H.  v.  Reder.  Öl  auf  Karton.  —  H.  35,  B.  43  cm.  G.R.  (67) 

529  Sandgrube,  dahinter  Bäume  und  Gebirge.  Signiert  r.  u.  H.  v.  Reder.  Öl  auf  Pappe. 
(Auf  der  Rückseite  auf  geklebte  Visitenkarte :  Heinrich  Ritter  von  Reder,  Oberst  a.  D.. 
mit  herzlichem  Neujahrswunsch  1903).  —  H.  10,  B.  20  cm.  Br.R.  (108) 
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530  Landschaft  an  oberbayerischem  See.  Rechts  eine  Hütte  und  ein  Kahn,  in 
dem  ein  Mann  sitjt.  Frau  mit  Kind.  Im  Hintergrund  Berge.  Signiert  1.  u. :  H.  Reder. 
Öl  auf  H.  —  H.  21,  B.  37  cm.  G.R.  (22) 

RIBOT,  AUGUSTIN  THEODULE,  1823  Bretuil  —  Colombes  1891. 

531  Frauenporträt.  Brustbild  nach  rechts,  in  schwarzer  Kleidung,  mit  schwarzem  Kopf¬ 
tuch.  Bez.  1.  u. :  Ribot.  Öl  auf  Lw.  —  H.  55,  B.  47  cm.  G.R.  (46)  Abb.  Tafel  XXIV 

RICHARD,  THEODORE,  1782  Millau  —  Toulouse  1859. 

532  Landschaft  mit  Viehherde.  Kühe,  Ziegen  und  ein  Hirte  am  Rande  eines  Waldes. 
Rechts  vorne  ein  Bach.  Öl  auf  Lw.  —  H.  49,  B.  54  cm.  G.R.  (26)  Abb.  Tafel  XXX 

RIEDEL,  AUGUST,  1802  Bayreuth  —  Rom  1883. 

533  Italienische  Mutter  mit  zwei  Kindern.  Das  eine  auf  dem  Schoß,  das  andere, 
ein  Knabe,  links  von  ihr.  Laube  an  der  Hauswand.  Öl  auf  Papier.  —  H.  23,  B.  28,5  cm. 

G. R.  (41) 

ROTTMANN,  CARL,  1798 — 1850.  Moderne  Kopie  nach. 

534  Landschaft  mit  Nemisee.  Pastell  auf  Karton.  —  H.  67,  B.  92  cm.  Eichen-R.  (117) 

RUSSISCH,  ANF.  19.  JAHRH. 

535  Ikone.  Christus,  Kopf  und  Hände  gemalt.  Gewand,  Nimbus  und  Hintergrund  Silber 
getrieben.  Öl  auf  H.  —  H.  23,  B.  18  cm.  G.R.  (40) 

RUTHS,  VALENTIN,  1825  Hamburg  1905. 

536  Südliche  Landschaft  mit  Kloster  auf  einem  Hügel.  Sign.  r.  u. :  Val.  Ruths.  Öl  auf 
Karton.  —  H.  18,  B.  27  cm.  G.R.  (5) 

SAAL,  GEORG  EDUARD  OTTO,  1818  Koblenz  —  Baden-Baden  1870. 

537  Norwegischer  Fjord.  Rechts  ein  Dorf  auf  steilem  Ufer.  Auf  dem  Wasser  ein  Segel, 
kutter.  Im  Hintergrund  Berge.  Mondschein.  Sign.  r.  u. :  G.  Saal,  1858.  Öl  auf  Lw.  — 

H.  46,  B.  64  cm.  G.R.  (9) 

SALINAS,  PABLO,  1871  Madrid. 

538  Firmung.  Vor  dem  Altar  einer  gotischen  Kirche  kniet  eine  Gruppe  weißgekleideter 
Mädchen,  umgeben  von  Geistlichen  und  Angehörigen.  Im  Hintergrund  die  zur 
Firmung  bestimmten  Knaben.  Bez.  1.  u. :  Salinas,  Roma.  Öl  auf  Lw.  —  H.  38,  B.  66  cm. 

G. R.  (46) 

SCHINDLER,  JAKOB  EMIL,  1842  Wien  —  Westerland  (Sylt)  1892. 

539  Berghang.  Links  Ausblick  auf  ein  Flußtal.  Bez.  1.  u.:  J.  Schindler.  Öl  auf  Karton.  — 

H.  29,5,  B.  23  cm.  G.R.  (96) 

SCHMIDT,  LUCIEN,  1825  Miellin. 

540  Zwei  Tierköpfe.  Widderkopf  von  rechts.  Lebensgroß,  im  Hintergrund  Landschaft. 

Sign.  1.  u.:  Lucien  Schmidt,  1866.  Als  Gegenstück:  Ziege  von  links.  Sign.  r.  u. :  Lucien 
Schmidt,  1866.  Öl  auf  Lw.  —  H.  57,  B.  46  cm.  O.R.  (83)  Abb.  Tafel  XXXIV 

SCHRAMM  RUDOLF,  1874  Zittau. 

541  Hühner.  Signiert  r.  o. :  R.  Schramm,  öl  auf  H.  —  H.  16,  B.  31  cm.  G.R.  (5) 
SCHUSTER-WOLDAN,  RAPHAEL,  Berlin. 

542  Frauenporträt.  Frontal.  In  schwarzem  Kleid  mit  Halskrause.  Graugrüner  Grund. 
Bez.  1.  o. :  Raph.  Schuster-Woldan.  öl  auf  Lw.  —  H.  24,  B.  19  cm.  Olivfarbener  Samt-R. 
Mit  Täfelchen.-  Zum  19.  März  1893.(9) 
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SEILER,  CARL,  1846  Wiesbaden  —  München  1921. 

543  Kleines  Interieur.  Alter  Kammerdiener  in  rotem  Rock,  beim  Ankleiden.  Bez.  r.  u. 
C.  Seiler,  1919.  Öl  auf  H.  —  H.  18,  B.  14  cm.  GR.  (29) 

SELL  CHRISTIAN,  1831  Altona  —  Düsseldorf  1883. 

544  Episode  aus  dem  Kriege  1870.  Preußische  rote  Husaren,  auf  einem  Feldweg  ga¬ 
loppierend,  sind  ins  Gefecht  mit  Franzosen  geraten.  Rechts  oben  im  Wald  Franzosen 
im  Hinterhalt.  Bez.  1.  u. .-  Chr.  Seil.  Öl  auf  Lw.  —  H.  30.5,  B.  40  cm.  Schw.R.  (16) 

545  Ulanenpatrouille,  (aus  dem  Kriege  1870).  Zwei  Ulanen  zu  Pferde  in  verschneiter 
Landschaft.  Sie  werden  von  Franzosen  angegriffen.  Bez.  r.  u. :  Chr.  Seil.  Öl  auf  H. 
H.  12,  B.  16  cm.  G.R.  (114) 

546  H us a r en p a t r o u i  1 1  e  (aus  dem  Kriege  1870).  Ein  Husar  zu  Pferde  in  verschneiter 
Landschaft.  Vor  ihm  ein  Zuave.  Bez.  r.  u. :  Chr.  Seil.  Öl  auf  H.  —  H.  13,  B.  16  cm. 

G. R.  (114) 

547  Zwei  Pferdeköpfe.  Ein  Rappe  und  ein  Brauner.  Bez.  r.  bzw.  1.  u.  Chr.  Seil.  Öl 
auf  Karton.  —  H.  13,  B.  10  cm.  O.R.  (114) 

SIMMONDS,  JULIUS,  1843  Pyrmont. 

548  Spital  in  Kärnten.  Rechts  ein  Haus  mit  Altane  und  Kruzifix,  links  ein  Baum. 
Signiert  1.  u. -.  Jul.  Simmonds.  Spital  in  Kärnten.  Öl  auf  Karton.  —  H.  43,  B.  31  cm. 
Schw.G.R.  (5) 

STADEMAN,  ADOLPH,  1824  München  1895. 

549  Waldlandschaft.  Laubwald  im  Herbst.  Flachszieherinnen  bei  der  Arbeit.  Rechts 
ein  Röstofen,  links  ein  Mann  mit  Hund.  Bez.  r.  u.  Ad.  Stademan  79.  Öl  auf  Lw. 

H.  42,  B.  65  cm.  G.R.  (89) 

STEPPES,  EDMUND,  1873  Burghausen. 

550  Südliche  Brandung.  Rechts  hohe  Felsenküste,  an  der  sich  die  Brandung  bricht. 
Grauer  Himmel.  Bez.  r.  u. :  1923,  E.  Steppes.  Öl  auf  H.  —  H.  45,  B.  50  cm. 
Br. Schw.R.  (30) 

SWOBODA,  JOSEPHINE,  1861  Wien. 

551  Bauernmädchen.  In  rotem  Rock  mit  grüner  Schürze,  weißer  Bluse  und  schwarzem 
Kopftuch.  Betend  vor  einem  Wegbild  der  Maria.  Waldlandschaft.  Bez.  1.  u. :  Swoboda. 
Öl  auf  Karton.  —  H.  32,  B.  24  cm.  Schw.R.  mit  G.  (9) 

THOMA.  HANS,  1839  Bernau  —  Karlsruhe  1924. 

552  Porträt  des  Frl.  Berteneder  (Schwägerin  des  Künstlers).  Profil  nach  links.  Mit 

schwarzem  Schleier.  Auf  der  Rückseite  1.  unten  am  Keilrahmen  Inschrift  ?  Schwester 
der  Cella  Berteneder  8  Wochen  vor  ihrem  Tod  gemalt  von  Hans  Thoma.  Aus  dem 
Besilj  des  Meisters.  Öl  auf  Lw.  —  H.  40,  B.  31  cm.  (83)  Abb.  Tafel  XXXV 

553  Rosenstrauß.  Weiße  Rosen  in  braunem  Tonkrug,  blaugrüner  Grund.  Beschriftet 
hinten-.  Hans  Thoma:  Rosen  (Brautgeschenk  für  Cella  Berteneder)  1875.  Aus  dem 
Familienbesilj  des  Meisters.  Öl  auf  Karton.  —  H.  36,5,  B.  42,5  cm.  R.  (83)  Abb.  Tafel  XXXV 

THOMASSIN,  D.,  München. 

554  Gebirgslandschaft.  Ein  kahler  Tannenbaum  auf  einer  Berghalde.  Regenstimmung. 
Bez.  1.  u.  Thomassin.  Öl  auf  Karton.  —  H.  21,  B.  20  cm.  Schw.R.  (56) 
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THOMPSON,  JACOB,  1806  Penrith  —  Hackthorpe  1879, 

555  Hafenlandschaft.  Mit  Staffage.  (Hochformat).  Bez.  r.  u. :  J.  Tomsonn.  Öl  auf  H.  — 
H.  35,5,  B.  18  cm,  Schw.R.  (36) 

556  Hafenlandschaft.  Gegenstück  vom  vorigen.  Bez.  L  u. :  J.Tomsonn.  Öl  auf  H. — 
H.  35,5,  B.  18  cm.  Schw.R.  (36) 

TROYON,  CONSTANTIN.  1810  Sevres  —  Paris  1865. 

557  Landschaft.  In  der  Mitte  eine  Schwemme  mit  Pferden.  Wäscherin.  Dahinter  auf 

einem  Weg  eine  Frau  in  rotem  Kleid.  Hohe  Bäume.  Ein  Getreidefeld.  Rechts  Häuser 
unter  Bäumen.  Öl  auf  Lw.  —  H.  45,  B.  72  cm.  G.R.  (77)  Abb.  Tafel  XXX 

VERON,  ALEXANDRE  RENE,  1826  Montbazon. 

558  Landschaft.  Eine  Dorfstraße  mit  hohem  Baum.  Staffage.  Links  ein  Tümpel.  R.  u. : 
1870  AR.  Veron.  Öl  auf  Lw.  —  H.  55,  B.  40  cm.  G.R.  (11) 

VOLTZ,  FRIEDRICH,  1817  Nördlingen  —  München  1886. 

559  Si^ende  Kinder  vor  einem  alten  Bauernhaus,  davor  Brunnen  und  Obstanger. 
Nachlaßstempel  rückseitig.  Öl  auf  Pappe.  —  H.  34,  B.  43,5  cm.  G.R.  (113) 

560  Sennerin  und  Jäger  vor  der  Almhütte.  Skizze.  L.  u.  bez. :  F.V.  Öl  a.  Pappe.  — 
H.  11,5,  B.  16  cm.  G.R.  (113) 

VOLTZ,  LUDWIG,  1825  Augsburg  - —  München  1911. 

561  Am  Waldesrand  ruht  ein  Rehbock  in  der  Wiese.  Neben  ihm  äst  friedlich 
ein  Hase-  Bez.  r.  u. :  L.  Volt},  Öl  auf  H.  —  H.  18,  B.  25  cm.  G.R.  (117) 

562  S  ch  i  m  m  e  1  nach  links  auf  Wiese.  Mon.  r.  u.  L.  V.  Öl  auf  H.  —  H.  38,  B.  47  cm.  G.R.  (9) 
VOLTZ,  RICHARD,  1859  München. 

563  Kühe  am  Seeufer.  Rechts  eine  Hütte  unter  Bäumen.  Öl  auf  H.  —  H.  68,  B.  96  cm. 

G.R.  (41)  Abb.  Tafel  XXXIII 

WAAGEN,  A.,  1833  München  —  Berchtesgaden  1898. 

564  Salurn  in  Südtirol.  Weites  Tal.  Vorne  und  rechts  Felsblöcke  und  Felswand.  Im 
Hintergrund  Schneeberge.  Signiert  1.  u.  A.  Waagen.  Öl  auf  Papier.  —  H.  13,  B.  22  cm. 
G.R,  (56) 

565  Gebirgslandschaft.  Zwei  Almhütten,  dahinter  Wald.  Im  Hintergrund  eine  sonnen¬ 
beschienene  Felswand.  Auf  der  Rückseite  Inschrift :  Traubensee-Tauern,  bei  der  Regen- 
Alpe  aus  früher  Morgenlust  nach  der  Natur.  A.  Waagen.  Öl  auf  Lw.  —  H.  13,5. 
B.  21  cm.  Schw.R.  mit  Goldleiste.  (56) 

566  Südtiroler  Landschaft.  Ein  Castell  auf  einem  Hügel.  Häuser  im  Tal.  Im  Hinter¬ 
grund  schneebeckte  Berge.  Bez.  u.  A.  Waagen.  Öl  auf  Karton.  —  H.  13,  B.  21,5  cm. 
S.R.  (56) 

WACH,  KARL  WILHELM,  1787  Berlin  1845. 

567  Albanerin.  Zeitgenössische  Replik  des  verschollenen  Originals,  sicherlich  vom 

Künstler  selbst  gefertigt.  Das  junge  Mädchen  ist  nach  rechts  gewandt.  Sie  trägt  rotes 
Gewand  mit  weißem  Brusttuch  und  einer  Rose  im  Mieder.  Goldene  Ohrringe,  rote 
Kopfbedeckung  mit  goldener  Nadel.  Im  Hintergrund  die  Sabiner  und  Albaner  Berge. 
Vgl.  Replik  im  Besitj  des  ehern,  preusisschen  Königshauses  in  Berlin,  die  etwas  anderen 
Hintergrund  hat  —  Rom  um  1820  — .  öl  auf  H.  Unten  ein  schmaler  Streifen  ange- 
sotyt.  —  H.  64,  B.  49  cm.  —  S.R.  (1)  (Gutachten  von  Prof.  Mackowsky,  Berlin  und 
Dr.  K.  Gläser,  Berlin).  (1)  Abb.  Tafel  XXII 
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WALDMÜLLER,  FERDINAND  GEORG,  1793  Wien  1865. 

568  Brustbild  eines  jüngeren  Herrn  mit  schwarzer  Halsbinde  und  hohem  weißen 

Kragen.  Schwarze  Kleidung.  Grüner  Hintergrund.  Bez.  r.  u.  Waldmüller  1847.  Öl  auf 
Lw.  —  H.  58,  B.  46  cm.  G.R.  (41)  Abb.  Tafel  XXV 

WEBER,  PAUL,  1823  Darmstadt  —  München  1916. 

569  Seelandschaft.  Im  Vordergrund  Schilf.  Links  Anwald.  Im  Hintergrund  Berge.  Auf 
der  Rüdeseite :  Paul  Weber,  Studie.  Für  die  Echtheit  volle  Garantie.  F.  Kaltreuther.  — 
H.  27,  B.  59  cm.  (16) 

WENGLEIN,  JOSEPH,  1845  München  —  Tölz  1919. 

570  Landschaft.  Waldrand  mit  Kalkofen.  Links  Ausblick.  Bez.  r.  u.  J.  Wenglein.  Öl  auf 

Karton.  —  H.  50,  B.  58  cm.  G.R.  (94)  Abb.  Tafel  XXXIII 

WIENER  SCHULE,  ANF.  19.  JAHRH. 

571  Zwei  Stilleben  (Gegenstücke)  mit  Weintrauben,  Orangen  und  Zwetschgen.  Öl 
auf  Lw.  —  H.  33,  B.  44,5  cm.  G.R.  (117) 


WIENER  ROMANTIKER  (Art  des  frühen  Marko) 

572  Idyllische  Landschaft  mit  Ziegenherde  und  Hirten,  malerisch  am  Bachufer  ge¬ 
lagert.  Im  Hintergründe  Wälder  und  sonnige  Hügel.  Undeutl.  Monogramm  links  auf 
dem  Grenzstein.  Etwa  um  1850.  Öl  auf  Lw.  —  H.  46,  B.  63  cm.  G.R.  (6) 

WILLMANN,  BERNHARD,  1868  Starnberg. 

573  Toter  Reiher,  an  der  Wand  hängend.  Öl  auf  Lw.  —  H.  130,  B.  70  cm.  (22) 

WILLROIDER,  JOSEF.  1838  Villach  —  München  1915. 

574  Kleine  Landschaft.  Moossee  mit  Bäumen,  bewölkter  Himmel.  Signiert  l.u.: 
73  J.  Willroider.  Öl  auf  H.  —  H.  12,  B.  15  cm.  G.R.  (5) 


575  Wörther  See  mit  der  Insel  Maria  Wörth  und  ihrer  das  Bild  beherrschenden  Kirche. 

Im  Vordergründe  ein  Kahn.  Hellsilbrige  Morgenstimmung.  Bez.  L  u.  J.Willroider.  — 
H.  31,5,  B.  54  cm.  G.R.  (12)  Abb.  Tafel  XXVIII 

WILLROIDER,  LUDWIG,  1845  Villach  —  Bernried  1910. 

576  Herbstlandschaft.  Vorn  ein  Bach.  Auf  einer  Anhöhe  Birken  im  Herbstlaub.  Da¬ 
hinter  Wald.  Bez.  M.  u. :  L.  Willroider.  Öl  auf  H.  — ■  H.  36,  B.  53  cm.  Schw.R.  (9) 


WOPFNER,  JOSEF,  1843  Schwaz  —  München  1927. 

577  Auf  der  Fraueninsel.  Zwischen  blühenden  Königskerzen  und  Sträuchern  führt 
ein  Weg  zum  Chiemsee-Ufer.  An  diesem  ein  Boot  mit  Fischen.  Im  Hintergrund  Berge. 
R.  u.  bez: :  „Fraueninsel  84.  J.  Wopfner",  —  H.  49,  B.  72  cm.  Schw.R.  (53) 

Abb.  Tafel  XXXVI 

ZIEGLER,  SIEGFRIED, 

578  Schwarzwaldmo  tiv.  Wiese  mit  Zaun,  Gesträuch  und  hohen  Bäumen.  Bez.:  Siegfried 
Ziegler,  21.  Öl  auf  Lw.  —  H.  70,  B.  70  cm.  G.R.  (95) 

579  An  der  Stadtgrenze.  Straße  im  Winter  mit  Zaun  und  kahlen  Bäumen.  Öl  auf 
Lw.  (auf  der  Rückseite  Fragmente  eines  Aktes).  —  H.  56,  B.  70  cm.  G.R.  (95) 


ZIMMERMANN,  ALBERT,  1808  Zittau  —  München  1888. 

580  Waldsee,  mit  Gebirge  im  Hintergrund.  Bez.  l.u.:  Albert  Zimmermann.  Öl  auf  H. 
H.  19,  B.  36  cm.  G.R.  (94) 

ZÜGEL,  HEINRICH  VON,  1850  Murrhardt  (Wttbg.)  —  München  1941. 

581  Schafherde  mit  Hirten  und  Hund  in  ebener  Landschaft.  Bez.  r.  u. :  Zügel,  Öl  auf 
Lw.  —  H.  37,5,  B.  54,5  cm.  (53) 
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CHINESISCHE  GEMÄLDE 


584  HERBSTLANDSCHAFT  mit  Staffage.  Im  Hintergrund  hohe  Felsen.  Von  Chang  Lu. 
Um  1500.  Braune  Tusche.  Rollbild.  Auf  Papier.  —  H.  145,  B,  102  cm.  —  Ausstellung 
Tsingtau  1913.  (38) 

585  DAME  UND  DIENERIN  in  Landschaft.  Tusche,  nur  die  Figuren  sind  farbig  heraus¬ 
gehoben.  Von  Tsui  Dsi  Chung.  Ming-Zeit.  Signiert  mit  Künstlernamen  P’ing  Shan. 
Rollbild  auf  Papier.  —  H.  127,  B.  49,5  cm.  (38) 

586  WASSERFALLTAL.  Von  Wen  Cheng  Ming  (1522 — 1567).  Rollbild  auf  Seide.  — 
H.  101,  B.  37  cm.  (38) 

587  FRÜHLINGSLANDSCHAFT.  Mit  Brücke  und  Pavillon.  In  hellen  Farben.  Ming-Zeit. 
Rollbild  auf  Seide.  —  H.  130,  B.  69  cm.  (38) 

589  SCHWALBEN  auf  blühendem  Baum.  Von  Sheng  Fei.  Ming-Zeit.  Wohl  Kopie  des 
18.  Jahrh.  Signiert  mit  dem  Künstlernamen  Lan  Kao.  Rollbild  auf  Seide.  —  H.  74,5, 
B.  49  cm.  (38) 

590  THRONENDE  GOTTHEIT,  umgeben  von  himmlischen  Trabanten.  Tibetanisches  Tempel¬ 
bild.  Um  1700.  —  H.  64,  B.  44  cm.  (27) 

591  THRONENDE  GOTTHEITEN  in  bunten  Farben.  Tibetanisches  Tempelbild.  Um  1700. — 
H.  129,  B.  43  cm.  (27) 

592  ENTEN  UND  LOTOS.  Von  Chiang  T’ing  Hsi.  Um  1700.  Rollbild  auf  Seide.  —  H.  99. 
B.  36,5  cm.  (38) 

594  STAR,  KÄFER  VERSPEISEND.  Bambus  und  blühende  Rosen.  Von  Tsou  J  Kui.  Signiert 
mit  dem  Künstlernamen  Hsiao  Shan.  Rollbild  auf  Papier.  —  H.  53,  B.  29  cm.  (38) 

595  ANBETUNG  DER  HIMMELSKÖNIGIN.  Kopie  nach  Ch'ou  Ying.  Rollbild  auf  Papier. 
H.  142,  B.  144  cm.  (38) 

596  DER  TEMPEL  HSI  SHAN.  In  parkähnlicher  Landschaft  mit  Staffage.  Von  Lu  Yuan. 
Signiert  mit  dem  Künstlernamen  Ch'in  Ching,  1748.  Im  Ming-Charakter.  Rollbild  auf 
Seide.  —  H.  155,  B.  52,5  cm.  (38) 

597  KRANICH  UNTER  BANANENSTAUDE.  Von  Chung  Hsiu  Gu.  Signiert  Si  Ma  1833. 
Rollbild  auf  Seide,-  leichte  Beschädigung  durch  Knick.  —  H.  106,  B.  34  cm.  (38) 

598  KRÄHEN.  Von  Chung  Hsi  Gu.  Signiert  Si  Ma.  Rollbild  auf  Seide.  —  H.  100, 
B.  38,5  cm.  (38) 

599  LANDSCHAFT.  Künstler  unbekannt.  Anf.  19.  Jahrh.?  Rollbild  auf  Seide.  Leicht  be¬ 
schädigt.  —  H.  145,  B.  45  cm.  (38) 

600  TEMPELBILD.  Vier  Gottheiten  auf  Wolken.  Bunte  Farben.  Ming-Zeit.  Auf  Papier.  — 
H.  54,5,  B.  37  cm.  (27) 

601  TEMPELBILD.  Buddha  auf  Fabeltier  thronend.  Rote  und  gelbe  Töne  auf  dunkelblauem 
Hintergrund,  Ming-Zeit.  Auf  Papier.  —  H.  57,  B.  38,5  cm.  (27) 

602  LANDSCHAFT.  Gebirge  und  Wasserfall.  Ming-Zeit.  Auf  Papier.  Leicht  beschädigt.  — 
H.  53,  B.  55  cm.  (27) 
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603  LANDSCHAFT.  Felsenufer  mit  Bäumen  und  Häusern.  Links  weiter  Ausblick.  Von 
Chu-Yang.  Ming-Zeit.  Um  1600.  —  H.  28,  B.  33  cm.  (27) 

604  VIER  BAMBUSBILDER  (die  vier  Jahreszeiten).  Von  Pan  Chiao.  Um  1620.  Auf  Papier. 
H.  27,5,  B.  32,5  cm.  (27) 

605  MYTHOLOGISCHE  DARSTELLUNG  (Lehrer  und  Schüler).  17.  Jahrh.  Auf  Seide.  — 
H.  47,5,  B.  31  cm.  (27) 

606  BLÜHENDER  ROSENZWEIG.  Unbekannter  Meister.  Wahrscheinlich  17.  Jahrh.  Auf 
Papier.  • —  H.  28,  B.  23  cm.  (27) 

607  BLÜHENDER  ROSENZWEIG.  Unbekannter  Meister.  Wahrscheinlich  17.  Jahrh.  Auf 
Papier.  —  H.  23,  B.  28  cm.  (27) 

608  FÄCHERBILD.  Vogel  auf  Blütenzweig.  Von  Ting  Fu,  Chi-Chih-Yeh.  Um  1700  (Kianghsi). 
Auf  Papier.  —  H.  18,  B.  51  cm.  (27) 

609  FLUSSLANDSCHAFT.  Im  Vordergrund  zwei  Männer  im  Gespräch.  Kien-Lung-Zeit. 
Auf  Papier.  H.  32,  B.  43  cm.  (27) 

610  KLOSTERGARTEN  MIT  FIGUREN.  Im  Hintergründe  der  Glockenturm.  Von  Liu-Hsi. 
Kienlung-Zeit.  Um  1750.  Auf  Seide.  —  H.  52.5,  B.  33,5  cm.  (25). 

611  GENRESZENE.  Empfang  von  Freunden.  Von  Liu-Hsi.  Kienlung-Zeit.  Auf  Seide.  — 
H.  53,  B.  36,5  cm.  (27) 

612  FÄCHERBILD  oval.  Figürliche  Komposition:  Männer  vor  einem  Stadttor.  Auf  Papier 
18.  Jahrh.  —  H.  27,  B,  33,5  cm.  (27) 

613  LANDSCHAFT  (Kiefemgruppen)  mit  Staffage.  Von  Chang-Chi-Wan.  18.  Jahrh.  Auf 
Seide.  —  H.  29,5,  B.  31,5  cm.  (27) 

614  KRANICH  AUF  KIEFERNAST.  Rund.  Kianghsei-Zeit  Anf.  18.  Jahrh.  Auf  Seide.  — 
D.  25  cm.  (27) 

615  LANDSCHAFT.  Felsiges  Ufer.  Schwarze  Tusche.  Auf  Seide.  18.  Jahrh.  —  H.  25, 
B.  25,5  cm.  (27) 

616  LANDSCHAFT.  Schwarze  Tusche.  Gegenstück  z.  vorigen.  (27) 

617  VOGEL  UND  ZWEIGE.  In  braunen  Tönen.  Kianghsi-Zeit.  Auf  Papier.  —  H.  31, 
B.  27  cm.  (27) 

618  FÄCHERBILD.  Uferlandschaft  mit  Boot.  Von  Chu-Shih-Tai-Hsi.  18.  Jahrh.  Auf  Papier. 
H.  18,  B.  51  cm.  (27) 

619  FÄCHERBILD.  Blühende  Kirschzweige  mit  Vögeln.  AufSeide.  Von  H  Yung.  18.  Jahrh. 
H.  18,  B.  50  cm.  (27) 

620  VOGEL  UND  LOTOSBLÜTE.  Um  1800.  Auf  Papier.  —  H.  26,5,  B.  24,5  cm.  (27) 

621  FÄCHERBILD.  Zwei  Mädchen  am  Fenster.  Goldgrund.  Auf  Papier.  Modern.  —  H.  17,5, 
B.  51  cm.  (27) 

622  FÄCHERBILD.  Landschaft  (Kiefernwald).  Von  Wang-Yun-Ching  (1870).  Auf  Papier. 
H.  18,  B.  52  cm.  (27) 
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623  KRANICH.  Japan.  Rollbild.  19.  Jahrh.  —  B.  41  cm.  (17) 

624  ZWEI  RABEN.  Japan.  Rollbild.  19.  Jahrh.  —  B.  41  cm.  (17) 

625  Zwei  VÖGEL.  Japan.  Rollbild.  19.  Jahrh.  —  B.  41  cm.  (17) 

626  ZWEI  MÄNNER  UND  KRANICH.  Japan.  Rollbild.  19.  Jahrh.  -  B.  19  cm.  (17) 

627  ALBUM,  enthaltend  acht  Blätter  (ca.  25x27  cm).  1.  Wilde  Gänse  von  Tsou  J  Kui  — 
2.  Ziegen  von  Ngan  Dao  Jen  —  3.  Landschaft  von  Yün  Ben  —  4.  Landschaft  von 
Tsi  T'sui  —  5.  Trunkener  Schläfer  von  Shu  Chi  (sign.  1843)  —  6.  Kahnfahrt  von 
Shen  Chou  —  7.  Drossel  von  Chiang  Ting  Hsi  —  8.  Landschaft.  (38) 

628  CHINESISCHE  FARBHOLZSCHNITTE.  Konvolut  von  dreizehn  Heften.  —  H.  26, 
B.  16,5  cm.  (38) 

629  ZWEI  JAPAN.  FARB-HOLZSCHNITTE.  a)  Frauengestalt  mit  Sonnenschirm,  von  Kuni- 

sada.  —  H.  67,  B.  23  cm.  —  b)  Frau,  die  ihr  Kind  frisiert,  von  Toyokuni.  —  H.  65, 

B.  23  cm.  (38) 
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GRAPHIK  UND  BÜCHER 


CHHESMAN,  THOMAS,  geb.  um  1760. 

630  Venus.  Farbstich  nach  Tizian.  (Inschrift:  From  the  Original  Picture  in  the  Posession 
of  Sir  Joshua  Reynolds.)  —  H.  40,  B.  51  cm.  G.R.  (47) 

DAULLE,  JEAN,  1709— 1763. 

631  Madame  Pompadour,  auf  einem  Schlitten  fahrend,  geschoben  von  einem  Kavalier 
in  Pelzkleidung.  Dahinter  eine  beschneite  Mühle.  Stich  nach  Boucher.  —  H.  39, 
B.  44  cm.  G.R.  (41) 

DEUTSCH,  2.  HÄLFTE  16.  JAHRH. 

632  Nürnberg.  Kupferstich  koloriert,  auf  Karton  aufgezogen.  —  H.  40,  B.  52  cm. 
Br. pol. R.  (95) 

633  Salzburg.  Kupferstich  koloriert.  Ansicht  der  Stadt  vom  Mönchsberg  aus.  Auf  Karton 
aufgezogen.  —  H.  37,  B.  52  cm.  Br.pol.R.  (95) 

DUTHE,  Frankreich  18.  Jahrh. 

636  Verlobung  der  Hl.  Katharina.  Farbstich  nach  Correggio.  (Inschrift:  D'apres  le 
Tableau  d’  Antonio  Allegri  dit  le  Correge,  gui  est  au  Musee  Royal.)  —  H.  56, 
B.  43  cm.  G.R.  (47) 

FACIUS,  GEORG  SIGMUND  U.  JOH.  GOTTLIEB,  1750  Regensburg -London  nach  1800. 

637  Jesus  und  die  Ehebrecherin.  Farbstich  nach  W.  E.  Dietriczy.  —  H,  43,  B.  59  cm. 
G.R.  (46) 

638  Jesus  und  der  Zinsgroschen.  Farbstich  nach  W.  E.  Dietriczy.  —  H.  43,  B.  59  cm. 
G.R.  (46) 

639  Achill  findet  Odysseus.  Farbstich  nach  Angelica  Kauffmann.  (Inschrift.  The 
Original  in  the  posession  of  W.  Dickinson  new  Bond  Street.  —  H.  ca.  47,  B.  ca.  36  cm. 
G.R.  (47) 

ITALIENISCH,  16.  JAHRH.  Art  des  Guilio  Romano. 

642  Mythologische  Kampfszenen.  Studienblatt.  Federzeichnung  laviert.  —  H.  28, 
B.  54  cm.  Gerahmt.  (24) 

JEAVRAT,  EDMONDE,  1672  Vermenton  1738. 

646  König  Salomon  opfert  fremden  Göttern.  Komposition  mit  vielen  Figuren.  Farbstich 
dat.  1723  nach  N.  Vleughels.  Am  rechten  Plattenrand  leicht  stockfleckig.  —  H.  38, 
B.  50,5  cm.  Mahag.-R.  mit  Goldleisten.  (27) 
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SCHIAV ONETTI,  LUIGI,  1765  Bassano  —  London  1810. 

648  Abschied  Hektors  von  Andromache.  Farbstich  nach  Angelika  Kauffmann. 
(Inschrift :  The  Original  in  the  posession  of  W.  Dickinson  new  Bond  Street.)  —  H.  ca.  49, 
B.  ca.  36  cm.  (47) 

ZAFFONATO,  ANG.,  18.  Jahrh. 

649  Maria  Magdalena.  Kopf  im  Oval.  Farbstich  nach  F.  Bartolozzi.  Ende  18.  Jahrh. 
Am  unterem  Rande  ca.  15  cm  langer  Riß.  —  H.  43,  B.  35  cm.  Mahag.-R.  der  Zeit.  (27) 

ALT,  THEODOR,  1846  Döhlen  b.  Hof. 

651  Jäger  und  Sennerin.  Die  Sennerin  vor  ihrer  Hütte  stehend,  scherzt  mit  dem 
Jäger.  Zu  dessen  Füßen  erlegter  Gemsbock.  Federzeichnung,  auf  Karton  anfgezogen. 
Sign.  1.  u.:  Th.  Alt.  —  H.  39,  B.  29  cm.  O.R.  (72) 

BRAITH,  ANTON,  1836  München  —  Biberach  1905. 

652  Schloß  Warthausen.  Bleistiftzeichnung,  auf  Karton  aufgezogen.  Bez.  1.  u. :  A.  Braith. 
H.  12,  B.  18  cm.  O.R.  (108) 

BRAUN,  LOUIS,  1836  Schwäbisch-Hall  —  München  1916. 

653  Pferdeköpfe  mit  Zaumzeug.  Nach  links  gewandt.  Bez.  r.  u.-.  „L.  Braun,  1870. 
Zaum  u.  Halster  u.  Coppel  Riemen,  Bayer.  Chevauleger  Zaumzeug.  Vaecone.  (darunter:) 
Bayer.  Ulan.  Zaumzeug,  1870  i.  Ansbach."  Bleistiftzeichnung.  —  H.  24,  B.  21  cm.  (16) 

654  Hände  mit  Degen.  (Nachlaßstempel.)  Bleistiftzeichnung.  —  H.  29,  B.  19  cm.  (16) 

655  Hände  eines  Reiters,  die  Peitsche  haltend.  Mon.  r.  u.:  L.B.  — H.  12,  B.  13  cm.  (16) 
DIEZ,  WILHELM  V„  Kreis  des. 

656  Der  hungernde  Poet  im  Olymp.  Ein  Putto  weist  ihm  den  Weg.  Hinter  einem 
niederen  Zaun  Zeus  mit  nackten  Göttinen.  Parodistische  Federzeichnung.  —  H.  12,5, 
B.  12,5  cm.  (16) 

GENELLI,  CAMILLO,  1840  München  —  Weimar  1867.  Zugeschrieben. 

657  Männlicher  Akt.  Körper  nach  links  gewandt,  Kopf  nach  rechts  blickend.  Bez.  r.  u.: 
Genelli  (echt?)  —  H.  44,  B,  25,5  cm.  (16) 

GRUND,  JOHANN,  1808  Wien  —  Baden-Baden  1887. 

658  Fischende  Kinder  an  einem  Fluß.  Im  Hintergrund  Dorf  und  Berge  Bez.  r.  u.: 
Grund  1862.  Bleistiftzeichnung  aquarelliert.  —  H.  30,  B.  24  cm.  G.R.  (96) 

GUMBEL,  W. 

659  Page,  eine  Gartentreppe  herabschreitend.  In  den  Händen  einen  Teller  mit  Früchten. 
Bleistift-  und  Federzeichnung.  —  H.  19,  B.  13  cm.  (16) 

HARTMANN,  LUDWIG,  1835  München  1902. 

660  Zwei  Pferde  im  Stall.  Bleistiftzeichnung,  auf  Karton  aufgezogen.  —  H.  12.  B.  18  cm. 
O.R.  (108) 

661  Liegendes  Pferd.  Bleistiftzeichnung,  auf  Karton  aufgezogen.  (Aus  dem  Nachlaß.) 
H.  12,  B.  17,5  cm.  O.R.  (108) 

662  Totes  Pferd  in  Landschaft.  Zeichnung  in  Bleistift  und  Tusche,  auf  Karton  auf¬ 
gezogen.  —  H.  21,  B.  29  cm.  O.R.  (108) 

KRONBERGER,  CARL,  1841  Freistadt  (O.-Österr.)  —  München  1921. 

663  Kutscher,  in  einem  Brief  lesend,  den  er  weit  von  sich  weghält.  Nach  links  gewandt. 
Bez.  r.  u.:  C.  Kronberger.  Bleistiftzeichnung,  weiß  gehöht.  —  H.  21,  B.  18,5  cm.  (16) 
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LENBACH,  FRANZ  V.,  1836  Schrobenhausen  —  München  1904. 

664  Frauenkopf.  Profil  nach  rechts,  mit  dunklem  Haar.  Kohlezeichnung.  Bez.  r.  u.  F.  Len- 
bach  1896.  —  H.  27,2,  B.  22,2  cm.  (66) 

MALI,  CHRISTIAN,  1832  Brockhuizen  b.  Utrecht  —  München  1906. 

665  Kuh  auf  der  Alm,  auf  eine  Postkarte  gezeichn.  (1900  in  Bozen.)  Sign.l.  u.:  Ch.  Mali. 
H.  14,  B.  9  cm.  O.R.  (108) 

PILOTY,  KARL  THEODOR,  Kreis  des 

666  Landsknechte  auf  dem  Schlachtfeld.  Verwundete  und  Sterbende.  In  der  Ferne 
eine  Stadt.  Bleistiftzeichnung.  —  H.  28,  B.  15  cm.  (16) 

REDER,  H.  V.,  1824  Mellrichstadt  (Bayern)  —  München  1909. 

667  Zwei  Zeichnungen:  Venedig.  Die  eine  Architekturstudie,  die  andere  Boote  mit 
bunten  Segeln.  Bez.  1.  u.:  Venedig,  H.  v.  Reder.  Bleistift,  aquarelliert.  —  H.  28, 
B.  38  cm.  W.R.  (108) 

THOMA,  HANS,  1839  Bernau  —  Karlsruhe  1924. 

668  Orangenpflücker.  Federzeichnung.  Zwei  nackte  Jünglinge  Orangen  pflückend. 
Bez.  r.  u. :  Hans  Thoma.  —  H.  25,5,  B.  17  cm.  Passeportout  beschädigt.  (72) 

WALDMÜLLER,  FERDINAND,  1793  Wien  1865. 

669  Junges  Mädchen,  auf  einem  reichgeschnitjten  Stuhl  sitjend,  in  den  gefalteten 
Händen  ein  Gebetbuch.  Großer  Hut  über  Kopftuch.  Bleistiftzeichnung,  zart  aquarelliert. 
Sign.  1.  u.:  Waldmüller.  Vgl.  Rößler  „Waldmüller",  S.  168,  284  f.  —  H.  22,  B.  15  cm. 
G.R.  (90) 

WILLROIDER,  JOSEPH,  1838  Villach  —  München  1915. 

670  Landschaft.  Wiesen  weg,  links  Gebüsch,  rechts  Bäume  an  einem  Rain.  Im  Hinter, 
grund  Berge.  In  der  Mitte  ein  Schnitter.  Bez.  l.u. :  J.  Willroider.  R.  u. :  Pong  95. 
Kohle  auf  Karton.  —  H.  32,  B.  ca.  50  cm.  Kaliko  gerahmt.  (64) 


BLAEU,  JOAN. 

671  Atlas  maior,  sive  Cosmographia  Blaviana,  qua  solum,  salum,  coelum,  accuratissime 
describuntur.  11  Bände  mit  ca.  600  prächtig  colorierten  Karten,  Kupferstichen 
(Ansichten,  Instrumenten,  Tieren  u.  s.  f.)  und  Holzschnitten  im  Text.  Großfolio.  Alte 
Pergamenteinbände  mit  Ornamentgoldpressungen.  Amsterdam,  Joan  Blaeu,  1662.  — 
Siehe  Brunet  I,  959,  Graesse  I,  434,  Tiele,  Nederlandsche  Bibliografie  p.  35  Nr.  133. 
Stevenson  p.  67.  (46) 

Collation:  Vol.  I:  16  num.  Bl.  III  (statt  V)  und  1  Seite.  1  Untertitel,  49  Seiten,  6  Tafeln,  2  Bl. 

1  Doppelkarte,  VI  Seiten,  2  Bl.  14  Seiten.  7  Karten,  2  Bl.  105  Seiten  (fehlt 
S.  55—58,  73—76,  81  —  82),  10  Karten,  1  Bl.  44  Seiten,  21  Karten,  1  Bl.  Index. 
Vol.  II:  1.  Suebia:  Haupttitel,  Zwischentitel,  64  falsch  gezählt  mit  62,  (fehlt  S.  25 
und  26  mit  2  Tafeln),  8  statt  10  Tafeln. 

2.  Russia:  Titel,  31  statt  39  SS.  mit  4  statt  8  Tafeln,  (fehlt  SS.  1,  2,  17 — 20 
25-26). 

3.  Polonia:  Titel,  67  SS.  mit  10  Tafeln. 

4.  Reg.  Orientales:  Titel,  58  SS.  mit  5  Tafeln. 

5.  Graecia:  Titel,  51  SS.  mit  6  Tafeln,  1  Bl.  Index. 


Vol.  III:  Titel,  330  SS.  (fehlt  S.  63/64,  149/150,  155/156,  163/164,  167/168,  172-176, 
185-212,  225/226,  259/260,  289-292,  327/328).  74  Karten  statt  95,  1  Bl.  Index. 
Vol.  IV:  Titel,  Belgica  Regia:  Frontispize,  XX  und  157  SS.,  34  Tafeln.  Belgica  foe- 
derata:  Frontispize,  VI  SS.  84  SS.,  27  Tafeln,  1  Bl.  Index. 
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Vol.  V :  Titel,  Frontispize,  5  nn.  Bll.,  400  SS.,  58  Tafeln,  sowie  Textabb.,  1  Bl.  Index. 

Vol.  VI:  Scotia:  Titel,  Frontispize,  11  nn.  Bll.,  169  num.  SS.  mit  49  Tafeln. 

Hibernia:  Titel,  49  SS.,  6  Tafeln,  1  Bl.  Register. 

Vol.  VII:  Titel,  Frontispize,  258  SS.,  66  Karten,  Titel,  78  SS.,  6  Tafeln.  1  Bl.  Index. 

Vol.  VIII:  Titel,  Frontispize,  1  Untertitel,  216  statt  218  SS.,  (S.  193/194  fehlt),  60  Karten, 

1  Bl.  Index. 

Vol.  IX:  Titel,  Frontispize,  I— XXV  SS.,  106  SS.  (S.  11 — 38  fehlt)  23  Tafeln,  1  Bl. 

Titel,  1  Frontispize,  165  SS.  (S.  37—40  fehlt),  14  Tafeln,  1  Bl.  Index. 

Vol.  X  :  A  s  i  a :  Titel,  Frontispize,  92  SS.  statt  ?  (von  S.  92  ab  fehlt  Schluß),  1 1  Tafeln. 

Sina:  (fehlt  Titel  und  Frontispize).  4  nn.  Bll.  154  SS.,  12  nn.  Bll.  29  SS., 
1  Bll.  XI  SS.,  Index,  17  Tafeln. 

Vol.  XI:  Titel,  287  SS.,  23  Tafeln,  1  Bl.  Index. 


DE  WIT,  FREDERICK. 

672  Atlas  mit  einem  Titelblatt  und  150  schön  kolorierten  doppelseitigen  Karten  (An¬ 
sichten,  Kostümbilder,  Wappen).  Alter  Pergamenteinband  mit  Goldpressung.  [Ecken 
bestoßen],  Großfolio.  Amsterdam,  Frederick  de  Wit  (1679).  Die  ersten  fünf  Blätter  am 
Rande  leicht  beschädigt  und  im  Falz  leicht  eingerissen,  sonst  Prachtexemplar.  (46) 

673  Atlas  mit  110  gestochenen,  doppelseitigen,  meistens  farbigen  Land-  und  Städtekarten 
Europas.  Verschiedene  Stecher.  Amsterdam.  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  Titelblatt  fehlt.  Einband 
(Lederrücken)  beschädigt.  —  Großfolio.  (48) 

HOGARTH,  NACH 

674  Kupferstiche  von  Riepenhausen  mit  den  Erklärungen  Lichtenberg s.  Göt¬ 
tingen  1794  (bei  Joh.  Christ.  Dieterich),  elf  Bände  in  12°  und  Album  in  quer  4° 
(Halbleder).  (12) 

675  KONVOLUT,  ca.  zehn  Versteigerungskataloge.  (41) 

676  GALLERIA  PITTI.  4  Jahrgänge  (1837,  1839,  1839,  1840,  1842).  (70) 
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WAFFEN 


677  DREI  PANZERHEMDEN.  Kaukasisch.  16.  Jahrh.  —  L.  87,  82,  73  cm.  Eines  beschä¬ 
digt.  Dazu 

ELLBOGENSCHILD  (?)  mit  Kettengehänge.  —  L.  43  cm.  (116) 

678  KAUKASISCHER  HELM.  Eisen.  Halbkugelform.  Mit  Spitje  und  Nasenbügel.  Ketten¬ 
panzer  als  Halsschut}.  Geäster  und  messing-tauschierter  Dekor.  Seitlich  aufgeseHe  kurze 
Hörner.  16.  Jahrh.  —  H.  31  cm.  (116) 

679  KAUKASISCHER  HELM.  Eisen.  Halbkugelform.  Mit  Spitje  und  Nasenbügel.  Ketten¬ 
panzer  als  Halsschui}.  Geäster  und  messing-tauschierter  Dekor.  16.  Jahrh.  — 
H.  30  cm.  (116) 

680  KAUKASISCHER  HELM.  Eisen.  Halbkugelform.  Mit  Spitje  und  Nasenbügel.  Ketten¬ 
panzer  als Halsschut3.  Geäster  und  messing-tauschierter  Dekor.  16.  Jahrh.  —  H.  32cm.  (116) 

681  KAUKASISCHER  SCHILD.  Rund.  Eisen.  Geäster  und  messing-tauschierter  Dekor.  Vier 
Schildbuckel.  Messingrand.  Futter.  16.  Jahrh.  —  D.  63  cm.  (116). 

682  KAUKASISCHER  SCHILD.  Rund.  Eisen.  Geäster  und  messing-tauschierter  Dekor.  Vier 
Schildbuckel.  Messingrand.  Futter.  16.  Jahrh.  D.  63  cm.  (116) 

683  KAUKASISCHER  SCHILD.  Rund.  Eisen.  Geätjter  ‘und  messing-tauschierter  Dekor.  Vier 
Schildbuckel.  Messingrand.  Futter.  16.  Jahrh.  —  D.  62  cm.  (116) 

684  SCHILD.  Rund.  Mit  vier  Buckeln.  Ceäljt  und  tauschiert.  Persisch.  —  D.  52  cm.  (46) 

685  SCHILD.  Rund.  Lackarbeit.  Japan.  —  D.  44  cm.  (46) 

686  ZWEI  SCHWERTER.  Mit  Lederscheide.  Japan.  (46) 

687  ZWEI  SCHWERTER.  Mit  Lackscheide.  Japan.  (46) 

688  KONVOLUT  von  10  japanischen  Stichblättern.  Bronze.  (46) 

689  DREI  SPOREN.  Mit  Ledermontierung.  Eisen.  Maurisch.  (46) 

690  ZWEI  REITERPISTOLEN.  Französisch.  18.  Jahrh.  —  L.  36  cm.  (Fourni  Par  Lepage 
ä  Paris.)  (5) 
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691  ZWEI  REITERPISTOLEN.  Mit  Scliniljerei  am  Griff,  18.  Jahrh.  Bez.  Unger  a  Sorau.  — 
L.  38  cm.  (5) 

692  ZWEI  REITERPISTOLEN.  Tauschiert.  Arabisch.  (46) 

693  ZWEI  DOLCHE.  Mit  langem  Griff  bzw.  mit  kurzer,  gebogener  Klinge.  Treibarbeit. 
Indisch.  (46) 

694  ZWEI  DOLCHE.  Mit  geschnitjtem  Horngriff.  Indisch.  (46) 

695  ZWEI  SÄBEL.  Einer  mit  bronzener,  ziselierter  Scheide,  der  andere  ohne  Scheide. 
Türkisch.  (46) 

696  SÄBEL.  Mit  Horngriff  und  geäster  Klinge.  Dazugehöriges  Schultergehänge.  Türkisch.  (46) 

697  ZWEI  FLINTEN.  Mit  Feuersteinschloß  und  eingelegtem  Kolben,  langer  Lauf.  Ara¬ 
bisch.  (46) 
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TAPPISSERIEN,  TEPPICHE  UND  TEXTILIEN 


698  TAPISSERIE.  Szene  aus  der  römischen  Mythologie  oder  Geschichte.  Begegnung  zweier 
Männer  in  römischer  Tracht.  Der  eine  von  links  kommend  mit  der  Gebärde  eines 
Bittflehenden.  Der  andere  hat  in  der  Linken  ein  Schwert,  mit  der  Rechten  erhebt  er 
eine  Geisel  über  den  Kopf  des  anderen.  Hinter  ihm  Krieger.  Hinter  dem  Manne 
links  Frauen  in  einem  Zelte.  Im  Hintergründe  eine  Stadt  und  Berge.  Ringsherum 
breiter  ornamentierter  Streifen,  in  den  Ecken  allegorische  weibliche  Figuren,  in  der 
Mitte  der  Seiten  jeweils  figürliche  Darstellungen  (eine  Eberjagd  und  die  Tötung  eines 
Löwen).  Flämisch.  Um  1580/90.  —  L.  250,  B.  195  cm.  (102) 

699  GOBELIN.  Mit  Bourbonenwappen,  von  Adlern  getragen.  In  der  Wappenumrahmung 

viermal  sich  wiederholendes  L.  Unten  Landschaft.  Französisch.  17,  Jahrh.  —  H.  345, 
B.  260  cm.  (85)  Abb.  Tafel  III 

701  PERSERTEPPICH.  Kasak,  heller  bzw.  schwarzer  Grund  mit  stilisiertem  Blumendekor  in 
Rot  und  Blaßgrün.  Pflanzenfarben.  Um  1800.  —  L.  230,  B.  142  cm.  (34) 

702  PERSERTEPPICH.  Kasak.  Roter  Grund.  Ornamentaler  Dekor  in  Weiß,  Gelb  und  Blau. 
(Pflanzenfarben.)  Mitte  19.  Jahrh.  —  L.  245,  B.  140  cm.  (32) 

703  PERSERTEPPICH.  Schiras.  Farben :  rot,  dunkelgrau,  weiß,  orange.  (Pflanzenfarben.) 
Mitte  19.  Jahrh.  —  L.  290,  B.  185  cm.  (32) 

704  PERSERTEPPICH.  Läufer.  Hamadan.  Hellbrauner  Grund.  Rot-blau-grüner  ornamentaler 
Dekor.  Bordüre.  (Pflanzenfarben.)  Mitte  19.  Jahrh.  —  L.  510,  B.  105  cm.  (8) 

705  PRINZENROCK.  China.  Ende  19.  Jahrh.  Dunkelblaue,  durchsichtige  Seide,  reich  be¬ 
stickt  mit  Wolken-  und  Blumenornamenten  in  hellblau,  gelb,  rot  und  gold;  domi¬ 
nierend  in  Gold  der  Drache  mit  fünf  Klauen.  Verstreut  das  Hakenkreuz  in  Rot.  Breiter 
Abschluß  am  Saum  und  an  den  Ärmeln  in  schrägen  Streifen.  —  L.  140  cm.  (27) 

706  COURSCHLEPPE.  Gelber  Samt,  innen  Seide,  mit  reicher  Reliefstickerei  in  Silber.  Mitte 
19.  Jahrh.  Aus  derVersteigerung  Doppler  München  (dort  als  18.  Jahrh.)  L.  240,  B.132  cm.  (51) 

707  BIEDERMEIERSCHAL.  Wolle.  Schwarz  mit  bunter  Bordüre  in  persischem  Muster.  Fran¬ 
sen.  Deutsch.  Mitte  19.  Jahrh.  —  L.  171,  B.  168  cm.  (40) 

708  BIEDERMEIERSCHAL.  Braunrot  vorwiegend.  Daneben  grün  und  hellblau.  Ornamen¬ 
taler  Dekor.  An  den  Schmalseiten  Fransen.  Deutsch.  Mitte  19.  Jahrh.  —  L.  328, 
B.  158  cm.  (40) 

709  SCHWARZER  SPITZENSCHAL.  Blumen-  und  Rankenmuster.  Rand  gebogt.  Spanisch. 
Mitte  19.  Jahrh.  —  L.  282,  B.  60  cm.  (32) 
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710  SEIDENES  TUCH.  Violett,  mit  gewebtem  Blumendekor,  Fransen.  In  der  Mitte  Flecken 
und  geflickt.  Deutsch.  Mitte  19.  Jahrh.  —  L.  154,  B.  154  cm.  (31) 

711  FLÜGELDECKE.  Brokat.  Weißer  Grund,  Blumendekor  braun  und  rot.  Goldborten.  Ge¬ 
füttert.  (Beschädigt.)  —  L.  226,  B.  156  cm.  (97) 

712  BROKATDECKE.  Krapproter  Grund,  buntes  Blumen-  und  Vögeldekor,  Goldborte 
und  Fransen.  Mitte  18.  Jahrh.  —  L.  und  B.  134  cm.  (31) 

713  VIER  BROKATSTREIFEN.  Roter  Grund,  mit  Goldborten  eingesäumt.  In  der  Mitte :  Auge 
Gottes  bzw.  Osterlamm  bzw.  Bundeslade.  Goldborte.  Beschädigt.  18.  Jahrh.  —  L.  243 
bzw.  190,  B.  40  cm.  (97) 

714  DREI  STREIFEN  BROKATSTOFF.  Hellblau  mit  Silberranke.  18.  Jahrh.  —  L.  125,  76, 
84,  B.  12  cm.  (41) 

715  RAUCHMANTEL.  Mit  Wappen  und  silberner,  vergoldeter  Schließe.  Brokat.  Weiß 
mit  buntem  Blumendekor.  Blaues  Futter.  18.  Jahrh.  —  L.  300,  B.  153  cm.  (97) 

716  KONVOLUT.  Ein  Meßgewand,  schwarzer  Samt  und  Stickerei,  ein  Meßgewand  (be¬ 
schnitten)  rot,  Stola  und  Deckchen  mit  Mon.  Christi.  (97) 

717  DECKE.  Aus  bunten  Seidenresten  zusammengesetzt.  Gefüttert.  —  L.  200,  B.  175  cm.  (97) 

718  ZEHN  METER  GRÜNER  SAMT.  Ausgeschorenes  Muster  mit  Harfen.  Modern.  — 
B.  130  cm.  (97) 

719  DAMASTVORHANG.  Blau,  zwei  Teile,  gefüttert.  —  L.  jeweils  260,  B.  140  cm.  (97) 

720  DAMASTDECKE.  Weiß.  Mit  Goldfransen.  —  L.  250,  B.  140  cm.  (97) 

721  WANDBEHANG.  China.  Seide.  Roter  und  grüner  Grund.  Mit  Stickerei  (figürlich) 
Anfang  19.  Jahrh.  —  H.  230,  B.  100  cm.  (97) 

722  SCHAL.  Taft,  hell  meergrün  mit  Stickerei.  Fransen.  —  L.  250,  B.  65  cm.  (97) 

723  ALTARDECKE.  Brokat.  Weiß  mit  Golddekor.  In  der  Mitte  Mon.  Christi.  Gefüttert. 
Beschädigt.  L.  ca.  250,  B.  51  cm.  (97) 

724  DECKE.  Brocatell.  Weiß  mit  Goldmuster :  Engel.  Gefüttert.  —  L.  240,  B.  165  cm.  (97) 

725  ZWEI  DAMASTDECKCHEN.  Weißer  Grund,  rostroter  Dekor.  Silberborte.  — •  L.  63, 
B.  58  cm.  (97) 

726  ALTARLÄUFER.  Weiß  mit  Silber-  und  farbiger  Stickerei  (letztere  ausgelaufen).  —  L.  123. 
B.  44  cm.  (97) 

727  EIN  STÜCK  DAMAST.  Rot.  —  L.  187,  B.  124  cm.  (In  der  Mitte  zusammengesetzt.)  (97) 

728  EIN  STÜCK  BROKAT.  Roter  Grund,  goldener  Blumendekor.  18.  Jahrh.  —  L.  100, 
B.  64  cm  (97) 

729  EIN  STÜCK  SEIDENSAMT.  Braun-weiß.  Geschorener  Dekor.  -  L.  125,  B.  200  cm.  (97) 

730  DREI  PLÜSCHDECKEN.  Dunkelrot.  Zwei  davon  halbrund.  (97) 

731  KONVOLUT.  Damast-  und  Brokatdecken.  Fünf  Stück.  (97) 

732  KONVOLUT.  Seidendeck chen.  Acht  Stück.  (97) 

733  KONVOLUT.  Leinenstickerei.  Sieben  Stüde.  (97) 

734  KONVOLUT.  Durchbrucharbeiten.  Fünf  Stück.  (97) 


54 


735  ZWEI  WESTEN  UND  ZWEI  MIEDER.  Zum  Teil  bestickt.  Anf.  19.  Jahrh.  (97) 

736  KONVOLUT.  Kindersachen:  ca.  16  Jäckchen  bzw.  Röckchen.  Zwei  Lärchen,  sieben  Häub¬ 
chen.  18.  und  19.  Jahrh.  (97) 

737  FÜNF  RIEGELHAUBEN.  Zwei  mit  Gold,  zwei  mit  Silber,  eines  mit  blau-schwarzer 
Stickerei.  Oberbayern.  1.  Hälfte  19.  Jahrh.  (119) 

738  KONVOLUT.  Zwei  Hosen  (Samt),  ein  Rock,  eine  Weste.  Anf.  19.  Jahrh.  (97) 

739  KONVOLUT.  Verschiedene  Biedermeier-Seidenstoffe,  darunter  zwei  Schürzen.  (97) 

740  KONVOLUT.  Sieben  Seidenstreifen  mit  Stickerei.  Chinesisch  und  Türkisch.  (97) 

741  KONVOLUT.  Fünf  Kelchdecken.  (97) 

742  KONVOLUT.  Drei  kleine  Kissen,  ein  Nadelkissen,  zwei  Deckchen.  (97) 

742a  KISSEN.  Bunte  Seidenstickerei  (Kreuzstich).  Biedermeier.  Oval.  —  L.  42,  B.  35  cm  (31) 

743  KONVOLUT.  Borten,  Fransen,  Quasten  usw.  (97) 

744  KONVOLUT.  Flicken  und  Reste  in  Seide,  Samt,  Brokat.  (97) 

745  KONVOLUT.  Taschen  und  Beutel,  ca.  9  Stück  und  zwei  Paar  Handschuhe  weiß, 
gestrickt  mit  Perlstickerei,  dazu  zwei  Stickmuster.  (97) 

746  KONVOLUT.  Gold-  und  Silberstickereien,  ca.  250  kleine  Musterstücke.  (97) 

747  KONVOLUT.  Brautkrone  aus  Glasperlen  (in  Medaillons  Herzen  und  Blumen),  Mitte 
19.  Jahrh.  Halskragen  (Gold  und  Silber  geflochten  mit  Glasfluß),  Biedermeier-Strohhut, 
Biedermeierkörbchen  mit  Stickerei.  Kleiner  Fächer.  (97) 

748  KONVOLUT.  Klosterarbeiten.  Pergamentbildchen  umrahmt.  Zirka  21  Stück.  (97) 
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NACHTRAG 


DEUTSCH,  2.  HÄLFTE  18.  JAHRH. 

749  Porträt  eines  Archäologen.  Halbfigur  nach  rechts,  schwarze  Kleidung  mit  weißem 
Jabot,  mit  antiken  Münzen  beschäftigt.  Öl  auf  Lw.  —  H.  96,  B.  80  cm.  G.R.  (120) 

DEUTSCH  (wahrscheinlich  Augsburg),  ENDE  18.  JAHRH. 

750  Landschaft..  Mit  Tobias  und  dem  Engel.  Öl  auf  Lw.  —  H.  52,5,  B.  75  cm.  G.R.  (120) 

FLÄMISCH,  17.  JAHRH. 

751  Pieta.  Maria  in  rotem  Gewand  und  blauem  Mantel,  den  Oberkörper  Christi  auf 
dem  Schoß  haltend.  Links  zu  Füßen  zwei  Putten.  Dunkler  landschaftlicher  Hintergrund. 
Öl  auf  H.  —  H.  83,  B.  71,5  cm.  S.R.  (120) 

FRANZÖSISCH (?),  ANF.  15.  JAHRH. 

752  Heiliger  Bischof.  Thronend,  auf  seinem  Mantel  die  Wappenlilie  als  Muster.  Gold¬ 
grund.  Öl  auf  H.  —  H.  18,5,  B,  12  cm.  G.R.  (120) 

FRANZÖSISCH,  1.  HÄLFTE  18.  JAHRH. 

753  Schäferszene  im  Park.  Öl  auf  Lw.  —  H.  35,5,  B.  29,5  cm.  G.R.  (120) 

FRANZÖSISCH,  ANFANG  18.  JAHRH.  (Art  des  Pesne). 

754  Porträt  der  Prinzessin  Sophie  von  Preußen.  Öl  auf  Lw.  H.  119,  B.  84  cm.  G.R.  (120) 

GIORDANO,  LUCA,  1632  Neapel  1705. 

755  Lachender  Männerkopf.  Skizze.  Öl  auf  Lw.  —  H.  50,  B.  35  cm.  S.R.  (120) 
ITALIENISCH  (SÜD-),  UM  1400. 

756  Pieta.  Maria  im  roten  Mantel.  Goldener  Hintergrund,  Heiligenschein  punziert. 
Öl  auf  H.  —  H.  60,  B.  49,5  cm.  Gefaßter  Rahmen.  (120) 

ITALIENISCH,  18.  JAHRH. 

757  Christus  am  Kreuz.  Den  Kreuzesstamm  umfassend  St.  Franziskus.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  56,  B.  27  cm.  —  G.R.  (120) 

JORDAENS,  JAKOB,  1593  Antwerpen  1678  zugeschrieben. 

758  Junge  Frau  als  Venus  vor  dem  Spiegel.  Kniestück.  Bekleidet  mit  rötlichem  Samt¬ 
kleid,  das  offene  hellblonde  Haar  kämmend.  Zwei  Putten  halten  einen  blauen  Vor¬ 
hang,  ein  dritter  hält  den  Spiegel.  Öl  auf  Lw.  —  H.  145,  B.  124  cm.  G.R.  (120) 

KNELLER,  GOTTFRIED,  1646  Lübeck  —  London  1723. 

759  Porträt  des  Kupferstechers  Smith.  Halbfigur  nach  links,  braunblaue  Mütje  und 
ebensolcher  Mantel.  In  der  rechten  Hand  oinen  halbaufgerollten  Porträtstich  haltend. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  76,  B.  63  cm.  G.R.  (120) 

MAFFEI,  FRANCESCO,  *  1660  Padua. 

760  Geharnischter  Reiter.  Ausschnitt  aus  einem  größeren  Gemälde.  Gutachten 
Dr.  Max  Goering.  Öl  auf  Lw.  —  H.  55,  B.  35  cm.  (120) 
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NIEDERLÄNDISCH,  ANF.  17.  JAHRH. 

761  Taufe  Christi  im  Jordan.  Baumreiche  Landschaft  mit  Ausblick:  rechts  ins  Flußtal. 
Staffage  im  Vorder-  und  Mittelgründe.  Öl  auf  Lw.  —  H.  67,  B.  79  cm.  G.R.  (120) 

POUSSIN,  NICOLAS,  1593  Andelys  —  Rom  1665. 

762  Die  Rettung  des  jungen  Pyrrhus.  Bewegte  Gruppe,  von  denen  die  Männer 
die  Angreifer,  die  im  Hintergründe  sichtbar  sind,  fernhalten,  während  die  Frauen  das 
Kind  in  Sicherheit  bringen.  Im  Hintergründe  die  brennende  Burg.  Nach  Expertise  von 
Dr.  Olto  Grautoff  eigenhändige  Wiederholung  des  Gemäldes  im  Louvre  in  gleicher 
Qualität.  Öl  auf  Lw.  —  H.  117,  B.  158  cm.  G.R.  (120) 

PREISSLER,  JOH.  DANIEL,  1666  Nürnberg  1737, 

763  Jugendlicher  Johannes  in  Landschaft.  Liegend,  vor  ihm  am  Boden  der  Kreuz¬ 
stab.  Auf  der  Rückseite  Inschrift:  Nach  Aussage  von  Dr.  Hampe,  Germ.  Museum, 
ist  das  Bild  ein  Werk  des  Johann  Dan.  Preißler.  Öl  auf  Lw.  H.  31,5,  B.  41  cm.  G.R.  (120) 

RUSSISCH,  18.  JAHRH.  (?) 

764  Zwei  kleine  Altarflügel.  Öl  auf  H.  —  H.  31,  B.  je  12  cm.  (120). 

RUSSISCH,  ANF.  19.  JAHRH. 

765  Ikone.  Im  Mittelfeld  der  auferstandene  Christus,  umgeben  von  zwölf  kleinen  Feldern 
mit  Darstellungen  der  Heilsgeschichte.  Öl  auf  H.  —  H.  54,  B.  44  cm  (ohne  Rahmen).  (120) 

THILEN,  TH.  VAN,  17.  JAHRH. 

766  Isaak  segnet  Jakob.  Links  das  mit  Baldachin  überdachte  Bett  des  Isaak.  Davor 
kniet  Jakob,  links  daneben  siljt  Rebekka,  mit  ihren  Händen  die  Gebärde  des  Schwei¬ 
gens  machend.  Rechts  ein  gedeckter  Tisch,  eine  Dienerin  und  Hunde.  Im  Hintergründe 
der  eintretende  Esau.  Lw.  auf  H.  —  H.  116,  B.  172  cm.  (120) 

TISCHBEIN,  JOH.  FRIEDRICH  AUGUST,  1705  Maestricht  —  Heidelberg  1812. 

767  Porträt  einer  jungen  Frau.  En  face  mit  tiefem  Halsausschnitt;  Gesicht  von  Locken 
umrahmt,-  mit  blauem  Schal  und  weißem  Kleid.  Im  Haar  ein  blaues  Band.  Öl  auf  Lw., 
oval.  —  H.  58,  B.  49  cm.  G.R.  (120) 

VREEL,  JACOBUS  VON,  MITTE  17.  JAHRH. 

768  Hofansicht.  Links  eine  Wäscherin,  rechts  ein  pissender  Mann.  Öl  auf  Lw.  —  H.  77, 
B.  92  cm.  G.R,  (120) 

WILSON,  RICHARD,  1714  Pinegas  —  Llanberris  (Wales)  1782,  zugeschrieben. 

769  Landschaft.  Links  Bauernhaus  vor  einer  Baumgruppe,  davor  ein  zweiräderiger 
Wagen,  auf  dem  der  Fuhrmann  siljt  und  sich  mit  anderen  Personen  unterhält.  Öl  auf 
Pappe.  —  H.  39,  B.  32  cm.  G.R.  (120) 

770  Landschaft  mit  Staffage.  Gegenstück  zum  vorigen.  Öl  auf  Pappe.  —  H.  39, 
B.  34  cm.  G.R.  (120) 

COUTURIER,  PHIL.  LEON,  1823  Chälons  —  St.  Quentin  1901 

771  Offene  Landschaft  mit  Geflügel,  in  der  Mitte  ein  Hahn.  Bez.  i.  d.  Mitte  u. : 
P.  L.  Couturier  1862.  Öl  auf  Lw.  —  H.  60,5,  B.  92  cm.  G.R.  (120) 

GfiRICAULT,  JEAN  LOUIS  THEODOR,  1791  Rouen  —  Paris  1824. 

772  Bulldogge  vor  seiner  Hütte.  Katalog  d.  Werke  Gdricaults  von  Ch.  Clöment,  1868, 
p.  306,  Nr.  113.  Wahrscheinlich  der  Hund  des  Künstlers?  öl  auf  Lw.  —  H.  22, 
B.  28  cm.  —  G.R.  (120) 
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LINDENSCHMIT,  WILHELM  VON,  1829  München  1895. 

773  Interieur.  (Ecke  einer  Vorratskammer.)  Mon.  r.  u. :  W.  L.  Öl  auf  Pappe.  —  H.  37, 
B.  29  cm.  G.R.  (120) 

LUTTEROTH,  ASCAN,  1842  Hamburg. 

774  Straßenbild  in  Tunis.  Aquarell.  —  H.  30,5,  B.  48  cm.  G.R.  (120) 

SCHLICHT,  G. 

775  Kaffeegarten.  Öl  auf  Lw.  —  H.  34,  B.  41,5  cm.  S.R.  (120) 

776  SPIEGEL.  Holzgeschnitjt  und  vergoldet.  Rahmen  mit  Blumenranken  und  Eckmuscheln, 
Aufsatj  mit  zwei  gefesselten  Sklaven  und  der  Büste  Ludwig  XIV.  (?),  über  der  zwei 
Putten  einen  Kranz  halten.  Französisch,  um  1700.  Alte  Goldfassung.  H.  183,  B.  100  cm.  (120) 

ASSELYN,  JAN,  1610  Dieppe  —  Amsterdam  1652. 

777  Römische  Landschaft.  Mit  Ruine  und  Hirten,  die  ihre  Kühe  durch  die  Furt  eines 
Flußes  treiben.  Öl  auf  H.  —  H.  25,  B.  29  cm.  G.R.  (42) 

DIETRICI,  CHRIST.  WILH.  ERNST,  1712  Weimar  —  Dresden  1774. 

778  Studienkopf  eines  alten  bärtigen  Mannes  mit  roter  Samtmütje.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  39,  B.  31,5  cm.  G.R.  (42) 

EBERLE,  ROBERT,  1815  Meersburg  —  Eberting  1860,  zugeschrieben. 

779  Hochgebirgslandschaft.  Links  auf  einem  Felsen  lagern  Geisen.  Wolkiger  Himmel. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  42,  B.  57  cm.  G.R.  (42) 

GÖNNE,  CHR.  FRIEDRICH,  1813  Dresden  1906. 

780  Der  verlorene  Sohn.  In  romantisch-mittelalterlicher  Auffassung.  Figurale  Kompo. 
sition  mit  landschaftlichem  Hintergrund.  Öl  auf  Pappe.  —  H.  16,  B.  20  cm,  (42) 

KELLER,  FERD.,  1842  Karlsruhe  1922. 

781  Apotheose  a.  d.  Großherzogin  Luise  von  Baden.  Aquarell,  bez.  1.  u. :  Ferdinand 
Keller  1889.  —  H.  32,  B.  45  cm.  G.R.  (42) 

MAKART,  HANS,  1840  Salzburg  —  Wien  1884,  zugeschrieben. 

782  Schloßhof.  Mit  Ziehbrunnen,  Treppen  usw.  in  phantastischer  Auffassung.  Skizze. 
Öl  auf  H.  —  H.  42,  B.  62,5  cm.  G.R.  (42) 

RAHL,  KARL  (1812 — 1865),  Kreis  des. 

783  Studienkopf  eines  Jünglings.  Nach  rechts,  Kopf  und  Blick  aufwärts  gerichtet. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  27,  B.  22  cm.  G.R.  (42) 

RAYSKI,  FERDINAND  VON  (1807—1890),  Art  des 

784  Porträt  eines  Jägers.  Kniestück;  rechts  neben  ihm  der  Jagdhund.  Im  Hintergründe 
waldige  Landschaft.  Öl  auf  Lw.  —  H.  36,5,  B.  27,5  cm.  G.R.  (42) 
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